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Bethincourts Eroberung! 





Franzöſ. Abteilung abgeſchnitten, 
iiber 700 Gefangene, 17 Geſchütze. 


! 





Sieben brit. Dampfer verjenft, 


— — — — — 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Prefſe“ und den „United Brei Aſſociations“.) 


Berlin, 10. April. (Ueber London, 4:25 Nachm.) Das Kriensamt 
meldete heute, daß in den Nampfen bei Bethincourt, in der Verduner Region, 
die Ortihaft und zwei befeitinte Punkte des Forts 
im Südweiten ijolirt wurden. Die Franzojen wurden abgeidnit- 
ten, verloren 714 Gefangene, 2 Kanonen und 15 Maſchinengeſchütze. Die 
Verluſte der Franzoſen an Toten und Verwundeten waren bedeutend. 

Es waren ſchleſiſche Truppen, welde die Abichneidung und Ge: 
tangennahme ausführten. 

Berlin, 10. Npril. (Ueber Yondon, 4:30 Nadım.) Folgendes iſt der 
"Wortlaut des Nadmittansberichtes vom dentihen Hauptquartier: ' 

Weſtliche Front —Verſuche durch Bombenwnrf-Abteilungen des yein-, 
des (Briten), nen angelegte Stellungen in Minenkratern, ſüdlich von St. 
Eloi, zurüdzwerobern, wurden zurüdgeihlagen. Die Minenfanpfe zwi- 
ichen den LaBaſſee und Arras Kanälen haben in den leuten Tagen an Her: | 
tinfeit zugenommen. | 

„Weftlich von der Mans wurden Bethincourt jowie die befeitigten | 
Stützpunkte, als Elſaß und Lothringen befannt, ſüdweſtlich von Bethinconrt, 
iſolirt. Der Feind ſuchte durch einen haitigen Rückzug der Gefahr zu ent- | 
nehen, wurde aber durch ſchleſiſche Truppen abgeſchnitten, welche ihm jchwere | 
Verluſte beibradhten und uns ermöglichten 14 Offiziere und etwa 700 un— | 
| 
| 





veriwundete Gemeine zu Gefangenen zu maden. Zwei Nanonen und 15 Ma: 
ſchinengeſchütze wurden erobert. Zur ſelber Zeit ſäuberten wir feindliche | 
Verfhanzungen, Blockhäuſer und Stellungen, die uns an verjchiedenen Bunf- | 
ten der Front hinderlich geweſen waren, jowohl dirett nördlich des Dorfes 
Avocnort und ſüdlich vom Strähenwalde, Bei dieien Operationen fünten wir | 
den Franzoſen Verluſte bei: der Keind verlor an Gefangenen 276 Mann | 
und mehrere Tffiziere. 

„Rechts von der Maas jüuberten wir eine Schlucht am Fid- 
weitlichen Ende der Pfefferhöhen auf nleihe Weile vom Feinde. 4 Offiziere, 
154 Gemeine and eine Anzahl Siriegsmaterial blieb in unjeren Händen 
Reiter öjtlich und in der Rocvre fam es nru zu Artikleriefämpfen. 

„In verſchiedenen Luftgefechten wurde cin franzöfiicher Aeroplan jüid- 
öftlih von Damlonp und einer nordoitlih von Chateau Saline herabac- | 
ihojjen. Die Inſaſſen des eriteren waren toi. Ein feindliher Meroplan 
itürzte im Dorfe Yoos zur Erde und ein anderer im Gaillettewalde. 

„Seitlidye und Balfanfront— Nichts zu berichten.” 

London, 10. April. Das franzöjiihe Nriegsamt nibt in feinem Zonn- | 
tagnachtbericht zu, daß die Armee des deutſchen Nronprinzen die Naumung | 
von Bethinconrt und des nanzen betreffenden Vorjprunges nurd- | 
weitlih von Verdun erziwungen hat. Diefer Voriprung bildete eine der | 
Hanptverteidinungsitellungen der Franzoſen weitlih der Maas; er war ein | 
ſcharfer Winfel oder Keil der franzöfiihen Front, weldher etwa zwei Meilen | 
in die deutſche Angriffslinie hineinlief. Das feite Dorf Bethinconrt — 10 
Meilen nordweitlih der Stadt Verdun — bildete die Spite des Neiles, 
und feine Grundſeite war eine Siebenmeilenlinie von Avocourt bis nad) der 
Totemaunsgegend. Die Franzoſen ſprechen von der „vorgeplanten“ Nan- 
mung dieier Stellung, „neuen Feſtigung“ ihrer Verteidigungslinie und Zu— 
rückſchlagung der dentichen Angriffe”: dies kann jedoch nichts an der Tatſache 
andern, dat jie cine jchr wichtige Stellung verloren haben, uns die Deutichen | 
jegt die Verdun-St. Menehould-Eiſenbahn unmittelbar bedrohen. 
Das neue Vordrinnen der Deutidien wird auch von hiejinen Militärfritifern 
als das bedeutſamſte jeit dem Beninn ihrer Südwärtsbewegung am Fordes— 
badıe entlang, vor beinahe vier Wochen, erklärt. 

(Bon deuticher Seite lag Sonntaaabend noch feine Me 
Obige vor.) 

Baris, 10. April. (1:25 Uhr Nachm.) Der heutige Nachmittagsberidt | 
de3 franzöſiſchen Kriegsamtes jagt, die Deutjchen hätten ihre Angriffe in! 
der Verduner Gegend öſtlich und mweitlich von der Maas geſtern Nacht fort: 
gejegt, iiber eine Front von 15 Meilen Länge vom Sügel 304 bis nad) Fort 
Donaumont. Beim Kampfe weitlich vom Fluſſe um den Beſitz des Totemann- 
hügels jeten die Deutichen zurückgeſchlagen worden, ausgenommen an einer 
Front von 500 Yards nahe dem Hügel Nr. 295. Oeitlic vom Fluß hätten 
die deutſchen Anftürme „Leine ſchätzenswerten Ergebniſſe“ gehabt. 

(Gekanntlich haben die Deutjchen den urivrünglichen „Iotemann- 
hügel“ ſchon jeit Wochen. Schon einmal hatten die Kranzoien, um das Pu— 
blikum zu täuschen, den Mamen auf einen anderen, ihnen bald darauf eben- 
falls verloren gegangenen Sügel übertragen, und heute ſcheinen jie diefes 
Spiel zu wiederholen! A. der Red.) 


Derräterifches Derhalten franzöfifher Truppen. 

Berlin, 10, April. (Drabtlos nah Sawille.) Der Samstagsbericht der! 
oberjten Heeresleitung enthielt einen Abſatz, der ſich auf die ungewöhnlich 
ſchweren blutigen Verluſte der Franzoſen bei der Erſtürmung des Termiten— 
hügels (weſtlich von der Maas, ſüdlich von Haucourt) bezog und dieſen Um— 
ſtand teilweiſe mit dem „verräteriſchen Verhalten einiger feindlicher Trup— 
venteile“ begründete. Die Ueberſeeiſche Nachrichtenagentur hat amtlicherieits 
hierüber folgende nähere Aufklärung erbalten: 

WVon der Sront wird berichtet, daß die Eritürmung des Termiten- 
hügels ein Flafitiches Beifpiel der vollfommenen Zuſammenwirkens zwiſchen 
Artillerie und Infanterie bildete. Die deutſchen Verluſte waren daher außer— 
ordentlich gering, während die Franzoſen Verluſte erlitten, die ohne Ueber— 
treibung als furchtbar bezeichnet werden müſſen. 

„Die feindlichen Verlufte wurden aber dadurd beträchtlich erhöht, daß 
tranzöfiihe Truppen, die von deutichen Sturmaruppen überrannt worden | 
waren, die Waffen weggeworfen und zum Zeichen der Uebergabe die Arme 
erhoben hatten, jpäter aber wieder zu den Waffen ariffen und die Deutichen 
im Rüden anzugreifen veriuchten. Diejer Verrat wurde blutig gerächt. Die 
reindlihen Truppen, die ihn begonnen hatten, wurden fait ausnahmslos von 
ven darüber furchtbar erbitterten deutſchen Stürmern niedergemadt.” 


Dordringen gegen Italiener? 


Rom, 10. April. (Meber London.) Nachrichten, welche hier eingetroffen 
iind, jagen, die Oeſterreicher-Ungarn bereiteten einen Angriff in großem 
Maßſtabe an der ganzen italienischen Front entlang vor. Dies fei in einer 
neuerlihen Konferenz zwiichen dem Erzherzog Eugen und den anderen 
öſterreich ungariſchen Befehlshabern beichloffen worden. Grohe Mengen 
Munition würden jegt aus dem Innern DOefterreich-Ingarns an dieje Front 
gefandt, und ftarfe Truppenabteilungen jeten von der rumänischen Grenze 
weggezogen worden, Die italteniichen Militärhäuptlinge follen alle Gegen- 
borbereitunaen aetroffen haben. 


‘ 
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dung über das | 








| „Slenalmond.: 


Chicago, Montag, Den 10. April 1916.- 
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court fiel, und jetzt geht es auf die Eiſenbahn (ost 
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„Suller Tote von Deutichand heute? 
Waſhington, D. E., 10. April. Stantsjetretär Yanjing machte befanut, 


dat der amerifaniihe Botichafter Gerard von Berlin nefabelt hat, das, 


Dentihe Auswärtige Amt habe ihn in Kenntnis geſetzt, daß es ihm wahr— 


ſcheinlich heute eine Note an die amerikanische Negierung über den „Suiler“- 


Fall übergeben werde, | 

Graf v. Vernitorff, der deutſche Botichafter in Waſhington, konferirt 
abf fein Rrſuchen heute Nachmittag mit dem amerifaniidhen Staatsiefretär | 
Lanſing 

Waſhington, C., 10, April. Der Dampfer „St. Paul“ war ur | 
iprünglich beute in New Morf erwartet worden; aber gleich anderen Scii- 
fen verſpätete er jich durch dei nenejten Sturm, und es fit nicht wahrichein- | 
lich, dal; er vor Donnerstag anlangt. Auf diefem Schiffe befinden ſich be: 
Ihmworene Auslagen über den „Suſſer“-Fall. 

Es wäre möglich, daß die amerifaniidhe Negierung, trotzdem Dentic- | 
land jede Verbindung mit der „Suſſex“-Kataſtrophe amtlih zurüdgewieien 
hat, anf ihr eigenes Beweismaterial hin in dieier Sache vorgeht. Dod) finden | 
_. * weitere Beratungen zwiſchen dem Präſidenten und dem Ka— 

inet ſtatt. 


— 
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Vor Verdun. 






































Franzöſiſcher Schützengraben vor der großen franzöſiſchen 
tergrunde lient der in deutſchen Händen befindliche Ort Maucourt. 





Meeresgrund hat noch Plas. 


London, 10. April. (Mittag.) Die Verjenfung don drei weiteren briti- 
ihen Dampfern wurde heute befannt gegeben. Alle dieje jollen unbewaffnet 


geweſen jein. 


Lloyds meldete die Zeritörung der Dampfer „Silfsworth Hall“ und 
‚+ Der Kapitän and 30 Mann vom eriteren Schiff wurden ge— 


Maun werden vermißt. Die Bemannına von „Blenalmund“ 


landet, aber 3 
wurde nerettet. 

(Fine Neuterdepeide von Malata meldet, dan der Dampfer „Yonne“, 
früher Sinitelia, „ohne Warnung“ verjenft wurde die Beſatzung wurde 
nerettet. 

„Silksworth Ball hatte 4777 Tonnen Gehalt; war auf der Fahrt von 
Bombat, Dftindien, nah Hull und wurde zulest als von Gibraltar abge- 
gangen gemeldet. War 1907 in Sumderland gebaut worden, 

„Slenalmond“ verdrängte 2888 Tonnen; wurde 1902 in Sunderland 
gebaut; war auf der Fahrt von Rangun, Sinterindien, nad) England, und 
wurde am 19. März als zu Yillabon angefommen gemeldet, 

„Yonne“ hatte 1039 Tonnen Bruttogebalt; wurde 1897 zu Glasgow ae 
baut und war am 9. März als von Glasgow nad Hampton Noads, Va,, 
abaegangen, genteldet worden.) 








Kleinekriensnadrihten 


Verduner Biſchof in Paris. 

PBaris, 10, April. Migr. Ginisly, 
der Biſchof von Verdun, iſt jett bier 
eingetroffen. Er fuhr aus der Stadt 
auf dem Fußbrett einer Lokomotive, 
— das einzige Beförderungsmittel, 
welches für ihn als Ziviliſten noch zu 
haben war. Teilweiſe ging er auch 
zu Fuß. 
noch dort geblieben; aber die Militär 


behörden hatten feine Ziviliiten mehr 


dort haben wollen. 
Im Kongreß. 


(Seliefert bon den „ned Brei Aifociations“.) 


Waſhington, D. E., 10. April, Die | 


Abjtimmung über den Widerruf der 
freien Einfuhr von Zuder mag viel- 
leiht noch heute oder niorgen im 
Kongreß erfolgen, und wenn das 
nicht vor dem 1. Mat geichiebt und 


vom Präſidenten durch feine linter: | 


fhrift gutgeheißen wird, tommt 
Zucker wieder auf die Freiliſte. Händ 
ler haben jeßt ſchon rieſige Mailen 
von Zucder in Lagerhäuſern aufge 
itapelt in der Hoffnung, dat; der Wi 
derruf nicht erfolgen wird, und in 
dieſem Falle würden Millionen von 
Dollars, die der Regierung zufom- 
nen, in die Taſchen von Brivatleuten 
| gelangen. 

| Im Senat wurde die Beſprechung 
über die Zucderbill noch fortgeſetzt, 
und vom Komite für 
wurde der Bericht ſeines Unteraus 
ſchuſſes, der empfiehlt, die Ernen 
Inung bon Luis D. 
| Oberbundesri ‚ter 


gutzubeigen, im 
| Erwäqung gezogen. 


' Sm Mbgeordnetenhauie fand eine! 


weitere Beratung der Fluß- und Da 
| fenvorlage ftatt, und von einem Son 
derausſchuß wurde der Bundesdi 
verhört bezüglich feiner Kritik, die er 
über das gegen ihn eingeleitete Un 


| teriuchungsverfahren ausübte. 


Strakenbahnitreif zu Ende! 


Löhne werden erhöht, 
fahrten hören anf. 


Toledo, D., 10. April. Zum eriten 
| Mat feit 13 Tagen liefen heute mwieber 
| Straßenbahnmwagen bier, 
| Streit iſt big auf Weiteres zu Ende. 


aber Dreicents 


Die Löhne der Angejteilten werden | 


Stra 


| fofort erhöht, — aber wie die 
| Benbahngefelffchaft verfündet, 


| Das Stadtanmwaltsdepartement will 
jedoch diefe „Abfindung“ betämpfen. 
| Andererfeits Hat die Strakenbahnge 

ſellſchaft bereits im Bundesdiſtrikts— 
| gericht einen Einhaltäbefehl gegen die 
| Stadt beantragt, damit diefe fie nicht 
| bei der Erhöhung der Fahrgelder jtöre. 


| Das Gefuch der Stadt um Ein= | 


ſetzung eines Maffevermwalters für das 
Eigentum der Straßenbahn mird 
heute zurüdgezogen. 


Zeure Zebensmittel in England, 
(Eigenberiht der „Abendpoit“.) 


Wafhington, 10. April. Daß ſich in 


bensmitteln immer mehr fühlbar 
macht, iſt aus einem in Wafhington 
eingetroffenen Bericht der Londoner 
| Handelsfammer zu erfehen. In ihm 
Heißt e8, daß feit dem 1. März 1915 
Idie Preife um ungefähr 40 Prozent 
geitiegen ſind. Hammelfleich ſtieg im 
Februar um 3 Prozent und Mehl und 
Brot um 21%, Prozent, geſtoßener 
Zuder um 714, Prozent, Kunitbutter 
um 4 Prozent und Käfe um 3 Pro: 
zent, Am Ganzen find die Lebensmit 
telpreife jeit dem Beginn des Krieges 
im Durchſchnitt um 48 Prozent geitie- 
gen. 


Ya Follette behält Oberhand, 


Madifon, Wisconfin, 10, April. 
ı Durch die lebten aus dem zweiten 
'MWahlbezirt fommenden Berichte wurde 





Wie er jagt, wäre er gerne 


Rechtsſachen 


Brandeis zum: 


ſtriktsanwalt Marſhall von New Yort 


und der 


bedeu⸗ 
| tet dies das Ende der Dreicentfahrten. | 


Großbritannien der Mangel an Le— 








Straferpedition wenigitens joll ihn 


nicht anhaben können. 





Andere Angaben gegenteilig. 





(Geliefert von ‚Mioziirten Breelfe” und den „United Preß Aſſociations“.) 


El Paſo, Ter., 10. April. Der Konſul der Garranziftiihen Regierung 
dahier, Garcia, teilt mit, dat Francisco Villa endgiltig entfommen, das 
heit, über jede amerifaniicde Gelegenheit, ihn zu fangen hinaus 
jei, indem er die „Tote Linie“ überichritten habe, welche zwiichen Präſident 
Wilſon und Präſident Carranza als änferite Grenze des Vordringens der 


vr 


|amerifaniichen Straferpedition vereinbart worden jei. Dieje Linie iſt die 
jüdliche Grenze des mexikaniſchen Staates Chihuahua und die nördliche 
Grenze des Staates Durango. Man vermntet, daß Villa anf dem Wege iſt, 
eine Streitfräfte mit denjenigen Zapatas zu vereinigen. 

Noch danert die Jagd anf Billa fort: es iſt aber möglich, dar fie ſchon 
‚wegen der linmöglichfeit rechtzeitigen Nadichubes von Borräten and Mate- 
| rinlien zum Einhalt kommt, jelbit wenn die Ver. Staaten feine Rüdficht auf 
| die obige Vereinbarung nehmen jullten. 
| Garranza geitatiete nenerdings den Ver. Staaten, Telegraphen- und 
| Telephonlinien zu benutzen. 
| GI Paſo, Ter., 10. April. Der Carranziſtiſche Konſul Garcia dahier 
| jtellt jest entjchieden in Nbrede, daß die Mitteilungen, wonad Billa endgil- 
tig den Anerifanern entichlüpft nnd die „Iotenlinie“, die vereinbarte 
| äuferjte (Srenze für das Vordriugen der Amerifaner, überichritten habe, vor 
ihm herrühren. 

Stadt Mexiko, 10. April. Das Barranziitiidre Nriegsdepartement hat 
Meldung erhalten, dat die Anhänger Villas eine weitere Niederlage bei 
\dem Städtchen Zaun Antonio Debatononoa, im Stante Chihnahna, erlitten 
| hatten. 

| Waibington, D. E., 10, April. Trotzdem jeit mehreren Tagen Feine 
Meldungen mehr iiber die Operationen der amerifaniihhyen Truppen in 
Merifo an das ameritaniſche Kriegsdebartement gelangt find, heist es bier, 
jet wieder itärfer geworden! Auch 
glaubt man, daß die Iruppenverforqungsfrage jest zur Genüge geregelt 
worden jei. Angehörige der Bundesarmee erwarten in den nächſten Tagen, 
vor Ende der Woche, weitere Nachrichten über Zerſpengung von Schaaren 
Villas. Sie vermuten, daß ſich bereits wichtige militärtiche Entwicklungen 
vollzogen hätten, von denen man noch nichts weiß. 

Wajbrngton, E., 10. April. General Berjbing joll dieſe Woche noch 
| S Neroplane mehr erhalten, die „Augen“ jeiner Armee. 2 derjelben jind ſchon 
| verfandtferitg. 

Man warnt bier vor „Srenzgeriichten“, welche jo zahlreidy umber- 
ſchwirren. lleber die Haltung der Carranza’ihen Regierung und ihrer Leute 
bat das amerifaniiche Hriegsdepartement, wie versichert wird, feine anderen 
Nachrichten, els folche, welche anf freundſchaftliche Mitwirkung Ichliegen 


| laſſen. 


| 
‚die Hoffnung, Villa bald zu fangen , 
| 
| 
) 
‘ 
1 


V. 





Wie die Türken fih jchlagen. 
Ktonitantinopel, 10. April. (Ueber London.) Das türkiſche Kriegsamt 
| meldete am Sonntag: 


| „Irakfront: Mittivod nnd Donnerstag erlitt der Feind vor umjeren 
vorgeſchobenen, vier Kilometer öjtlich des Hanptabſchnitts bei Felahie gele- 


' 
} 
| 
\ 
\ 
! 


‚genen Stellungen ſchwere Verluſte, die auf 1500 Mann an Toten und Ber- 
wundeten geſchätzt werden. Wie machten auch einige Gefangene. Ein feind— 
licher Aeroplan wurde abgeſchoſſen. 

„Dieſer zweitägige Kampf nahm den folgenden Verlauf: Da unſere, 
| in der Nähe des Fluſſes gelegenen vorgeſchobenen Stellungen überſchwemmi 
und vollſtändig zerſtört worden waren, wurden ſie nad) vorgefaßtem Plan 
ſam Dienstag Abend geräumt. Nur zwei Kompagnien blieben zurück. 
| „Am Wittwochmorgen beſchoß der Feind, der von diejer Räumung Feine 
| Ahnung hatte, die Schanzen ungefähr zwei Stunden lang, che er mit drei 
| Brigaden zum Angriff vorging. Trosdem die zwei erwähnten Kompagnien 
Befehl hatten, ſich vor überlegenen feindlichen Streitkräften zurüdzuzichen, 
|verzünerten fie durch geſchickt angeſetzte Gegenaugriffe das Nordringen des 
| Feindes und fielen jodann anf unſere Hauptſtellung zurücd. Dasielbe taten 
unſere Vorpojten auf dem rechte Tigrisufer. Im Yauf diejer Operationen 
wurde wahrgenommen, dak ein Teil der feindliden Truppen durd) das 
Hochwaſſer vollitandig abneichnitten worden war. Diefer Truppenteil wurde 
fast vollitändig anfnerichen. 

Berlin, 10. April. (Ueber Yondon.) Der Chef des Admiralitäts- 
jtabes meldete neitern Abend: „Am 8. April ariffen vier Waijerplane den 
ruſſiſchen Aerodrom zu Bappensholm nahe Hielkon, auf der Inſel Oeſel, an. 
20 Bomben wurden abgeworfen. 2 von 4 feindlichen Neroplanen, welche anf- 
ſtiegen, wurden zum Niedergehen gezwungen. Troß ſchweren Feners von Ab- 
wehrgeſchützen fehrten alle unjere Flugzeuge wohlbehalten zurück.“ 
| (Die Ruſſen melden diefen Angriff auch, jagen aber, ihre eigenen Flie- 
| ger hätten „wirffam dagegen angefämpft.“ Much melden jie eine Bombardi- 





Yondon, 10. April, Die Yloyds meldeten am Nachmittag, daß auch der | die Wahl von Borter, ald „La Follette rung von Schlock, in der Gegend von Riga, durch die Deutſchen, und ein Ar— 


britiihe Dampfer „Zafra“ zum Sinfen nebradjt worden ilt. 

Yondon, 10. April. (3:26 Uhr Nadmittags.) Es wird weiter berichtet, 
daß auch der britiſche Dampfer „Eajtern City“ zum Sinken gebracht worden 
iſt. Er ſoll nicht bewaffnet geweſen ſein. 

(Eaſtern City“ verdrängte 4342 Tonnen.) 

London, 10, April. Lloyds verkündeten geitern Abend, dar; der britifche 
Dampfer „Adamton“, ein Schiff von 3304 Tonnen Waijerverdrängung, 
untergegangen tit. Man vermutet, daß ein deutiches Unterfeeboot den Dam: 
pfer in den Grund bohrte, trogdem hierüber alle näheren Angaben fehlen. 

Der britiihe Dampfer „Moon“ wurde nad einer, bei Yloyds einge» 
troffenen Depeſche von einem feindlichen Tauchboot verienft. „Avon“ war 
1670 Tonnen groß. 


Walta, 10. April. (Lieber London.) Ber der Berjenfung des brittichen | 


Dampfers „Chantala“, die angeblih ohne Warmung erfolgte, büßten ein 
Maſchiniſt und aht Mann der Beſatzung ihre Leben ein. Etiva 90 Mann 
fonnten gerttet werden. 

London, 10, April. (4:15 Uhr Nachm.) Eine mweitere Lloyddepeſche 
aus Cardiff, Wales, meldet, der britiihe Dampfer „EI Libra“ habe dort 
den Kapitän und die Bemannung des norwegiihen Dampfers „Sjolyit“ 
(997 Tonnen) gelandet, welcher von einem Torpedo eines deutichen Tauch— 
bottes unfern der franzöftichen Küste ohne Warnung zeritört worden jei. 


Uebergenug Sandesperteidiger. 


Berlin, 10. April. (Funkendepeſche der Meberjeeiihen Nadrichtenngen- 
tur nach Sayville.) Aus Münden wird berichtet, daß die Angehörigen der 
Jahrgänge 1869 und 1870 (Landiturm), die bisher an der Front weilten 
oder den Dienft auf den Etappenſtraßen verjahen, in ihren Ergänzungsbezir- 
02 eingetroffen jind, Ihre Entlafiung aus dem Heeresverband jteht nnmit- 

ar bevor. 


Delegat“ beftätigt. Infolgedeſſen wird 
der Senator La Fellette von den 26 
ı Delegaten Wisconfins in der. repu: 
' blitanifchen 
tion 15 für fich haben. 


— —— — 


Das Werter. 


Chicago und Umgegend: 
heute Abend und morgen; 
Mäßig ſtarler Südwind. 

Illinodis: Teilweiſe bewöllt 
morgen: ſteigende Luftwärme. 

Indiana: Klar heute Abend und morgen; ſtet 
gende Yırftmärnte, 

Nieder-Michigan: Klar und steigende Luft 
wärme heute Abend und morgen. 

Wisconſin: Teilweiſe bewöllt heute 
und morgen; heute Abend wärmer. 

Sonnenuntergang, beute: 6:25, 

Sonnenaufgang, morgen: 5:16 

Monduntzrgang: Morgen früb 

Temperaturitand, 

Nachitehend der Temperaturitand nach 
der jtimdlichen Aufzeichnung des Wetter: 
amies: 
3 Uber 
1 
> 
6 


Zeilweiie bewöllt 
beute Abend wärmer 
Abend 


heute und 


Abend 


2:09 
gun, 


. 
Nahm......36 
Nahm......36 
Rahm... ....36 
Rahm... ....36 
Abends. ...36 
Asends. ...3 
Abends. 
Abends, 
Abends. 6 
Mitiern'cht. 37 
Moͤrgens. . .37 
Morgens. . . M 


> Uhr 

Uhr 
x Uhr 

Uhr 
7 Uhr 
3 Uhr 
9 Uhr 
10 Ubr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


Morgens.. .36 
Morgens,..36 
Morgens > 
Morgens 
Morgend.. .38 
Morgens... 
INorgenS... 
Vormt. 
Borm... 
mittags. 
kadm... 
Radm......5 


1 
12 
1 
2 


die „Sonutaahoit‘ 


Ubr 


Leiet 





Präſidentſchaftskonven— 


tillerieduell in der Region don Jakobſtadt.) 


| „tur Erfindungen‘, jagen Rufen. 


| St. Petersburg, 10. April. Tas ruſſiſche Marineamt fagte heute, tür- 
kiſche amtliche Berichte über die Verjenfung zweier rufiticher Transport» 
ſchiffe im Schwarzen Meere jeien nur Erfindungen. 

| Es fügte diefer Erklärung noch bei, deutſche Tauchboote, weldhedie für- 
ftiche Flagge geführt, hatten an rutschen Iransportbooten oder dem Zu— 
fuhrdtenit nur „vernachläſſigbare“ Verluſte verurſacht. Der ruſſiſche Tor- 
pedojäger „Strogi“ babe ein feindliches Tauchboot aerammıt, nabe der 
Stelle, wo das (angeblidye) Hoſpitalſchiff durch einen Torpedo zeritört 
worden jet. 





Alliirte zwiebeln Rumänien. 

Berlin, 10. April. (Funkenmeldung über Sayville, 2. J.) Die ruf 
jiiche Negierung bat alle Erlaubnißicheine zur Ausführung von Erporten 
nad) Rumänien zurücgezogen, wie eine Depeſche aus Bukareſt meldet. 

„Man glaubt, dab diefe Maßnahme auf einen Beichluß der kürzlichen 
Pariſer Konferenz der Allüirten zurüdzuführen it, und dab jie beichlofien 
wurde, um jo einen Drud auf Neutrale auszuüben und die Schwierigkeiten 
der Beziehungen mit den Zentralmächten zu verdoppeln, mit welch' letzteren 
Rumänien fürzlich engere Samdelsverbindungen geſchloſſen hat.” . 


Griechiſcher Sinanzmintiter gebt. 
London, 10, April. Eine Neuterdepejche meldet aus Athen, dab Sie 
Pphan Dragounis, der aricchiiche Finanzminiſter, nad) einer Budgetdebatte 
'im Parlament, abgedanft hat. Sein Nachfolger iſt D. ©. Rhallis, Minifier 
| für Juſtiz- und Verfehrsweien; letteres Portefeuille wird er behalten. M. ; 
-Sabafos wird Nuftiaminiiter. Rballis iit für ſtrenge ariechiſche Neutralität, , ° 


| 
| 
| 


| 








ANOOP’S 
North Ave. und Vine St. 


siag- Bargains 





Grocery-Berfauf. 
merican Family BR 5 Stüd 


go Stärke: 


Bafchpulver, „Grand Mia“ oder 
ab No More“; 3 fir 


mportirte Linien; 2 
- ur 2 Pd. an jeden u: 


4 ... 





Korjetichoner. 
Muslin Korſet— 
ichoner f. Damen 
in jchlicht. Weiß, 
Roſa oder Hell» 
blau — nett bes 
jetzt. 25 Wert; 
in unjerem Ver— 


fauf f. Dienitag 


19. 
Interzeug. 
Reg. 50c Som— 
mer Unterhemden 
u. Hoſen f. Män— 
ner — in Grau. 
Zu baben in den 
Größen bis 46; 


ipeziell am 3 Te 


D ienſtag 


— 
Unterrocke. 
Weiße Muslin- 
terröcke für die 
men, m. tief 
— Flounce, 
auch m. Seide⸗ 
beſetzt. 75c= 


Wert am 
Dienſtag 49. 
Strümpfe. 
Reinweiße baum⸗ 
wollene Strümpfe 
Kinder. In 


Ban 5 bis 9! 1 
reg. 15c Sorte 


ziell am 
— lle|! 
Unfer Laden bleibt am — 


Donnerstag und Samstag des 
Abendsgeöffnet. 


Spittzen. 

Weiße baumwoll. 
Zordon Spitzen 
u. Einfäße, paii. | Gemacht aus fen. 
lt einander. 2; | geitreiften wollen, 
i8 3% 3oll breit, | Miſchungen. Zu 
Gute u. ſchwere haben in allen 
Sorte, geeignet | Gröhen von 4 his 
für  Stiifenbezüge | 14 Jahren. Spe— 
u. Muslin Unter= | ziell in unſerem 

zeug. 5c Dt. 1 N BL ver rfauf 
am Dienitag 201 Dienſt ag ‚2le 

Handtaſchen aus Leder 

3 an 5 lederne ; Ganzled. Hand— 
ware Sand» | Taſchen, ſchuch 
Taſchen, manche | ſchwarze ae 
innen m. Spiegel, Japan. Yeder-= 
| Alles ums 
sı 








Sandtücher. 
Gebleichte u. 
ſäumte Sud 
Handtücher: Gr. 
17x36, Reg. 10c= 
Wert. — iell 
für Dienſtag 


a 
oc 











| Hoſen. 
| 3% Kiniehoien 
für die Knaben. 


u. 
Y 
andere innen mit taichen. 
Geldbörie. Der | iere ren. 
Rahmen ift aus | wir haben biervon 
gefiiber — 500: | zu viel an Hand; 


ert; am 39. N zen: kg 1% 


Dienftag Die 
* Großer % Bänder Vertauf 
dc Regul. ganz— 


Reg. 19c und 2 
lümte ganz= | feidene Bande 
eidene Taffeta- Bänder: Glicht— 
ünder, 5 Zoll | weik,-heilblau und 
breit, in einer ſehr roia. 53 Boll 
Ben Mufter- | breit. Gin ipeziel- 
uswabl — am ler Dargain für 
236 1 0 Dienitag; 
bie Ward. . c .15e 


die Yard. 


Sausfleider. 
Hausfleider für Damen, 
gemacht aus hellen oder 
dunklen SBerfaleıt, 
auch ans Shepherd Checks 

fanen „Mid Mac“ 
beſetzt. Ertra voll zu 
geſchnitten. Dieie Haus 
kleider repräſentiren gute 
81.00 und 81.25 Werte 
Eure Auswahl in die— 
ſem außergewöhnlichem 
Verkauf am Dienſtag 
zum ſpeziellen Vreis von 


—A 


« yardine nitoffe, 
Hohlgeſ. Gardinen 
erims, in weiß, 
Cream vder Ecru, 
fancn Openwork— 
Borders, voll 
ſtänd. Stücke und 
perfekte Waaren; 


At » 
WBo. 


BL 








wie 


1 


Sifhleinem 1 
Gebleicht 
Meirccri;cd 
Ziioleinen, 58 
Boll breit, bübiche 
ebliimte und 
igurirte Muiter; | 
4öc die Yard wert; | 15c Wert, Diens- 
taq, Die 1 


Dienstag, 29. | tag, 


Yard . 


Im Dienitags-® erfanf werden feine 
Waaren an Kinder abgegeben. 


Schuhe, 


Toilettenſeife. 

Kirk's Veilchen Lohfarbige 
Blyzerin Toilet- ichube, ſolide 
tenjeife > Ztüde Yedertoblen, Grö 
in einer Schach⸗ | ken 3 bis 8: — 
kel, wert 20c, anı | Wert, am 


Br» "59. 


I 9 zaar 


tes 


— 
Baby— 


Rug Vertauf. 
apaniſche Stroh-Matten-Rugs 
Öße_ 36x68 Zoll, in faney gebliüimten 
und DOriental-Wiuitern. 
rte; am Dienitag 





Küchen- Wagaren. 
Galvaniſirte 
JEimer. 


Vaſſe er⸗ 


Ein guter 
2peziell 
VBertauf 


ſur nur 


ienſtag 
1 
—X 
Graue Granite⸗Geſchirrſchüſſeln, 
3öc Wert, für 
Schultaſchen für Kinder, aus braunem 
Fibre gemadt, Stahl-Rah— 
men und ⸗Kanten, 5Sc Wert, für 39. 
Grau emaillirte Kochtopfde ckel, 8- 
bis 123Öl1., 10c bis nd Werte, für 5c 
Blas-Wafferfrüge, 
sie 
Scheuerbüriten, maſſive 
Te Wert, für 
Erepe Tiſſue Toilettenpapier, 
Rollen jür.. 
G rau emaillirte 
Kaffee = Klannen : 
mit Dede. Diefe 1 
Kannen repräfentiren 
te 35c Werte — 
(Desiell in unierem 
morgigen Verlauf zu 


19. 

















werlangt 


Biedermann's Kaffee 


Deutimg-Ameritaniiche Firma 


2 Ein jeder Deutſche licht guten Rafier. 


Trinkt d 


| 


[Alte Lieder. 


Roman aus unferen Tagen von 
Anny v. Panhuys. 





cepyriabt by Grethlein & Eo, G. muB, D. 
Leipzig 1016. 


(14. Fortſetzung.) 
Angela legte die Hände über die); 


Augen als blende fie plöglich das Licht. | 


| 


die Antwort und durch ihr Hirn wir- N 
ıUlerander ſaß 


Mater, 


ſich. 


ſchöne Frau, von der ſie mir ſprach! 


die Umriſſe 


los, gleich einem Menſchen, 
einem dichten Wald verirrt hat und 
nirgends einen Pfad findet, 


Doch unbarmherzig vollendete Stella 
Weiningen: „Am Fenſter eines der 
Hãäuſer aber ſtand eine ſchöne Frau 
mit einem Krimſtecher und lachte dazu, 
wie zwei ſich küßten.“ 

Ein leiſes Stöhnen Angelas war 
belten viele Fragen. 

Konnte ein Mann, wie Alexander, 
dergleichen tun, war er dazu imſtande? 
‚Und dann: Weshalb ſuchte er denn 
mit ihr den Großpapa auf, um bon 
dem ihre Hand zu erbitten? Das war 
ja alles fo unglaubhaft. 

„Lügen, abjcheuliche Lügen find es, 
die Sie ſprechen!“ 

Angela atmete ſtürmiſch wie nach 
zu haſtigem Gang. 

Die dunkelgekleidete Dame erhob 
„Woher ſollte ich denn wiſſen, 
daß Alexander Sie in der ſtillen 
Straße, auf der weit und breit kein 
lebendes Weſen zu erblicken war, 
küßte!“ 

Triumphirend blitzten die nacht— 
ſchwarzen Augen hinter dem Schleier. 

Angela ſchwieg, dieſem Beweis 
wußte ſie nichts enigegenaufeßen, und | 
tie fie fo hilflos auf die Dunkelgeklei— 
dete hinftarı te, ging es ihr durch den 
Einn: Das iſt fie wohl felbit, die 
1m 
Der einfahe Mantel verbarg nicht 
einer tadelloien Geitalt 
und das Geficht war, fo viel der ena= 
mafchiae Schleierporhang davon er— 
lennen ließ, ſehr ſchön. 

„Und wes halb kommen zu 
min?“ jraate Angela, ſich mühſam zur 
effuna zwingend. 

Weil es mir leid tat, Ihre reine 
Liebe zum Spielball einer launenhaf 
ten Frau machen zu ſehen.“ 

Angela fagte müde: 

„Ich nahm fait an, Sie jelbit 
Diele Frau — — 

Umſo beſſer! dachte Stella Weinin 
gen und fand ſich ſofort in die Rolle. 

„Möglich, daß ich dieſe Frau bin,“ 


* 
pie 


jeien 


“ 


erwiderte fie rubia, „jedenfalls, mer ich | 


aber auch Sei, den einen Rat gebe ich 
Ihnen, wenn Sie das, was Ahnen hei- 
lig ift, nicht durch den Staub ber 
Gaſſen ziehen laſſen wollen: Gehen 
Sie Ulerander Meiningen aus Dem 
Wege. Ste erjparen fich vielen Kum 
mer dadurch.“ 

Angela jtand wie betäubt und rut 
der fich in 


der ins 


Spreie Führt. 


ſagte doch, er freue ſich ſchon darauf, 


„Uber es kann doch nicht wahr ſein, 
das Häßliche,“ ſtöhnte ſie auf, „ich 
habe ihn doch) fo lieb, jo lieb und er 


mid), 
Frau nach Rofendborf 


Stella Weiningen 


wenn erit Frieden Sei, als feine 
zu führen.“ 
biß ich 


aur Die 


Lippen. 


Dieſes 


| 


Alſo joweit war Alexander mit Die 
fein blonden Püppchen wirklich ichon? | 
tieine Mädel folite ſie verdrän- 
gen, jie, die er jebt, während des Krie— 
ges, für den Fall jeines Todes fogar 

zur Untverjalerbin einaefeht. — — 
Lachhaft, lachhaft war das, nicht 
einen Fußbreit machte ſie der Enkelin 
Ignaz Germafs Platz. — —Hoffent— 
lich war ihr Sived ſchon mit dem heu— 


D 


tigen Befuche erreicht, — wenn jedoch 


wider Erwarten ft nicht alles fo ent 


wickelte wie fie hoffte, dann ftand es 


Iikr immer nod) 


ſtern würden ſie, 


| 


t 


chen in die tiefe 
'und Angela 


IN 


| heute 


mummt. 


frei, dem alten Ka— 
pellmetjter einzubeizen. -— Die Schwe 

menn fie darauf 
einem zweiten WBefuche | 
mwiedererfennen, denn 
th ja förmlich ver— 


es 
anlegte, bei 
nicht einmal 
hatte ſie 
Vorläufig hieß es aber abwarten. 
Sie konnte das in aller Ruhe, 
denn ſelbſt, wenn die Schweſtern von 
ihr zu Alexander ſprachen, fo verfiel 


tr 


10 
er ſicher nicht im Entfernteiten darauf, 
daß fie die Fremde geweien, die An 
aela vor ihm gewarnt hatte. — — Der 
Gedonke, jo eine geheimnißvolle Rolle 
gejpielt zu haben, beluftiate jie und fie 
lachte plöglich auf. 

Scharf, wie klirrend, fiel das La— 
Stille des Gemachs 
zuckte zuſammen. 
„Beherzigen Sie meinen Rat,” faate 
tela Meiningen und gann aing ſie 
zur Tür. 


a 
a 
rene 


ud 
> 


ind 


tıınm 
sırlk, 


hy Man 
ihr ac. „Wer 


anſtändige Menſch 
“4 


lief 
Namen nennen. 
ausgeſetzt, er will 

Mit einer herriſchen Geberde ſchob 
die Frau ſchmale Mädchen zur 
Seite und gleich darauf klappte drau 
ßen eine Tür. 

„Ei ne unheimliche Perſon,“ fiel es 
von Irenes Lippen, „irgend eine@ifer- 
füchtige, die Dir Dein Glück nicht 
gönnt.“ 

Angela lehnte jterbensmatt in der 
ophaede, 

„So ſchwer es mir wird an Alexan— 
der zweifeln, ſo muß ich es den— 
noch, denn als er mich dort in der 
ſtillen Straße küßte, war niemand vor 
noch hinter ung und das nächſte Haus 


es tum!“ 


Das 


— 
Di 
— 


21 
or 


‚war weit...“ Sie ſchluchzte auf. „Ich 


ons Kaflee | 


„Immer rain und schmackhaft _ | 


bin fo unglüdlic, fo entjeglich uns| 
glüdlich!“ | 

Ihre junge, reine Liebe fühlte fic | 
in den Staub gezerrt und fie verſuchte 
erit gar nicht nah anderen Zufam= | 
menbängen, woher die Fremde jo aut 
unterrichtet war, zu fühnden. Sie fand 
ſich gedehmütigt und zugleich erwächte 
ihr Stolz, herber, fühler Mädchen 
ſtolz. — — — 

Zur ſelben Zeit, da Stella Wei— 
ningen ſich in Friedenau befand, war: 
tete Alerander, ber nah Roſendorf 
binaußaelobren war. bort lanae vnd 


beraten. 


weſentlichen Wer 


aber darüber bedurfte e& ja noch kei— 


Ein läcerlider Einfall von dem alten 


war befremdend, 


Antipathie 


zündete ſie 
‚lang, zu werden. 
auf feine Uhr. | 


ı Benachrichtigen, 


ſie Tief 
Klei 


tel 
herunter. 


beſten, ſie erfuhr ſo ſchnell wie möglich, 


mm mm mn nn nn nn ne 


vergebens auf die Rückkehr der Tante, 
Sie hatte beim Fortgehen nicht Hin- 
terlaffen, ob fie fih nad Berlin Be | 
geben wollte oder ob ſie nur einen 
Ausgang vorhatte.e So wartete er| 
und mariete.... 

Er ſaß in feinem Arbeits zimmer 


und freute ſich, hier wieder ein wenig 


verweilen zu können. Hier in bem | 
Zimmer, in dem er, ehe der Krieg aus: | 
brach, ftundenlang gearbeitet und mit 
dem nfpeftor iiber Roſendorfs Wohl 
Der Vater hatte fchon die= | 
fen Raum als Arbeitszimmer innege- 
habt und, abagefehen von einigen un— 
iderungen, war alles! 
jo geblieben wie bei deſſen Lebzeiten. 
und dachte an ſeinen 
deffen_flottgemaltes Bild über | 
den fchwerfälligen Schreibtiſch hing. 

Ein lachender Lebensbejaher, ein 
Genießer war der Vater gewefen. Er‘ 
hatte deifen Eigenjchaften nicht, ihm | 


war ein zu großer Schuß mütterlichen | 
Blutes in bie 


Adern aelommen. Er, 
brauchte eine heitere Frau, die Son: | 
nenſchein Frohſinn mitbrachte. 
O wie herrlich würde es werden, wenn 
Angelas ſonnige Blondheit auf Ro— 
ſendorf als Hausfrau ſchaltete. 

Tante Stella mußte freilich dann 
etwas beiſeite rücken, er würde aus: | 
kömmlich für fie ſorgen, natürlich — 


177 
um 


nes N jo weit mar es noch 


nicht. 


achdenkens, 

Ignaz Cermak fiel ihm ein. Der 
wollte wiſſen, wie Tante Stella über 
eine Verbindung mit Angela dachte. 





Herrn — und wiederum konnte man 
es ihm nicht übelnehmen, wenn er ſich 
die Gewißheit verichaffen wollte, daß 
jeine Enkelin in der neuen Familie 
gut empfangen wurde 

Uber die ganze Art des Kapellmeiz | 
ſters, ſein Verlangen —— 
| 





und befremdend mar 
auch die Antipatbie, die er gegen ihn | 
zu haben Tchten. — | 

Er wollte ſich aeben, dieſe 
zunichte zu machen, es 
jpüter Gelegenheit dazu 


‘ 136 
Mühe 


würde ſich 


finden. 
er | 


J nr 
ſolte eine 


Zigarette hervor und 
die Zeit begann ihm | 
Er warf einen Blid | 


an, 


Minuten mußte ein | 
auf der von Roſen- 
dorf etiwa eine Viertelitunde weit ent- 

fernien ation angefommen fein, 
hoffenilich hatte er die ſehnlichſt Er- 
wartete gebracht. Von Neuem veriant 
m Gedanten, — 


Vor menigen 
Zug von Berlin 


— 
(>| 
— * 


Als Weiningen alte 
Herrenhaus betrat, meldete ber 
Diener, der Herr Leutnant jei ſchon 
vor längerer Zeit angelommen umd | 
habe ihn beuuftraat, das gnädige 
Fräulein nach der Heimfehr fofort 
er wäre in feinem Ar— 


dus 
ihr 


Stella 


beitszimmer, | 
Stelle Weiningen erichraf im eriten | 


Augenblid, aber fie machte fich jofort | 


fr 


at, Erichreden gar fein 
vrund Alexander unmög— 
lich etwas von ihrem Beſuche bei 
den Cermaks ahnen tonnie begab 
ſie ſich denn eilig in ihr Zimmer, für 
alle Fälle war es doch am geſcheiteſten, 
ſich Alexander in dieſer 
na gar nicht erſt ſehen. Sicher | 
e und riß den Man— 
einfache Hütchen 


d a 


—E 


—— 


So 


von 


n1 
Du 


iſt jicher! 
ab, 


dachte fie 
jowie das 
dein lila tadellos ſitzenden 
das der Mantel forglam ver— 
borgen, trat ſie bei dem Neffen ein. 
Der haäſtete empor. 
„D Zante Et ella, 
num nicht, e zu begrüßen, nad) | 
Berlin zurid muß, -— Du kommſt üb- 
rigens von dort, nicht wahr?“ 
Sie nickte mit einein halben Lächeln. 
„Ich hatte jo allerlei Beſorgungen 
für den Haushalt au erledigen, ſo 
manches iſt jebt in der Kriegszeit 


In 
Kleide, 


wie gut, daß ich 


Dune X ich 


ſchwerer zu erhalten als fonit" — — | 


ſie unterbrach ich „uber Du haft 
ficher iraend etwas mit mir zu beipre: 
chen, Alexander, und ich will Dir ba 
nicht bon meinen Hausbaliungsiorgen 
reden, Wenigſtens ſiehſt Du jo aus, 
als wenn Du etivas auf dem Her 
— 

Sie hatte beſtimmte Empfin— 
den, itgen wie hing Wleranders heu= 
Hges Kommen mit Ungela Cermaf zus 
fammen und da war es für fie am 


zen 


da 


48 


um mas es jtch bier handelte, 
Der Mann fuhr fich wie glättend | 
über den Scheitel. 

„Kannſt aut raten, 
Freue Dich mit mir, 
it, will mir mein 
ſchö⸗ fchen Glück und 
Herrenhaus bringen.“ 

Der helle Schein auf ſeinem Geſichte 
erloſch unter dem ſeltſamen Blick der 


Tante Stella, 
wenn erſt Frieden 
junges ſüßes Ge 
Frohſinn ins alte 


‚dunklen Frauenaugen, die voll auf ihn |; 


gerichtet waren. 

Er ſtraffte ſich auf. 
— Du freuſt Dich mit mir?“ | 
s fam ihm bei dieſer Frage über— 
1 erſt wieder voll ins Gedächtniß, 
alb er heute hierhergefommen. 
uch Stella Weiningerd Ad 


Adern 
das Blut Schneller und unter: 


„Sch darf doch! 


bau ıD 
mesh 
D 
eiſte 


trei 





Das erite Niejen iſt das 
Gefahr-Signal 


Zeit zum Einnehmen von 
vlg 


CASCARA EP QUININE 
20 


3 alte ndard-Heilmittel, In Seblettenjeeit, 
cine un ange me Nac'wirlung, Steine Opiate 
Seilt Erlältimgen in 24 Stunden, die Grippe in! 
3 Tagen, Geld zurüd, wenn nicht wirlfam., 
Veſteht auf das Echte, Schachtel mit rotem Dedel, 
Hrn.Hills Bild ift darauf, 25e,, in jeber Apothete 


W.H. Hill Company »- »- Detroit 


| 


BESEEEEREERFEEEEE }..:i 0.0 


a1 | 
zu dem Puder 


terdrücktem Werger war die Antwort 
chelte ja wie immer, 


was Dir Glüc bebeutet, 


rung jet allo von jämmtlichen Fir- 
‚eine normale geworden, 
Kleinhandel zu bezahlende Preis bleibt | 


das Quart 


‚oder ein diesbezügliches Staatsgeſeß 


den 10. April 1916. 


Warum iſt der Soda 
Cracker heute ſolch ein 
Univerſal⸗Nahrungs⸗ 
mittel? 

Die Leute afen Soda 
Craders in früheren 


Ehren dr. Theodore v. Sads. f 


im Anditorinmthenter bei. 


Redner geiheln Thompion, 


Schreiben Schuld an dem Selbitmord der 
Stadtverwaltung zu. Dr. Tanlor 





Tagen, es iſt wahr — 
doch fie kauften fie aus 
einem Faß oder einer 
Kifte und nahmen: fie 
in einer Papierdüte 
heim, wobei ihre Knus- 
prigfeit und ihr Wohl. 
geſchmack aanz verloren 





UneedaBiscuit— 
bejiere Soda Craders 
als irgend welche je her: 
gejtellte—in den größten 
Bäckereien der Welt fa- | | 
brizirt — vollendet ge» 
baden — vollendet ver- 
packt — vollendet gehal- 
ten, bis Sie fie ofen: 
frisch und knusprig, aus 
ihrem Schußpadet neh. | 
men. Fünf Cents, 


| 


NATIONAL | 
BISCUIT 
COMPANY 








” 











der Wangen kroch * 
matte Röte. | 

„Berzeih, Ulerander, wenn ich nicht 
biel zu ermidern weiß, — ich hatte |. 
feine Ahnung von alledem, und ob ich| 
mich freue dder nicht, daran kann Dir 
faum etwas liegen, Du bijt ja mit 


sy 


1} 


Er ſtutzte. 
Wie in einen Hauch von ſchwer un— 


eingehüllt. 
getäuſcht, 


Doch nein, er hatte ſich 
denn Die fchöne Tante lä— 


„Höre, 


Alerander, und richte Dich, 
in Allem 


danach: Was Du tuft, und 
bedeutet es 
auch für mich.” 

Es Klang überzeugt und her 
und der Offizier küßte 
Hand und ſagte warın: 

„Holt mir immer treu früh 
verstorbene Mutter erſetzt, Tante 
Stella; ſei gewiß, das follDir niemals | 
vergeſſen und immer gedankt fein.“ 
(Fortſetzung folgt.) 
— — - 


Auch Borden Go. lenkt cin, 


Wird den vom Karmerverbande verlang 
ten Milchpreis bezahlen, 

Auch die Borden Condenſed Milt 
Co. hat ſich nunmehr bereit erklärt, 
den von dein Farmeryverbande verlang: | 
ien Milchpreis von $1.55 für 100, 
Pfund zu bezahlen, ſodaß die Forde— 


zensecht 
die Frauen 


die zu 


men bewilligt wurde. Die Milchver: | 
jorgung Chicagos ift damit wieder 
und ber im| 


derfelbe wie zuvor, nämlich 8 Cents 
und 5 Gent? das BPint. 
Der Bräfident der Firma Ira J. Mir 
& Co. fündigte urſprünglich an, daß 
diefe 9 Gents das Quart verlangen 
werde, ba fie ſonſt mit Verluſt zu ar 
beiten hätte, hat aber geftern verjichert, 
daß auch feine Firma den Preis nicht 
erhöhen werde. 

Der ſtädtiſche Gejundheitsfommii: 
far Sohn Dill eg beabjichtigt | 
jetzt eine neue jtäbtifche % Niülgporbinanz || 


zu entwerfen, durch welches verſchie 
‚dene Fragen, die während des Milch- 
krieges aufgeworfen wurden, geregelt 
werden ſollen. 
——e | 
Eine Turufahrt. | 


— — 


Etwa ſiebzig Mitglieder der Turn— 
gemeinde Chicago nahmen geſtern an 
einem Ausflug ins Land teil. Bis 
Lombard benußte man den Zua, und| 


|dann ging es auf Schujters Rappen 


nad) Glen Elfyn, wo Turner Emil De— 
genhardt die Schaar in feinem Heim 
gaſtfreundlich aufnahm. Nach der Be— 
‚wirkung wurde eine Schnikeljagd über 
Stock und Stein veranftaltet, die | 
Allen viel Spaß machte, und dann der 
Marſch nah Wheaton fortgefekt, wo 
ein gutes Mittageſſen bereit ſtand. 
Mit Ballſpiel vertrieb man ſich die 
Zeit, und gegen Abend kehrte die 
Schaar von Lombard aus wieder 
heim. Turnlehrer Teuchert leitete den 





| Fra uen, 


‚einer Gedächtnißfeier 
dore B. Sachs, ehemaligen Leiter der 
ſtädtiſchen 


Far und offen erhoben. 
in 


Redner. 
derten 
| brüftet, | 
älteſten der Stadt Chicago gehört, und 
erklärte, der Mayor und ſeine Krea—⸗ 


| getrieben. 


| Härte 
| 


und Armen zu jtören juchen, 
daß fie dies nicht ungeftraft tum füns | —- 
nen. 

| gegen 


| Angaben, die Dr. 


Amtsantritt Mayor Thompſons 


die Schwindfuchtshlilanſtalt 


* Br men, 
dem Mädchen einiq.“ * 


Schwindſuchtsheilanſtalt 


den ſtadträtlichen Finanzausſchuß be 
fürwortet und verſpricht, 


Namen 


Kontrolkommiſſion find ſeit Samstag | 


Revifion der Geſchäftsbücher der 


arbeiteten 


zu ſetzen. 


Verfugung geſtellt hat, an arme Fami— 


ſchildert Anſinnen, das Anhänger der 
Rathausmaſchine an Dr. 


als 3500 Männer 


Mepr 


der Stadt jtet3 eine große R .e ge— 
| fpielt haben, fanden {ich ne Nach— 
mittag im Auditorium Theater 


Schwindſuchtsheilanſtalt, 
er duch eigene Hand aus dem 
geſchieden ift, zufammen. 


und die Anklage, daß fie für den ver— 
hängnigpouen Schritt Dr. Sachs 
berantwortlih zu halten feien, ver— 
Dr. Frank 
der den Vorfitz füh , 
Eröffnungsanfprache 
für viele 
Er verglich 
ruffiichen Juden Sachs 


Billinas, 
fein 
Leitmotiv 
den eingewan— 


M 
daß ſeine Familie 


turen hätten Dr. Sachs in den Tod 
„Unfer Gemeinmweien“, 
Dr. Billinas, „weiſt ſittl 
Kräfte auf, die derartige Zuftände 
nicht dulden, Unſere Pflicht iſt es, 


| denen, welche die Pflege der Kranken 


zu zeigen, 


Es aehört nicht viel Mut dazu, 

derartige Verſuche Front zu 
machen, aber der Mann, der etwas ı 
jein Feigling. Unſere Pflicht iſt es 
derartige Perſonen für immer aus 
| politiichen Machtitellungen zu berirei- 


| ben,“ 


Dr. Graham Taylor erhob mehrere | 


direkte Anklagen aegen die Stadtver= | 


Er ftüßte ſich dabei auf | 
Sachs ihm gegen= | 
Kurz 


waltung. 


nach dem | 
nabe 
ein Anhänger des Mayors 
wer die Kontrakte fir 
erhalte, 
Dr. Sachs habe geantiwor- 
tet, fie würden denen zugefchlagen, | 
welche die niedriaften Angebote ein— 
reichten. Daraufhin habe der Rat- 
hauen aſchinenmann geantwortet, vos | 
müſſe aufhören. Die Kontrakte müß— 
ten in Zukunft Freunden der 
im Rathaus zugeſchlagen werd 

Auf Antrag von Farıvell 
wurde ein Beſchlußantrag angenom: | 
melcher dem Andenken Dr. 
jeinem Lebenswert hohe 

zollt, eine ariimdliche 

der Zuſtände in ber, 
durh eine) 
vertrauenerweckende Körperichaft mie 


über gemacht bat. 


jih ihm 
mit der Frage, 


genähert. 


an V. 


Sachs' und 
Anerkennung 


Unterſuchung 


darauf zu | 
dat die Anstalt ſparſam und 
und dab Beutes| 


ſehen, 
gut verwaltet wird, 
politik darin nicht geduldet wird. 

Von Julius Roſenwald und Frau 
Keith Spalding liefen Zuſagen ein, 
für ein Gedächtnißhoſpital, das den 
Dr. Sachs' tragen ſoll, je 
35000 zu zrichnen. 

Sachverſtändige prüfen Birher 
linter der Leitung von Major | 
James Miles von der jtabträtlichen | 


em 


| Abenopoit“, 
Chicago, I. 


te * | 
Abend zwölf Sachverſtändige mit der | 


ſtäd⸗ | 
Schmwindfuchtsheilanftalt be 
dte heute ihren Bericht an 


tiichen 
ſchäftigt, 


den ſtadträtlichen Finanzausſchuß ab 


ſitalten wollen. Die Sachverſtändigen 
mit Hochdruck Tag 
Nacht, da die ſtädtiſche Zivildienſt— 
tommiſſion gedroht hat, ſich in den 
Beſitz der Geſchäftsbücher der Anſtalt 


—ñ—ꝰ 


Die morgen ſtattfindenden Parteivor 
wahlen sind fir die Bürgerſchaft vun 
der nrößten Bedenrtung, da die kontrr "+ | 
der Barteileitungen in Stant und Couniy 
und die Auswahl von Präſidentſchafts— 
fandidaten auf dem Spiel fteht. Die 
Stimmplätze find von ſechs Uhr Morgens 
bis Fünf Uhr Nachmittags geöffnet. 
Frauen Dürfen nur für Delegaten zum 
Nationalkonwent ſimmen. 
+. 


Gemuſeland für Die Armen. 


Unter Leitung von Frau Pel (ham | 
bom Hull Houje wurden geftern 125,7 
Gartenftüde von je einem Biertelacre |. 
an der Sid California Abe., melche 
die International Harvefter Co. zur 


I 


lien zum Gemiüfebau für den Sommer 
verteilt, und am nächltenSonntaq wer— 
den in der Linnefchule an der School 
Straße, 166 Gartenflüde an der Ad— 
difon Straße und Eljton Une, in glei- 
her Weife verteilt werden; diefes Land 


| gehört ber Gommonmwealth- Ediſon Eo. 


Außerdem werden noch zmei Gelände, 


in den allernädhiten Wochen in berfel: | 
ben Weife vergeben werben. 


— 
> 


— 





Geſchäft blüht. 


Neunzehn Kraftwagendiebſtähle wur— | 
den im Laufe der letzten 24 Stunden! 
der Polizei gemeldet. Unter den ae- 
ſtohlenen Wagen befindet ſich auch der 
bon Edward X. Trlemina, dem Sekre— 
tar des Staatsanmwalts Hoyne. Der! 
Diebjtahl wurde ausgeführt, als der 
Wagen vor Powers' Theater ſtand. 


Pefet die. Sonnlaavaf:: 





Tanjende wohnen der en ber Gebädhtniffeier | 





Sachs ſtellte. 


und 
darunter eine Anzahl Per— 
‚tönlichkeiten, die im öffentlichen — 


zu 
für Dr. Theo: | 


Leben | 
Mayor | 
' Thompfen und die Stadtverma:tung 
wurden ir fcharten Worten verdammt | 


| 
| 
| 
| 
| 


gab | 
das | 
der folgenden | 


ınit | 
dayor Thompſon, der ſich ſtets damit | 
zu den 


| 


er= | 


and 


Gold Medal Mehl, 14 


Groceries, 
Belter grauulirter 
mit allen Beftellunaen ! 


Suder, 
is zum 


Mehl ausgenommen), 
5 Pfund 


Fanch arohe fle.i&b ge 
Pflaumen, 130 daß 
Pfund, 3 Bund für, 340 

Sweetheart Seife, 
4c das Stüd, 3 für. 1 lc 

Ropat Anıte mweihe Kari 
fornia Kirſchen, Nr. 23 Gang 
24c, oder 3 Kand 
BE 3c 
Fancy Andovies, in 5 Br, 
Gimern, marlirt mwäb 
rend diejes Verkaufs für 

Auswahl von einer Flafche 
von National Marfe Chow 
Chow fühen Gherkins, 
große acs, wert 10c 
das Stüd; 2 Jars für 18c 

Tanch — 
KRalice, 18c das Pfund, 
2 Pfund für 

Barlor 


350 


Sicher heits Zünd⸗ 


rend dieſes BVerkaufs 15e das 
Badet mit 12 Schach— 
‚ein, oder 3 Vackete für A2c 
Fancn roter Lada, Nortd 
Kling 12je y Bid. en 
Can, e das Stüc 
oder 2 für 23c 
Walter’s Med Hot Toma» 
les, Nr. 1 Kane, wäbrend dieſes 
Berfaufs 10c per Can, 
oder 2 für. 
Fanen Woor Bart Apri- 
cots, Golden Sweet, das 
Bid. 16c, over 3 Bid. A3c 
”oa 
Pinte, reg. Wert 250, 196 
Quartd, reg. Wert 456, 
330; balbe ®all., ren. Wert 
+öc, au 58c: Gallone, requlärer 
Wert ®1.45, während 
diefes Vertaufs 





ES hidt Gure Beſtellun— 
gen per Telephon oder ver 
Bolt ein. Höfliche Be— 
dienung. 











Vetrage von *330 (Eier umd N 


I 
l 
\ 


| 


} 
1} 
f 
\ 


Eured, qut geräudert, 


ſpeziell, 


490 | 


! lieben aeichnitten, 


Santos | 
ı fpeztell, Bf: 


bölzer, befte und billigite, wäb- | 





Gabin Maple Sirup, | 
| Bund 6e, : 
iu , 
| Käle, 


| 1 Bfd. ftartone, 


ı 5 Bfund Gimer. 


„Irh- Me“ 


‚ Quafer Marfe, fpez. während 


ANDOLPH MARKET 


GROCERY 


Qualität ftellt zufrieden — aber Breiie reden in allen Randolph Stores 


BE Dienstag und Mittwoch ug 


% Bbl. Sad 
Streifeniped, — 5—7 Ppid. (nur 2 
Guckenheimer Rye Whiskey, bonded, volles Q 


an einen Kunden) 


nart.. 


Friſfche Beanut-Butter, 
Marte, 14 Umgen | 
Jars, während dieſes 2 
Verkaufs, Far 120 
Nahmiges Buder Corn, 


per Whistew, 


| Quartflaiche 


das “10e | 


diefes WBertaufs, 
Duß. 99e, ver Can. 


Fleiſch. 


Schinten, 





980 


—* 736. 


1 3 Alle 
Stalche 
Apricot, 


Sugar 
18 1c 
2lic | 
nad Be: 


2 1 
Ne 2C |; 
nam Be— 


das € 
Pfund 232€ 


Deutimes Bot Roait, irgend 
ein beitebiaes Stüd, 1 
2C 


er 

r. 1 plant Steat, 

nd 1 G3c 
Native Rumd Corned Beei, 
Sugar Cured, ſpeziell, 

das Pfund 
Samburger Steat, 
friſch gehackt, das 
Pfund 


dus Pfund 
Beef Tenderloin, 
das Pfund. 
2amb Gtew, 
lieben gefchnitten, 
Pfund ; 
Sirloin 


amerifantifchen 


fuhen 
ihn 


Steat, * 


oder 
! Gallone 


Weine, jebr 
2C islaihe 456c, 
täglich 

) 


P Mont 


Zafelwein, 
370, Kite 
36.00, 

24 Binte. 


2: * 
Fif Haiibut od. 
Lachs Steat, dag Pid. 


* 
150 
Doppelte S. & H. 
dolph oder Fith Stampa | 
Dienstag den ganzen Tag. | 





Kaltfornia 











Molfereiprodufte. Ruby Top 
Ansgefuhte nanz 

frifche Gier, Dutzend 4 2lec 
Friſcher Sqmiertaſe. Das 

2 Pfund 

für 1 le 
Miider amerifanif_. 

gefärbt, das Pfd, 2 2c 


Gilt Edge Butter, 
Bfd "372€ 


Downey’s Delight Butte 


ı75 ”, 
sur 
Sickory 
beruhmte 
gewmachte 6 
Whistkey, halbe 
Pints 50e, bail 
volle Quartfl 
für .. * 


NMart 


„Pfd. 22 


10 Jahre alter — Bey: 
Gall, 
| halbe Sall. 81.40, volle 


B. & D. ein Drittel Salt, 
Eu Holland 


Greme 


k Creme 
Creme Cocoa 11m, 


Berfäumt nicht, frauzoſiſch⸗ 
VBort-, 
oder Burgunderwein 


einzuführen, 
die Flaſche offerirt zu.. 


White Label Rort-, 
rt Muscatel⸗Wein, 
dieſes Verfaufs dic 


Old Homeſtead Bladberry—⸗ 
wohlſchmeckend. 
halbe 
| Gall. POc, Ball... 
) Rouge umflodtene 
| Flafchen Chianti roter trocdener 
Quart 57e, Bint 
mit 


2 — — Barton 
Port 
Sherrywein, Gallone. 


iin der Flaſche gegobren, 


Kind, 
Xentuidn band 
Jahre alte Bonded 


afıde 


Pa 


82.69, 


7Je 


; x füre, 
beite end aus 
Mentbe, 


Sherry» 
au ver: 
5c Wert, um 


—539 


Sherrn- 
während 


$1.75 


12 Quarts 


oder 840 
Ghampasner, 
Pint 


.$130 


der weit⸗ 


Gall. 51.69, 
Pinte 25c, 





rine, 1 Bfd Badete 19€, 0 ) 
IC | Wir 


Air Line durhaeiclanener ! Iftellungen im 





liefern alle 


Be: 
Betrane bon 
Darüber ab. 








Honig, reg. 30c Wert, 2 | 31.50 oder 
an Fre i 3c 


| derartiges veranlaßt, iſt Schlimmer als | — 


our verfchönert. 


'fchnitt und an den 
|Borte beieht . 


136 Zoll breiten Materials 
| NYards Borte erforderlich. | 


und 8 
| Ehicagos 
| mittags 


ballſpiel. 
Ringling Brothers, 


in Baraboo, Wis., 
derlich. 


Koliſeum geführt wurde. 


munier. 


Randolph 


Madiſon Str.: 
Fur Ave; 


166 N. 
Halſted 


State Sır.; 814 


Str.; 524 in. 


Läden über aanz Chicago: 


3021 Linebin Ave.; 


3720 Nord 
4224 Armitage Ave 


363, Str.: 1379 Milwantice Ave. : 
3555 8. North Ave.; 




















Neueſte Miode. | 


I: 





(Eigendienit der „Abendpoſt“.) 


| 
Gin Bruſthalter für Damen. | 


Diejer Bruithalter wird bejonders | 
ı bei‘ jtärferen Damen großen Anklang | 
finden, da er bequem iſt und Die d1- 
Fr iſt am Halsaus 


——— Kapitel 
| jenes, 
| dem 
| Kreuz in Deutfchland.“ 


| — . .. . * 
Wie immer, iſt die Zchl edler Pferde 


jehr groß, furz, ed wırd des Bewun 
dernsiwerten auch dieſes Mal wieder 
—* viel geboten werden. 

ü— — 


Ans berufenem Munde. 


„Eines der ausgeprägteſten Merk 
male ver germaniſchen Raſſe iſt Die 
Gründlichteit, und dieſes Kennzeichen 
iſt ins Muſterhafte erhoben in dem 
Deutſchen Roten Kreuz.“ 

So ſchreibt Miß Mabel T. Board— 
man, die Präſidentin des American 
National Red Croß in ihrem ſehr 
leſenswerten Buche: „Unter der Flagge 
des Roten Kreuzes.“ Eines der feſ— 
dieſes Werkes iſt 

as die Ueberſchrift trägt: „Bei 
—* beſten organiſirten Roten 
Hinſichtlich 


der bereits in Friedenszeiten vollbrach— 
ten erſtaunlichen Leiſtungen des Deut— 
ſchen Roten Kreuzes heißt es da: 


bis 
und gerüſtet 


Armlöchern mit 


Für mittlere Größe ſind 34 Yarbs 
und 114 
Schnittmuster Nr. 7704. Größen: ı 
—42 Boll Büftenmap. 
Schnittmuſter find unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 Cents 


zu ‚beziehen durch die „Modenbtei fung der 
225 Weit Waihington Str, 


-.. 


— 
— 


Der Zirkus iſt da. | 
Bier Züge Zur Beiörderung von Baraboo 
nah Chicago erforderlich. 

Der Zirkus ift da, und am Cams 
tag Abend werden die volfstüimlichen 
Borftelungen im Kolileum beginnen. 
Tage lana wird, wie ſtets, 
Bevölkerung zu den Nach— 
und Abends ftattfindenden | 
denn fie be= 


— 
> 





Vierzehn 


Beranftaltungen jtrömen, 


wahren ihren Reiz, hat man fie auch 
noch fo häufig gefehen, auf Jung u 


nd| 
Alt; für die Nugend aber iſt der Zir- 
fus das Ereigniß des Jahres, vor ihm 
verblaht fogar das allerichönite Bafe- | 
Auch dieſes Jahr bieten | 
die Beſitzer des 
der jchauluftigen Menge et 
was ganz neues, ein „Cinderella“ ae 
nanntes farbeuprächtiges Schauſtück, 
an deffen Vorführung taufend Men 

ſchen teilnehmen. 

Vier Züge und insgefammt 80 
Bahnmwagen. waren zur Beförberung | 
des Zirkus aus dem Winterquartier | 
nach Chicago erfor | 
Gegen 2 Uhr geitern früh traf | 
die Karawane an der 16. und Seffer: | 
fon Straße ein und um fieben lihr 
war bereit3 alles im Kolifeum, als 
fegie die 19 ' Fuß große Giraffe, die 
unter dem Ehrengeleit Hunderter von 
Jungen, die dieſes Mal am Sonntag 
früh aufftehen konnten, nad dem 

Fanchon, 
der 114 Jahre alte Elephant, leidet an 
einer Rüſſellähmung, dagegen iſt ſeine 
8ojährige Genoffin Hattie noch recht m 
Eine der Löwinnen bringt 
drei Junge mit, die ſich im Glanz ihrer 
Namen „Wilfon“, „Rooſevelt“ und! 
„Hughes“ fonnen, ſonſt aber der hohen 
Politik ebenfo aleichgiltiq gegenüber— 
ſtehen, wie den hohen Kartoffelpreifen. 
Eine Rieſenſchlange von 2 Fuß 
Länge, die mit jungen Lämmlein und 
Kälblein gefüttert ivird, bildet eine 
| Bereicherung ber Schlangenſammlung. 


Zirkus, 





CASTORIA Fürsäugingsund Kinder. 


Nia Sorte. Die Ihr Immer Gekauft Habt 


den Waffen erſcholl 
| 'da 
Kreuz ebenſo jchnell und q 


in Geld- 


für das 


| meir.den 


| pflicht, rei 
zur = Fa des allgemeinen Hilfs- 


ſind zu richten an die 


folglich Herzen und verliert. 


Herz 


„Keine andere Rote Kreuz Organi— 
ſation iſt ſo ſtändig in rühriger Tä— 
tigkeit geweſen, wie die deutſche. Ein 
jedwedes nationales Unglück, von einer 
Ueberſchwemmung oder Feuersbrunſt 
zu einer Seuche, hat es vorbereitet 
zur Hilfeleiltung gefun- 
den.“ 

„Als am Anfana 1914 der Ruf zu 
in Deutichland, 

Deutiche Rote 
[ctt wie daS 
| Heer jelber. Jede andere Drganija- 
Ition, die zu helfen wünfchte, wurde 
jeiner Leitung unterftellt, und die Re— 
' gierung ordi ıete an, daß alle Beiträge 
oder anderer Form ihm zu 
gefandt iv: ‚en Follten.” 

Vereinbarungen wurden 
ı Umerifanijden Roten Kreuz getrof— 
; fen, die zur Eröffnung einer Zentrale 
deutſch-amerikaniſche Hilfs 
werk durch die Delegirten des Deut- 
chen Roten Kreuzes führten. 

Mit reger Anteilnahme und freudi- 


mobilifirte das 


mit dem 


Iger Öenugtuung haben die Delegirten 
| des 


Deutfchen Noten Kreuzes die 
Hilfstätigfeit der Vereine, der Ge— 
und der Hilfszefelich.ften 
verfolat. Alle Beträge, die der Dele 
gation als Ergebnik des erfolgreichen 
Wirkens des Deutich: —— 
zugingen, ſei es durch die deutſch 
Botfhaft cder durch die Bermitikung 
von Hilfsgefellichaften, find unverzüg— 
lich und unverkürzt ihrer Beftimmung 
zugeführt worden. 

Die Deleairten des Deutfchen Noten 
Kreuzes * trachten es alz eine Ehren- 
Organiſationen und Vereine 
Beltrebungen mit ae 
eianetem Wilder: und Preſſe-Material 
zu unterjtiiben. WBereitivilliaft wird 
uch Muzkunft erteilt übe r neue Mit 
tel und Mege, Gaben für das notlei 
dende Vaterland aufzubringen, eine 
Aufgabe, melche zu löfen die Delega- 
tion durch den ftändigen Verkehr mit 
faſt allen Hilfsgelellichaften des Lan— 
des am beiten in der Lage ilt. 

Zufhriften und aütige Spenden 
„Deutfche und 
Oeſterreichiſch-Ungariſche Hilfsgeſell 
ſchaft“, Ede La Salle und Randolph 
Straße. 


werkes in ibren 


ua 
us 


— ————— — 


Leſtt die „Sonntagpoſt“ 


verſtanden. Herr 
was für eine 

Rarte er ausſpielen soll und dreht ſich 
nach dem hinter ihm jtehenden Kiebik 
um. Der deutet mit dem Zeigefinger 
'auf feine eigene Brust. Meyer fpielt 
„Das 
bab’ ich von Ihren Ratſchlägen! Was 
fällt ge ein, mit dem Finger auf 
r Kiebig: Nu, 


ı zeigen!“ — Te 
* denn Herz? ich heiß doch 


Falſch 


heiß‘ 
Caro! 


Ans 
- 





>. 
> 


—C 

Unterschrift 

— PAR: 
| 





uvendvoſt, Chieago, Montag, den 10. April 1916. 





An die Ddemofratiichen 





| Vujte nicht, was geſcah. 
i un 








Wihler der 28. Warp! 


| ihre Ehe für ungiltig zu erklären. 
! 





Mithürger, timmt Dienstag, den 11. April 


für — | 


Frank Paschen 


als Committeeman! 


Er iſt Dentidh:Amerifaner von Geburt 
Vater kam aus Medlenburg- 


und erzogen, jein 
aus Delien-Darmitadt. 


Frank Baiden halt uniere 
ein angejehener Geſchäftsmann, der die Intereſſen unjerer Ward im: 
mer ehrlich und tren vertreten hat und dies aud) in Zufunft tun wird. 


Frank Paiden it einer 
ſönliche Froeiheit. 


Er 3 Stimmt 


uud cr Wird unjere Ward wieder jo vertreten, daß wir ſtolz 


ſein können. 


Für den deutſch-amerikan. demokrat. 


Chas. S. Neumann, 
Krajıdent 


& 


Er iſt Mitglied des Wider Bart 
der Blattdentichen Gilde, des German Klub ı. vieler anderer Vereine. 


| Ohne ihre Zuitimmung getraut, 


Fran Edith Kuhlman verliek ihren 
| Mann, weil er ſich weigerte, fich zum | 
sweiten Male, in geſeslich gültiger, 
Weiſe, mit ihr trauen zu laſſen. 


Die 1Tjähriae Annie Terezy, eine 
Griehin, erjhien in Begleitung 
ihrer Mutter vor Richter Foell und er: 
ſuchte ibn, ihre am 23, September 
j borigen Jahres mit ihrem Lande 
a nne Beorge Staramatioufis ge 

ichloffene Ehe für null und nichtig zu 
‚ertlären, da fie durch Zug und Trug 
zuftande kam, Annie behauptet, das 
George fich ihre völlige Unkenntniß 
I der engliſchen Sprache 
und 
‚zu laſſen; fie hatte, wie fie jagt, nicht 
die geringſte Ahnung davon, was vor— 
ging, alaubte vielmehr, daß böswillige 
| Nacht barn gegen fie allerlei ganz un: 
ı begründete Beichuldiqaungen erhoben 
hätten und daß fie jich hiergegen ver: 
antworten ſolle. Etwas derartiges 
war ihr nämlich gejagt worden. 
bat aud mie mit Naramatioutis zu 
ſammengelebt, ſondern ſich Sofort 
wieder nach Hauſe begeben. Der Rich 


in Chicago geboren 
Schwerin, jeine Mutter 


Sitten und Gebräuche had, iit 


unſerer braviten Nampfer für per 
Männerchor, 


für ihn ug 
auf ihn 


Klub der 28. Ward: 


Walter Schaf, 


Sekretär 


währen werde. 


me 


ertlärt wurde ferner 


Für ungiltig 
d Frank W. Kuhlman 


die Ehe, 


mal 4 
welche 





am 18. Januar mit ſeiner Edith ein 





Appellhof⸗Entſcheidungen. 


Bei 
ſichtig ſein. 


Klagen zwiſchen Eheleuten. 


ſicherung des Lebens von Kindern auf 
85 
de 
Des reichen Edward Har— 


veldforderungen können eingeklagt wer— 
den. Darlehen für Spielſchulden 
geſetzlich. - 
ney Nachlaß. 


— — 


Unter den heute vom Appellhof ab 
gegebenen Entſcheidungen waren einige 
on allgemeinem Intereſſe. 
‚eer hatte an Ellen L. Morton ihr 
Wohnhaus 4352 Calumet Ave. auf 
Jahre verpachtet und ihr auch die | 
Nraftwagenremije eingeräumt, später} 
aber im Stabdtgericht deren Wiederer 
angung durchgeſetzt. Der eg a 
ob diefes Urteil nun auf, weil Die Bes | 
zeichnung eines Haufes nad = Stra 
renden das ganze Eigentum ein 
ichließe; von - jet im vorliegen | 
den Fall bas Bohnhaus nur der) 
Hauptteil. 2 Diete Entia heidung mahnt 
Hausbeſiter zur Vorfiht beim Mb 
ſchluß bon Mietsverträgen. 

Ferner entſchied das Gericht, daß 
eine Frau Gatten, und umge: | 
tel ti, | v außer für gegen | 
ſeitig geleiitete Dienfte, und ſprach 
Klara Hendridjon $334, den Betraa | 
einer MWechjelfürberung, gegen ihren 
Gatten zu. Sie hatte mit Waſchen, 
Koſthausbetrieb uſw. Geld erſpart, 
und ihr Gatte es zum Ankauf eines | 
Srundftüds von ihr geborat. An 
tanglich behauptete er, er habe ihr den! 
Shuldfcein gegeben, um fie wegen 
Bezahluna seiner Begräbnißkoſten zu 
berub jei damals totlrant ge= | 


M 
BVB. TG 


IDel 


ihren 


yeriluaen kann, 


es 


jigen; er ſei 
veſen. 
MR. me F. Scanel mar ala 
rolubreinjeßer im Waſſeramt 
einem Disziplinarverfahren 


Kon 
nad 
abaefegt, | 


vom Kreisgericht aber wieder angeltellt | treis periot: 
und Nachlaßgericht geſchloſſen. 


us 


Inorden, w 
bob, da er! 


der Appellhof heute auf 
tens die geſetzliche Schafft 
una eines jolchen Poſtens nicht nach 
gewieſen und zweitens Seannell in: | 
zwiſchen aeitorben sei. 

Der reiche Edward 
ſtamentariſch Kohn Joſeph Wilſon ein 
Drittel ſeines Vermögens vermacht, ein 
paar Tage vor ſeinem Tode, am 23. 
September 1910, dieſes Vermächtniß 
aber durch einen Teſtamentsnachtrag 
aufgehoben. Geſebůch hatte Wilſon 
keinen Erbanſpruch, er focht den Zuſatz 
in, weil Harney zur Zeit der Ausferti— 
gung ſchon kindiſch, auch 
weſen ſei. Das Kreisge 
gegen ihn. Nun tauchte 
Youngblood auf: dieſer verla Ingte die a 
Umſtoßung des ganzenTeftaments, tvo- | 
gegen Wilſon Einſpruch erhob. YJoung= 
lood bebaubtete, * Sohn des Ver— 
ſtorbenen zu fein. Der Appellhof hat! 
ihn aber abgemwieien, da er der ımehe: | 
liche Sohn von Elina Hupp fei und! 
an den rn ſſer keine Rechtsanſprüche 
eſitze, ſelbſt wenn dieſer ſein N 
em seien jet; Ri ons Einſp 
alß t verjährt abgewieſen. 
Winter 


Ian. 
jeden 


Harney Datie te 


ſpr 


beeinflußt ae: | 
tcht enktdjich | 
Sarnen | 


D B ater 
ruch wurde 
drei 
Arbeitsvertrags 
Srundbeb Dinqung die Sufriebenftellung | 
des Arbeitsgebers durch die Arbeiter! 
ſei, ſowie daß nicht der Bäder, ſondern 
der Bäckerlehrling die Aſche aus dem 
Badofen zu entfernen, aufzureinigen 
* all me ftellte der Appellhof in 

iner Entſcheidung feit, indem er 
dem Bäder Karl Hoglund wegen Ber: ! 

sbruchs $25 gegen Bädern air 
ıela zufprach, der ihn „über Win 

ter“ acgeftellt, wegen Wi 

des Ofens nach dreiſtündiger Ueberzei 
arbeit aber am 8. November 1914 * 
laſſen hatte. 

Es ſei eine Quittung für Gummi— 
jtiefel, wurde Union Klaus und Sieben 
anderen „grünen“ Arbeitern, zumeiit 
aus Böhmen, von Vertretern ber Y. $ 
Flick ConſtructionCo. geſagt, und dann 
unterzeichneten ſie einen Vertrag, mo- | 
nach fie „Subkontraktoren“ ſeien, für! 
ihre Arbeit un der Chicago, Milmwaufee 
& ©t. PBaulbahn erft nad) Genehmi: | 
gung des Baues durch den Bahninge- 

nieur hesahlt werben und für ben! 


der 
dag 


rj 
Dot 


Dauer 


ir 
ı 

— 
PT 

ui 

4 — 





Lagerbau und die ihnen geliehenen Ge: | 


P ‚er nuß ı Jur= |< Pa sa re x | 
Fadhtvertragen muß man vor | Appellhof beftätiate das heute, indem! 


'er dem 


zur 


zur Dedung der Krankheits- und Be: 


N Ipiels 


auch wenn der | 
chem 


5150 gegen 


Spiel zu Ende war, 


ſtalt nachgeſucht. 


| dem berichteten Prozeß $2500 gegen 
| Hermann 


imery Ward & Co. um Geldbeträge tı 


—— werden. 


Monate | w 


| dulſt der Mandeln, 


chtreini gung | 


gina, weil er erft jechs Monate vorher 
von feiner eriten Sattin, Unna Marie 


rätichaften Zahlung leiſten follten. 
a Kuhlman, 


Sie erhielten keinen Lohn, erwirkten 


ein Zahlungsurteil über $325 und der 


halten hatte, Erit am 1. 
dieies Jahres erfuhr Frau Edith, daß 
ihre Ehe aus diefem Grunde geiehlic) 
nicht anerlannt werde. Sie ſtellte 
ihren Mann ſofort deshalb zur Rede 
und verlangte von ihm, daß er ſich von 
Neuem mit ihr trauen laſſe, 
hierauf aber eine abſchlägige A 
worauf ſie ihn verließ. 

Paul G. 
Gattin Myrthe 
den, weil dieſe, wie er durch 
bewies, mit einem Manne Namens 
H. W. Roſe in dem Hauſe Nr. 4820 
5. Ave. zuſammenlebte. Wegen Treu— 
loſigkeit wurde ferner Domenico bon 
rranctsta Tabbone geichteden, wegen 
Mißhandlung Ya 
Reels, Yena bon 
Grace M von Frank M. wegen 
Trunkſucht und Treubruchs Louis von 
Mary Ellen Olſon und wegen Trunk 
ſucht, Mißhandlung und Verlaſſens 
Roſe von Louis Goldſtein. 
| Hatte feinen Gent im der 
| 
j 


Vertraa als Betrug kennzeich— 


nete. 
Schofele Ausbeutung don Arbeitern. 
Es beiteht fein Grund, die Vorſchrift 
Beſchränkung der Geſammtver 
20 nicht durchzuführen, denn Grün— 
der Vernunft ſprechen für eine 
ſolche Beſchränkung, auf einen Betrag 


erdigungskoſten, entſchied der Appell— 
hof und verwarf ein der Frau Anna 
Kleinſchrodt günſtiges Urteil des 
Stadtgerichts gegen die John Hancock 
Verſicherungsgeſellſchaft. $520 waren 
beim Tode der Kleinen Violet Engliſh, 
die su etwa 8800 verlicher: worden 
ivar, bezahlt. 

Wenn nach Beendigung eines Glüd 

Nemand einem Anderen Geld; 
Bezahlung von Spielſchulden 
jo iſt das eine geſetzliche Schuld, 
Verleiher weiß, zu wel: 
Smed das Geld verwendet iver 
ven foll; daher hat der Appellhof Sa— 
muel Springer Zahlungsurteil über 
Sol. Tinfel beitätigt. Zeh 
$190 beim Boterfpiel im 
Wohnung verloren und 
Springer ihm fchlieplih mit $150 
ausaeholfen; hätte er nun felbit etwas 
von dem Geld zurüderhalten, ehe das 


Zeugen 


Cox, 
zur 
leiht, 


Taſche. 
bis zum 
von Ray 
gewährt. 
Sullivan 


Nur drei Tage, vom 11. 
14. März 1914, bat Die Ehe 
man und Maude Mitkin 
Wie dieſe dor Nichter 
ausſagte, teilte ihr ihr M van zwei 
Tage nach der Hochzeit mit, daß er kei— 
nen Gent Geld befike und dal { in 
ei 7e das dem Hotel, in dem ſie abgeftiegen wa— 
pl ' fo hätte Tintel | ren, vießte & nung nicht bezahlen fönnte, 
nit zu bezahlen brauchen, unter dem | pr blieb ichliehlih nichts anderes 
Spielgeſetz, auf das er Jich berief. |; 
Allerlei, 

Kinney, Student des 
hat heute im Supe 
einen Einhaltsbefehl 
veilung aus der An 


terer batte 
Sprinaers 


her 


aeben, den er verſeßte. Von dem Er 
lös wurde die beiagte Rechnung be 
alichen, den Reit a. behielt 
in der. Taſche, da er, wie 
mancherlei Schulden aus jeiner sung 
gefelfenzei zu bezahlen babe. Am I 

ge darauf verfchwand er, und Die 

hat ihn bisher nicht 

Sie darf jebt wieder 
namen führen. 

Auf Grund bösmilligen Verlaſſens 
wurden ferner aeicyieden: Harry N. 
von Louiſe L. Weber; Frank von He 
rget: Mary H. von Walter 
Beverly: Celeſtina von Vaclav 
zicka; Auguſta M Guſt. 
Anderſon, alias M 
kürzlich zu von James Rucken 

9 verhaftet A. tot ynihan ind 
blich unter Miß lipovich. 
Firma Montgo 


Charles A. 
Kunitinititi 
tiorgericht 
gegen jeine 


48 
119, 


um 
Aust 


Raymar 
er ſagte, noch 


Fr ul 
wieder aefeben. 
ihren Mädchen 


Frau Unna Schaefer murden in 
Gerhardt wegen Bruchs des 
Eheverſprechens zugeſprochen. 

Wegen der Vorwahlen ſind morgen 
Appellhof, Kreis-,Superior-, County 


len He N 
Ru— 
R. 
abel 
ar { 
„sohn 
bon 


” 


tu von 
oderitrom; 
Edna bon 


Anna 


Befannte Äh ſchuldig. 

Davıd 
ſammen Lonis 
wurde, weil er ange 
braudb der Poſt, die 


1 
Waterman, 


der 


{ Null 
mit Hollis VBuld 


V inzero Fe 
Neue Scheidungsklagen. 
Frau Mabel L. Palmer 
uf Scheidung von ihrem Gal— 
n, Georae &., den fie des Treubruchs 
ı beichuldigt. hauptet unter An 
derem auch, 

Tochter verging. 

Ferner wurden folgende 
dungsklagen eingebracht: Helene gegen 
Drzyga wegen Mißhan 
W. Katharine 
wegen Truntſucht und Verlaſ— 
Joſef gegen Helen $ 
F. aeaen 
Dlive aegen Arthur C. 
Roſe M. gegen Raymond €. 
und Raleigh J. gegen Maude 

ſon, alle wegen böswilligen Verlaſ 


— — — 


der Höhe von $5 bis 810 
delte, be fantte ſich heufe vor Bundes it 
richter Carpenter ſchuldig. D 


as Ur 
teil iiber ihn Toll nächſten Samstag | 


beiipi- | ai 
ie 


Sie bi all} 





scher 


Julius ndilung 


— Abdame 


James 
m 2* The 
pflaſter ab | tens; 
Emma 


Gegen 


we mi Senfp 


ey 


H ˖ 
— — 


Muſterole arbeitet leichter, ſchneller 
ohne Blaſen zu ziehen. 


Dun 


John— 
ſens. 


Es fie Der 
rer i 
sun achen. 


be lin 


Ferne 


We 
dern i, DE 
ichkeit beben fat i 
einem Muttersle. 
Diufterote wird bergeizelli ars echiein 
nd a indereneh ülfsreichen Beſtand— 
teilen ir der Form einer ange nehmen mei: 
ben Salbe, Dieje nimmt die Stelle des 
veralteren Senſpflaſters ein und zieht fei- 
ne Blafen 
Muiterofe ſchafft prompie Crleichterung 
zegen jeblimmen Hals, Bronchitis, (Ge 
Keuchhuſten, 
Nacken, Atemb ejchwer den, 
A: netz en, Blutandrang, 
Rheum ii sms Hüftweh. 
en oder im dei Ge 
Mustkeln. ie 
Froſtbe — und | Wohnu ig, 
(&3 vechindert ort \ ermı ordete 
Yu mgenentzünd ung.) 


Ber Ihrem Avotheker zu haben, in 25c Middleton 
umd 50c Srüglein; ſoegielle Größe für Ruhe aebette 
Hoſpitalgebrauch, 82. * 


Beriihern Sie fich, daß * das echte 
N ie 119, 905 — und a Begräbniß. 
Muſterole erhalten. Sch lageı Cie alle Zuſchauer an dem Begräbnif 


Nachahmungen ab — nehmen Sie m | _Guftav Deutihmann und 

>a5 Verfangt e. Ihe Muiterole Conpany,. Erwin befinden fich, ala des Mordes 

STeveland, Ohio. |verbächtia, noch immer in 
chungshaft. Beide beteuern nach wie 
vor ihre Unſchuld. Jetzt fahndet die 
Bolizei noch auf einen Mann, in dei: 
‚fen Gefellichaft bie 
Mittib am Abend vor ihrem gemaltfa- | 
‚men Zode aeleben wurde, 


um 
mornen itattfindenden Varteivor 
wablen find fur Die Bürgerſchaft von 
der arditen Bedentung, Da die Kentrole 
‚der Barteileitungen in Staat und County 
und die Auswahl von Vräſidentſchafts— 
fandidaten auf dem Zpiel ſteht. 


|! Vie 
nt ein wenig zeiiicit 


Senföl 


bis fünf 
Frauen dürfen nur für Delegaten 
Nationalkoönvent itimmen. 


— —— 


Zur legten Rune. 


sum | 


Geſichtsreißen, 


Seitenſte⸗ 
Schmer⸗ 
lentei, 
erſchun-⸗ D 


1} 
| 
N 
! 
| 
ſteifer | 
| 
| 
1} 


Merz 
Dienstaa Nocht in ihrer 
Kr. 3267 Urmitage Ave., 
Bugmacderin Frau Agnes 
purde geſtern zur letzten 

Mehr als 1000 Perſo— 
nen beteiligten fih als KLeidtragende 


t unge ivee 
gen, erfrorene Füße, 
Malt auf der Pruft. 


ulen, 


Sie! zer 
| Erboberfläche 


armen Gegenden 


Junge Griedin veranlante Gericht, 
| (In Beantwortung einer Anfrage.) 


| 
1} 


' genfalle 


zu Nuße machte | 
fie veranlaßte, fich mit ihm trauen | 


geichieden worden war und 
alfo nicht die gefeßlich vorgefchriebene , 
Wartezeit von einem Jahre inne ge— 
Februar 


erhielt | 
ntmwort, | 


Wilfon wurde von feiner | 
Prater Wilfon geſchie⸗ ($ 


uva von George T. | 
sohn Bunton und! 





(Für die „Abendpoit“.) 


Was ift Trockenfarmerei? 


Ron F. F. Matenners. 


linter „QIrodenfarmerei” veriteh 
nan diejent genAlderbaumethoden, nad) | 
— in regenarmen Gegenden oder | 
in Gegenden mit unregelmäßigem Re- 
die Feuchtigteit im Boden | 
möalichit erhalten und fonfervirt wird, 
Durch jehr einfache Methoden können 
wir nämlich die Verdunjtung der 
| wertvollen Bobenfeuchtigkeit an der 
Erdoberfläche verhindern und genüs 
gend Feuchtigkeit im Erdboden 
ja nmeln, um felbit in jehr trodenen 
Jahren oder in durchaus regenarmen 
Gegenden noch rei und lohnende 
Ernten zu ziehen. Verhinderung 
der Verdunjtung der Bodenfeuchtigfeit 
wird durch Die Heritellung und Er 
haltung eines locderen Bodenmulfches 
an der Oberfläche des ders bewirkt. 
In erjter Linie beruht deshalb Das 
Prinzip der Irodenfarmerei auf 


L 
ihe 


De 
Bie 


Boden vorhandene Feuchtigkeit einmal 
ungeſchmälert zu erhalten und um ſo 
dann die 
aller mit dem Regen niedergehenden 
Feuchtigkeit durch den Ackerboden zu 
ermöglichen. Ohne die Benutzung die 
ſes trockenen Bodenmulſches an der 
können wir in regen 

und in Gegenden 
ſehr unregelmäßigem 


mit notoriſch 


— Niederſ überhau i dei: 
ter kündete an, daß er das Gefuch ge— Niederſchlag überhaupt keinen gedeih 


lichen und lohnenden Ackerbau be 
treiben, 

Bezüglich der aröheren oder «erin- 
geren Wirkſamkeit dieſes Bodenmul 
ſches gelten folgende Regeln: 

1. Die Wirkſamkeit des 
mulſches ſteigt 
Tiefe, bis zu drei oder vier Zoll. 

2. Wird der Bodenmulſch über 
dieſe Stärke noch vertieft, ſo wird da 
durch der Gehalt an aufgeſchloſſener 


zagt, die Veränderung! 
it wunderbar. 


Chieagoer Maſchinift ſagt, 
Plant Juiee hat ihn 
geheilt. 


Magenleiden. 


Boden— 





Erklärt, die nene Medizin habe ihm 


lichen 
ſtanden. 


übrig, als ihm ihren Schmuck zu übers | 


chen, 
‚der Ichlimmiten Fälle von 


| 
| 
| 


klagt | as 
| größte 


tigteit irgend eines 


fait ſofort acholfen; jetzt iſt er voll- 
ſtändig don feiner Magenfranfheit 
geheilt. 


Daß der Magen 
aller Krantheiten, 
liche Körper unteriworfen ift, verant- 
mwortlih it, wird bon der ärzt=! 
Brofeffion allgemein 

Wenn wir uns flar 


für 90 Brozent 
denen ber menjch- | 


mas 


Vaulick. 

daß er indirekt ebenfalls für viele 
Leber-, Nie 
ten. und Blaſe nbejchiverden verant 
wortlich ift, jo würdigen wir die Mich 
Mitiels, das jeinen 
ſchädlichen Einfluß bricht. Plant 
Juice liefert den Beweis, daß es wirt: 
lic ein Spezifikum für alle Falle von | 
Magenbeichwerden ii. Es übt bie 
Wirtung aus auf die Wieder: 
inſtandſetzung ber Leber und der Nie— 


Dar 


ren und bei Rheumatismus. 


J 
daß er ſich mit der rigenen | 
Plant 


Daß dies die logiſche Wirkung von 
Juice iſt, wird durch die Zeug— 


niſſe von wolh detannten Ehicagoer | 


Leuten beicheiniat, die ihre Sefundbeit | 


durch den Gebrauch dieſes Präparates | 


Albert E. Nadte, | fannter Mafchinift —— Stadt, 
Dunning, viele Freunde hat, fagte: 


Papineau | 


urſachte die Bil 


| Sch hatte 


> Die) perfucht, 
Stimmpläse find von ſechs Uhr Morgens | und, als ih von 


Uhr Nadymittags geöffnet. | dachte ich nicht, 


nachdem ich mebrere 


| re} 


Unterfu: | 
'26 


Tiebebebürftige | 
‚müher erklärt, 


Juice mich geheilt hat. 
Harry Su! ce mich geh h 


wieder erlangten. 
Beiſpiel, der 


Herr Max Paulick, 
Nr. 1008 Nord 


Pracht, La Salle Straße wohnt, ein wohlbe— 


der 


Ich 
elend 
ſchwach. 
meinem 


war ſeit zwei Jahren ſehr 
und mein Magen war jehr 

Meine Nahrung geriet 
Magen in Gährung und ber: 
dung bon Gafen, 
mir grobe Beſchwerden machten. 
hatte beſtändig einen Tchlechten Ge 
Ihmad im Munde und mar fo nervös, 
daß ich Nachts nicht ſchlafen konnte. | 
es mit To vielen Arzneien 
daß ich jehr entmutigt wurde | 
Plant Juice hörte, 
dat es mir helfen 
aber ſchon über: 


würde. Ich war 
raſcht, als ich Erleichterung verſpürte 
Doſen davon ein 
genommen hatte. Da ich ſeitdem mit 
dem Einnehmen fortfuhr, hat es 
meinen Magen in auten Stand geſetzt. 
Ich kann Alles eſſen, worauf ich Appe 
tit habe, und ich verdaue es auch. Ich 
bin nicht mehr von Verſtopfung ge— 
plagt, ſchlafe aut und fann wirklich! 
mahrheitsmäßig erklären, daß Plant! 
Sch empfehle 
mit großem Vergnügen Plant Juice. 
Der Plant Juice Mann befindet Tich | 
in The Bublic Drug Co.'s Laden, Nr. 
S. State Str., zwifchen Madifon | 
und Monroe, wo er täglich mit dem 
hiefigen Publikum zufammentrifft und 
ihm die Vorzüge dieſes Heilmittels | 
Er Spricht deutſch 


an⸗ 


der | 
Herjtellung und Erhaltung eines Wuls | 
| fches an der Erdoberfläche, um die im | 


bereitmwillige Abſorbirung 


mit feiner arößeren | 


zuge- 


in 


die! 
Ich 





Pflanzennahrung in der Ackerkrume 


vermindert. 
3. Die Wirkſamkeit 


3. des Boden— 


mulſches wird um ſo geringer, je älter | 
ler wird, deshalb follte der Mulich von | 


zu Zeit erneuert werden. 


Der Mulſch darf nicht vollitän= | 


dig ſtaubartig fein; die Krümelſtruk— 


tur iſt die richtige VBefchaffenheit des= | 


jelben, 
vom Winde verweht wird und ferner 
auch die Erhaltung der Bodenfeuchtig- 
feit nur im geringerem Umfange be— 
wirken fann. 


weil der feinere Mulfch leichter | 


5. Der Mulich wird am beiten und | 


leichteſten heraeitellt, 
in einer feuchten Beſchaffenheit it. 
Das Irodenfarmen 
viel Torgfältigere und gemifjenhaftere 
Bodenbearbeitung, als der Aderbau 
in humiden Gegenden. 
ben in die richtige Verfaſſung 
'Beichaffenheit für das 
Pflügen zu bringen, 
zuerſt mit der 
werden; damit jollte fofort auf den 
friiihen Stoppelfeldern 
chenmulfch heraerichtet werden. „Die 
Scheibeneage ſollte an den Selbitbin- 
der gehängt werden!“ 
jelbit darf nicht mehr erfolgen, 
der Boden ſchon zu ſehr ausaetro 
net iſt. Am allgemeinen 


Das Pflügen | 
ivenn | 


fann men! 


| ferner jagen, daß ſchwere Böden tiefer | 


ı als leichte gepflügt werden follten. Auf | 

feinen Fall jedoch Tollte der Boden we 
ıniger als ſechs bis acht Zoll aepflügt | 
werben. 
wird das Bakterienleben 
anaereat und ein größerer 
aufgeichloffener Nahruna 
der wachlenden Saat 
geſtellt. Sowohl Pflügen 
ſollten zur rechten Zeit 


wirkſamer 


im Boden 


2ur 
zur 


wie Eggen 


Durch die tiefere Ackerkrume 


| 
| 


wenn der Boden | 


erfordert eine | 


Um den Bo— 
und | 
nachfolgende | 
follte er immer % 
Scheibenegge bearbeitet | 
| » 


ein Oberfläs | 


rt Vorrat an tiere zu verfüttern, um M 
nen 
Verfügung | fönnen, was man ihm nahın. 





Doppelte Stamps 
und 


doppelte Werte 
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iſt zu gewin⸗ 
und dem Lande zurückgeben zu! 


Bei Beachtung der vorftehend furz 


wann das und allgemein angedeuteten Gefichts- 


Lund weder zu naß noch zu troden iſt, puntte werben unfere Farmer aud in! 


erfolgen. Die Untergrundlo 
fann in regenarmen Gegenden nicht 
empfohlen werden, weil dadurch ehr 
leicht der Tyeuchtigfeitsaehalt des Lan 
des zwar verringert wird, auf feinen! 
all aber um fo viel aröhere Ernten 
bewirkt werden, da ß dadurch die doſten 
' der Mehrarbeit wieder ausaealichen 
würden. Die Benußung q der Scheiben: 
egge vor 


'als wichtigjtes Mittel nicht nur zur 


I 
l 
! 
I 
| 
| 
| 


dem Pflügen Hingegen kann 
„Abendpoſt“, 3 


| Erhaltung, fondern auch zur Steige⸗ 


jung bes Gehaltes an Feuchtigkeit im 


i Boden gar nicht dringlich genug em=| 
Elektriſche war jo überfüllt, das Febr 


pfohlen merden. 
Sobald der Boden gepflügt tit, muß 
ſer möoalichit 
werden. Gerade unmittelbar nad 
Pflügen ift die Verdunftung ber 
denfeuchtigfeit Tehr Start, wenn nicht 
| alsbald der Oberflähenmuljch berge- 
jtellt wird. Deshalb hat man vielfach 
an den Plug direft die Cage, oft in 
| totierenber Form, angehängt. it das 
nicht möglich, fo follte das Land aber 
| minbeftens an demjelben Tage, 
welchem es gepflügt ward, noch i 


dem 


Hr 
Bo 


dop⸗ 


| Inter der Mulſchſchicht an der Ober- 
Fra muß das Saatbett fein und feit 
Ifein, Diele Belchaffenheit erhält 
dur eibeneggen vor dem Pflügen 
und unmittelbar nachher; 
außerdem aber empfiehlt es ſich für 
regenarme Gegenden ſehr dringend, 
dem Pfluge zunächſt und unmittelbar 
zu laſſen. 


ach 
Sch 


va gen 


co 


den Untergrundpader folaen 
Im feinen und feuchten Saut 
bat die Saat Gelegenheit zu raſcher, 


El 


ßenbahnwagen überfüllt war. 


ichnell weiter bearbeitet | 


| der 
anı 


wußtlos liegen blieb. 


gg, dem Francis Willard Hofpital iiber 


bahngeſellſchaft 
pelt mit der Egge bearbeitet werden. | ahngejelli@a] 


derung | regenarmen Gegenden in fehr gedeihli— 


cher und lohnender Weiſe 
treiben fünnen. l 
Eine vollitändige und erjchöprende, | 
illustrierte Daritellung desWejens und 
der erfolgreichen praftifchen Ausfüh— 
rung der Irodenfarmerei enthält das 
Buch „Anlage zur zroedmäßigiten Bo: 
denhearbeitung“ von %. F. Matenaers, 
landwirifchaftliher Redakteur der, 
Auflage CB $1.75). | 


reis 


Abgeſtreift. 


Ackerbau bes 


> 





gaſt auf dem Trittbrett ſtehen mußte. 

Der jährige Michael Beron, Ver. 
816 W. 14. Straße, beitieg heute eine 
ektriſche Der 12, Str.Linie, um 
nach jeinem Arbeitsplatz zu gelangen, 
war aber geziwungen, auf dem Zritt- 
breit fteden zu bleiben, da der Stra 
Un der 
Stedzie Ave. wurbe er von einem aus | 
entgegengelegten Richtung Toms | 
menden Sprenfelmagen der Straßen: 
abgeitreift und auf 
das Pflaſter geichleudert, : 
Er murde nad) 


rate 


führt, wo Die We feitjtellten, daß 
er einen Schädelbruch dapongetragen 


' hat. 


tt allein IC ah 2v.. ” 
einen eptleptilchen Anfall erltit, 
Der Ber: ! 


\energifcher Keimung und Entiwidlung, | ed 
unglückte, der fchmwere Verlegungen am | 


was in regenarmen Gegenden natür- 
ich bejonders wertvoll ilt. 

Beim Trodenfarmen muß das Kul 
tioieren der Weder ſolange fortgeſetzt 
werden, wie es ohne zu ſchwere Beſchä— 
diqung der aufitehenden Kulturpflan- 
sen nur möglich tit. 
Verdunſtung der Feuchtigkeit an 
Dberfläche des Ackers vorgebeugt, 
Unkraut niedergehalten 
Durchlüftung des Erdreiches 
licht, was 
wicklung 
ſichert. 
früchten, 
ben, 
hange auch 
| jerne PUNTO 
pflanzt und 
ſollte. 
ſich ferner der Anbau von Hafer, 
Flachs, Winterroggen und Gerſte be— 
währt. Beſondere Beachtung verdient 
der Anbau geeigneter Weizenſorten. 
| Die unbedingt bet der Trockenfarme— 
ırei benötigten 
find: Sceibenegge, Pflug, Unter 
| grundpa der, Zahnegge und Kultiva— 
tor. Sur wirkfamen Erhaltung und 
Anſammlung der Bodenfeuchtigfett  , 
| fönnen wir gar nicht ohne diefe Gerät 
ichaften fertig werben. 

Zur Trodenfarmerei gehört die Ein: 
wert und Befolaung der Sommer: 


ermög: 


unferer 
Neben ben gewöhnlichen Had- 
Mais, Kartoffeln umd 
fonnen wir in diefem Zufammen 
nachdrüdlih die Yı 


nut Lu 


ann kultiviert werden 


| 


| 


zujammen eine quie Ent- | 
Stulturpflangzen | Er wird im dieſer 


Dadurch wird der! 
der, 
bus | 
und eine gute 


} 


Rü- | 


ı Streifen von je 1000 Fuß 
welche in Reihen ae= 


In Masern Gegenden hat 


höchſt 
beind ne- Yusjlattung und 
Maſchinen und Geräte | 


| Theatern gezeigt werden: 


Kart: 


brache. Das für die nachfol gendeSom= 5 


merbrache beitimmte Land jollte unbe— 


dingt ſofort nach der Entnahme der 


letzten Ernte gründlich mit der Schei— 
benegge bearbeitet und dann entweder 
im nächſten Herbſt oder erſt in der er— 
ſten Hälfte des nächſtfolgenden Juni 
gepflügt werden. Im letzteren Falle 
muß es vorher zeitig im Frühjahre 
aber jchon w 
| Beatbeitet werben. 


Land weiter zur Auffpeicherung und 


Nach dem Pflügen 


| 


Nach der Sommerbracde follte erft im 


Inächlifolgenden Frühjahr Getreide auf 
das Land kommen; Dieles Getreide 


teber mit der Scheibeneaage | 
wird das in Sommerbrache Tiegende|: 


Erhaltung aller Feuchtigkeit im Boden | 
in der befchriebenen Weiſe bearbeitet. 


zieht dann den aanzen Nuben aus ber| 
während des poraufgegangenen Jahres | 


im Boden angefammelten Feuchttafeit. 
| Bei der Feitlegung des Fruchtivech- 
\fels unter dem Geſichtspunkte 
| Trodenfarmerei ijt wiederum natürlich 
die Erhaltung der Bodenfeuchtigfeit in 
Betracht zu ziehen; 


der | 


der Fruchtwechſel | 


'follte deshalb auch immer den häufi— i⸗ 
toniſt Charles MW. Clark, der-Eellift ' 


\aen Anbau von SHadfrüchten, 
| Mais oder Kartoffeln, vorſehen. 
Auch bei der Irodenfarmerei jollte 


mie 


| 


|bie | 
fchafft werben. Es fann nur dazu ge- 


W. Ferner und Mitglieder des Chi- 
‚cagoer 
Viehhaltung nicht gänzlich abge- mitwirken. 


des Hauſes 
wo er bei ſei⸗ 
glitt der 53 
als er| 
und 


der Hintertreppe 
Nr. 604 L20*wood Ave., 
ner Schwe .c wohnte, 
jährige Henry Menite 


Huf 


aus, 
ſauſte die Stufen hinunter, 


Rüden tavongetragen Hatte, mußte | 
nach ' dem Gountyhofpital überführt 
iperben. 
Den Folgen eines 
den er geſtern erlitt, 
Mohnung Nr. 11107 Watt Sir, die 
Treppe Hininterfiel, erlag heute der | 
50jährige Adam Gardner, 
— — 
Der Kirmes⸗Film. 


Schädelbruches, 
als er in ſeiner 


von Theatern gezeigt. 

Die auf der Charity Kirmeß ge— 
nommenen Filmbilder, die in .r 
Länge ver- 
einiat worden find, wurden heute Bor 
mittag Beamten der Deutfchen und 
Deiterreich = Ungarifhen Hilfsgeſell— 
ichaft vorgeführt und eriwiejen ſich 
nicht nur als photographiſche Leiſtung 
erſten Ranges, ſondern auch als eine g 
intereſſante Wiedergabe der 
des Lebens und 
Treibens auf der Kirmes. Die Bilder 
werden in dieſer Woche in folgenden |s 
Heute, Key— 
itone, 3912 Sheridan Road; morgen, 
Lyceum, 3851 Cottage Grove Ave 
2. April „Ideal, 1622 Larrabee Str.; | 
3. April, Century, 1421 W. Mabilon 
Str.: 14. April, Gcrfield, 2844 W. 
| Madifon Str.; 15. April, Plaza, 308 
W. Nortd Ave. Eintrittskarten zu 
diefen Theatern, melche auch zur Bes | 
fihtigung aller übrigen Dort borge- 
führten Bilder berechtigen, find für 
10 Cents im Büro der Hilfägefell- 
Ichaft, = W. Randolph Str., zu 
haben. Es fei der Kauf der Eintritts 
farten = die jem Plage angelegentlichit | 
eınpfohlen, da ein Zeil des dafiir ge- 
zahlten Betrages der Hilfsaefellichaft 
zufließt, während ihr eine Einnahme | 


aus den am Schalter der Theater ge= 
löften Billets nicht erwächſt. Heute 
Nachmittag wird im Büro der Gefell: | 
ichaft eine aröhere Anzahl Preiſe zur 
Verlofuna gelangen, die Namen der 
Gewinner werden morgen befannt ge— 
geben werben. 
—— 
Germaniaflub, 


Am kommenden Sonntag Nachmit 
tag wird der Männerchor des Gerz 
mania Klubs unter der Leitung bon! 
Heren W. Boeppler im Klubhaufe ein 
Konzert geben. Der befannte Bari: 


Symphonieorcheſters werben 
Säfte haben nur gegen | 


Karte Zutritt. Ungewöhnliche Genüfle | 


raten werden, das erzeugte Futter auch | werden in Ausſicht geftellt; daß Pro— 
bei der Trodenfarmerei auf der Yarmıgramm wird fpäter befannt gemacht. 


Yinseias ſelbſt an Milchkühe oder andere Nuk⸗- werben. 


ſchlumr 


der Küch 
wo er beein tüche feiner Wohnung, Nr. 742 


gung aelangt 


Schlafzimmer 


ıDpr. 


Woche in einer Neihe! 


Fr nem 1 Bofta mie 
cher 

heute 
—* th 
auch noch verſchiedene andere derartige 
| funde n 
ı gen 
. | Richte  # 


'Manne getauft habe. 
bon dem „aroßen Unbefannten“ fand 


| mittags, 


Chriftianjand. 
reich⸗Ungarn. 


etwa 45 


modiſche 





dentice Wähler der 
23. Ward 

Stimmt am Dienitag, 
11. April, jür 


Anthony Schroeder 


für demokratifhen 
Ward - Komilemann. 


Schroeder iſt ein echt deutiher Mann 
ein Geihäftsmann und nicht 
ein Politiker! 











fafonmo 








She Wunſch erfüllt, 


Chas. Block u. jeine Gattin gemeinſchaft⸗ 
lich ins Jenſeits hinübergeſchlummert. 
Wie ſie es immer gewünſcht hatten, 


ſind der 7Sjährige Charles Block und 


feine um drei jahre jüngere Gattin 


nah 5ojähriger Ehe aejtern gemeins 


ichaftlih ins Jenſeits hinüberge⸗ 


Das Ehepaar wurde in 


nort 
nert. 


Weed Straße, jedes auf einem Stuhle 
ſitzend, an Leuchtgas erſtickt aufgefun— 
den. Die Polizei ift zu der Ueberzeu⸗ 
‚ dat unglüdkier-Zufall 

vorliegt. 
Die 
Liebe 


Eheleuie, die mit zärklicher 
aneinanderhingen, wurden ſchon 
einmal, vor vier Jahren, in ihrem 
von Leuchtgas über— 
wältigt, damals aber rechtzeitig ge— 
funden und gerettet. Vor mehreren 
Jahren wurde Frau Block teilweiſe ge⸗ 
lähmt und ſeither von ihrem Gatien 
mit rührender Aufmerkſamkeit ge— 


pflegt. 


Geſiern nahr m Frl. Eliſabeth Mes, 
die im oberen Stockwerk wohnt, Gas— 
geruch wahr. Sie benahrichtigte die 
To Die fprengte die Tür der 
Woh nung des beiagten Ehepaar3 und 
fand dieſes, wie gejagt, als Leiden 


olizei. 


+» 





Der große Unbefannte, r 


Tony Bajares auf anderthalb Jahre int 
Bundeszuchthaus geſchickt. 
ad tauer Tony Bajares, der im 
borigen Jahres eine aus, 
e in Wiskonſin geſtoh⸗ 
lene ee Tea auf $75, auf wel- 
die Unterſchrift gefälfcht worden‘ 
in baares Geld umjebte, wurde 
Vormittag bon Bundesrichter 
Landis auf anderthalb Jahre nach‘ 
dem Bundeszuchthaus in Fort Leaven- 
geihidt. Es maren damals‘ 


nn 


wer 
Dttobe 


war, 


Poſtanweiſungen in feinem Beſitze ges 
Bei dem heuti— 
erzählte er dem 
daß er fe alle für 
einem ihm unbelanntem 
Die Gefhichte 


worden. 


Verhör 


8400 von 


aber auch diefes Mal feinen Glauben, 


. 
> 


— 





Poſt nach Europa. 


nach Deutſchland, Oeſter— 
Schweiz ſchließt 


Ingarn oder der 
„Knut 


in Chica go wie folat: 
Heute, Mitternacht, 
Hamfun“, über Bergen. Deutfchland 


mb S Defterteich-UIngarn. 


Sonntaa, den 16. April, um Mit: 
ternacht, Kondem“ über Rotterdam, 
Schweiz 

Montag, den 17. April, 11:45 Vor⸗ 

„Siufeppe Verdi”, über Ge— 
nua. Schweiz. 

Dienstag, den 18. April, 11:45 
Vormittaı „Frederick VIII.“, über 
Deutſchland u. Defter- 


ai 
09, 


— 


Im ſtillen Winkel. 


Auf dem Holzhof an N. Brand 
und Bladhamwt Straße hat geftern ein 
Jahre alter, autgefleideter 
Mann Tic erfchoffen. In den Tafchen 
bes Lebengmüden fand man eine alt= 

jilberne —— 
und eine ſilberne Taſchenuhr, ſon 
aber nichts, was Aufſchluß über die 
Perſonalien des Mannes hätte geben 
können. Die Leiche harrt im Beſtat⸗ 
tungsgeſchäft Nr. a re un 





— 
— 


ibter Identifiairuna. 





un — — en nn a En nn nn anne mn ne 


— b d t tion bat ihre Aufgabe erfült. ai 
$ en p 0 5 Schaaren find zerfprenat, Billa ift auf) 
ink täglich, ausgenommen Sonntags | DET Flucht nad Sübmeft-Merito, an 
eber: THE ABENDPOST COMPANY | die 500 Meilen und weiter von unſerer 
Published daily except Sunday. ı Grenze entfernt — meitere Streifzüge, 
Pablisher: TEE ABENDPOST COBIPANY. Villas auf amerifanifcheg Gebiet find, 
ee Feen vorläufig wenigſtens — völlig! 
ee ‚ausgeichloffen. Maa die Regierung | 
"SOnnißgposi” nun nn 8400 | Mexikos nun ſehen, wie fie mit Billa! 
„Abentpojt“ » Gebäude und Zapata fertig wird. 
23 und 225 W. Washinston Str... Die Truppen follten fo fehnell wie, 
— > zu —— nur möglich aus Merito zurüdgezogen 
werden, Das wird Vielen nit poſſen 


#* Telephon: Main 1498, ı \ h pet 
et ee rn Gen und es wird wieder viel von Feigheit, 
= — un Cenid Schändung der Flagae uſw. geredet 
RE ———— 

Sonntagpoft ...... 


mil, 


+ 


‚33.00 | werden, wenn jene? aefchieht; aber das 
91.00 Beſte, Klügſte und einzig Vernünftige | 
Ua n Sona Sam Mater Spender; wird's darum dech fein. In Merito 
"Retef March 34. 187% N mag noch viel Schlimmeres auf Onkel 
: Sam lauern, als jet in der Erſchei— 
nuna ift, und Gutes iſt für ibn dort 
— ‚.. ‚ganz gewiß nicht zu holen. Es war 
Mutter der Weis- weife Vorficht, die auf das „lebendig | 
‚beit. Als gemeldet wurde, dab die oder tot“ verzichten ließ und uns den 
‚on der meritaniihen Grenze zuſam⸗ ehrenvollen Rüdzug ermöglichte, und 
‚mengezogenen Truppen den Auftrag die Worficht gebietet, diefen Rückzug fo | 
‚erhielten, die Grenze zu überſchreiten fchnell wir nur möglich vorzunehmen, 
I auf Villa und feine Banditen- und dann Worbe 

Karen Zagd zı machen, da hieß es, für das immer nach mögliche Schlim: 
‚der Befehl habe gelautet, „Billa iſt ne, das uns aus Merito tommen mag. | 
einzubringen, tot oder lebendig,” Maus aus Merito! raus, fo) 
und e3 jei den Führern der Erpedi- bald wie's möglich ift unter Wahrung | 
tion bedeutet worden, dab die Auf: Io, (Giefihte dos ng 

r — Ides Geſichts des armen, wehrloſen, 
des Strafzugs nur durch Die) irn arphen Dntel Sam. 2 
‚Befangenna: me oder den Tod Villas reichen, groBen Un —“ 
erfüllt werden könnte. Beute iſt 
und ein Monat verjtrichen jeit der 
‚Meberihreitung der Grenze durch 
unjere Truppen, und beute „Lieit“ 
man jenen Marichbeichl anders. Rich— 
tiger heute wird der amtliche Marich 
befehl im Wortlaute betannt, und der 
lautet ganz anders, als der damals 
don der Breiie benteldete. 

Der vom 10. März datirte Befehl 
weilt den fommandirenden General 
des ſüdlichen Departements, Haupt: 
guartier San Antonio, Teras, aı, 
den General Perſhing mit einer ge- 








Naus aus Wierifo! 


= Borficht iſt die 


* * | 
orbereitung zu treffen | 


u 


% 


fh} 
L 


Staats: und Nommunalmonopolc. 
Staatsinonopole werden im Allge: | 
meinen in den Ber, Staaten nicht zu 
‚den wünſchens- oder eritrebenswerten | 
| Dingen gerechnet. Unfere Demokratie | 
ſiellt ſich auf den richtigen Stand: 
|puntt, daß man privatem Unterneh 
mungsgeiſt möglichſt unbegrenzten | 
Spielraum laſſen fol. Nur dann, 
wenn er die Rechte anderer Bürger be 
Ichräntt, liegt dem Staate die felbit- 
verſtändliche Pflicht ob, ſolchen Miß- 
t ſtand zu beſeitigen. Sp iſt es gekom-⸗ 
nügenden Heeresmacht über die men, daß die Ver. Staaten eines der 
Grenze zu ſchicken zur Verfolgung | wenigen Länder find, in denen man | 
‚des merifaniihen Saufens (band), !weder Staatsbahnen, noch ſtaat- 
der am 9. März die Ortſchaft Co: liche Telegraphen oder Telephone, noch ! 
fumbus, N. M., überfiel, und erilärt ſtädtiſche Straßenbahnen und nur| 
dann, „dieie Truppen werden auf ganz vereinzelte tommunale Gas— und | 
amerifanijches Gebiet zurückgezogen | Geleftrizitäts- und Waſſerwerke kennt. | 
werten, jobal\ die zeitweilige Negte- | In den europätfchen Staaten hat man! 
rung Merikos in der Lage üt, jie von | mit der Veritaatlichung b Der:| 
diejer Arbeit zu entlaiteit. ſtadtlichung aller diefer der Bequen= | 
den Fall wird die Aufgabe diejer | lichkeit des Publitums aemidmeten | 
Truppen als gelöjt zu betrachten fein, | Betriebe in der Neael qute Erfahrun: ! 
fobald? es ſich zeigt, dal Villas |aen gemacht, und diefer Tatfache ift es | 
Schaar oder Schaaren (bands) zer: | wohl zuzuschreiben, daß fich auch hier= | 
jtreut wurden.“ Da tit von tot oder zulande die Zahl folder Stimmen zu 
‚lebendig feine Nede, und ces will, mehren fcheint, die ver Monopolifirung | 
ſcheinen, als jei die Vreiie auch etivas | aller diefer Gefellichaften durch die, 
willkürlich geweien in ibrer Deutung, | Bundes-, 
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wäre eine überzeugungstreue Boltd- 
wahl beträchtlich erſchwert. Dasfelbe 
gilt in fleinerem Maßſtabe für die 
Dionopolifirung der Straßenbahnen, 
Gas-, Elektrizität: und Waſſerwerke 
durch die Kommunen. Der Mann, der 
alle die vielen ftadtifchen Beamten zu 
ernennen hätte, könnte fich mit Leich- 
tigfeit eine politiſche Maſchine in der 


| Öemeinde aufbauen, wie fie ſich die be- 


Mit iiberlegenem Lächeln antwor- 
tet man uns: Natürlich denfen wir 
dabei an Feinen einzelnen Richter, 
fondern an eine Koalition der Völker, 
die fih alle auf diejes Internationale 
Geſeb verpflichten. Gut. Das wäre 
alſo eine Art von Koatition, wie ſie 
die Völker ſchon des Oefteren abge— 
ſchloſſen hatten, ſo z. B. gegen Lud— 
wig den Vierzehnten von Frankreich, 





ubendpon, chieaao, Montag, Ten 10. April 





1916. 


läßt fich leicht. begreifen. Es iſt da— 
ber auch weiter nit verfounderlich, 
daß die amtlichen und halbamtlichen 
Nachricehtenbüros möglichit beruhigend 
einzutirken fuchen. Aber wenn es in 


beftigen und wiederholten re 
nicht3 erreicht, und fie hätten durch die 
vielen Pauſen, die fie zwiſchen den ein= 


rüchtigſten Stabtboffe nicht träumen | die aber allental zu blutigen Kriegen | zelnen Angriffen einlegten, der franzö— 


ließen. Und ber Betrieb felbft würde | führten, wie 1673—78, 1688-97, ſiſchen Heeresleitung nur Gelegenheit 


infolge der jattjam befannten Miß— 


Higen Verwaltungen noch fchlechter 
werden, als er meiſt ohnehin Tchon ilt. 


11701—04, oder die Koalition der 


zöſiſche Republik, die zu den Kriegen 
von 1793—1802 führten, oder die 


wirtſchaft unjerer ftädtifchen und fon= |europätichen Mächte gegen die fran- zu treffen, 


| 


geboten, ihre Gegenanftelten aufs beite | 
nämlich Beihincourt zu 
räumen und fich auf die „viel günftiz | 
gere* Verteidiaungslinie Avocourt— 


Die Verjtaatlihung und Vexrſtadt- Koalition 1805 gegen Napoleon — Tumieres zurüdzuzichen, fo muß man 


lichung dieſer öffentlichen Betriebe wä- ſchon dieie geſchichtliche Erinnerung über folche Art von Ausbeſſerung der |. 
t. Yatfachen doch ein wenig ftaunen. Im | 
Tag um Tag die ort: vorragend verdient gemacht die Präfi- 
und dentin Frau Sittinger und die Damen 


re demnach ficher mit großen Nachtei- 
len für die Bürgerſchaft 
Sie ift fich ihrer überwiegenden Mehr: 
beit nad) dieſer Gefahr vollkommen be— 
wuht. Wenn troßdem fich zumeilen 
der Wunſch reat, alle dieſe dem Volks— 


wohl gewidmeten Betriebe durch Staat hatte, umd den feine Teitamentsvoll- | 


und Stadt zu monopolifiren, fo Liegt 


| das daran, daß die Art und Weiſe, in Darum auch Iautet das 


der ſich die WVrivatgefellichaften der 
entledigen, die Geduld des Publikums 
vielfach auf eine harte Probe ſtellt. 
Die Eifenbahnen, Strakenbahnen und 
die Telephongelellfchaften haben durch 
ihre auf Koften der Bürgerſchaft be— 
tätigte Geldaier, durch ihre beinahe 
ſprichwörtlich aewordene Rückſichtslo— 
ſigkeit gegen das von ihnen bediente 
Publikum die Stimmung im Volke 
dermaßen zu ihren Ungunſten beein— 
flußt, daß weite Kreiſe ſich mit dem 


Gedanken vertraut gemacht haben, jene 


Betriebe zu verſtaatlichen. Man muß 


diefe Entwicklung bedauern; denn ges 


langt fie im anaedeuteten Sinne zum 


Abſchluß, To tit unfere Demokratie um 


eine Illuſion ärmer. 


Eine „internationale“ Polizei. 


Ueber „International Law“, auf 
deutſch „Völkerrecht“, it in den letz— 
ten Monaten mehr Tinte vergoſſen, 
ſind mehr diplomatiſche „Noten“ ge— 
ſchrieben worden, als in all der lan— 
gen Zeit ſeines Beſtehens zuſammen— 
genommen. 

Im 
ſtirt Vräſident Wilſon gegen den 
deutſchen Tauchboottrieg. obwohl 

Völkerrecht noch gar nichts von 
Tauchbooten in ſeinen Paragraphen 
erwähnt, wie es eben die Anwen— 
wendung derſelben im Kriege noch 
nicht kannte. Im Namen desſelben 
Völkerrech Ss nimmt ſich England die 


Freiheit heraus, Deutſchlands Zivil— 


dieſes 


Staats- und Stadibebörden bevölkerung aushungern zu wollen, | 


Namen des Völkerrechts prote- 


zeigt, was eine Koalition bedeute 
der vergangenen Zeiten 
ſieht es jetzt im dieſem Koalitions— 
kriege ganz deutlich, den Eduard 
VII. gegen Deutſchland angezettelt 


ſtrecker nun zum Austrag brachten. 
Vermächtniß 
unſeres weiſen Amerikaners: Freund 


von ihnen übernommenen Pflichten ſchaft mit allen Bundniß mit Fei 


Inem! 


| Mber nehmen wir einmal an, daß 


verbunden. | Und wer es nicht aus der Geichichte | Tagesbericht 
weiß, der ſchritte der Deutjchen buchen 
gleichzeitig fagen, es gäbe feine Fort: | Linda Schmidt, Clara Lehmann, 
Schritte, Scheint eine wenig Erfolg ver: reſe Seifert, Anna Miller und Anna |" 
' Wehrmann, 


Iprechende Methode, 
Die Franzofen haben übrigens doi® 
ihren getceuen ruſſiſchen Verbündeten 


etiwad gelernt. Ueber mostowitifche |, 


Kampfesweiſe hat man ſchon viel ges | 


hört, und 


\e3 wirtlih jo etwas wie eine Frie— 


densfoalitton der Völker gebe, zu der 
alle jogenannten „Rulturvölter“ ge 
hören. 
tion iſt der Präſident der Vereiniaten 
"Staaten. Nıum fordert Spanien, dal; 
England das widerredtlich in Beſitz 


En n Du des Koten Kreuzes und 
Der Präſident dieier Stoalt- | 


lange Abhandlungen find 
über die verjchiedenen jogenannten | 
„Kriegsliſten“ gefchrieben worden, deren 
ſich die Koſaken entgegen dem Völker— 
recht des öfteren bedienten. Mißbreuch 
der weißen 
Flagge kommen an der Oſtfront faſt 
täglich vor, Jetzt aber haben auch bie | 


Franzoſen eine ſolche Kriegsliſt prat 


tiſch ausgeprobt. 


gehaltene Gibraltar herausgebe. nt | 


Völkerrat wird mit überwältigender 
Mehrheit beſchloſſen, daß dent alſo 
geſchehe. England ſagt aber: Fällt 
mir nicht ein. 
Nun tritt die 
lizei in Aktion. Sie ſoll den Wider— 
ſpenſtigen „verhaften“ und zur „Rai 
ſon bringen“. Aber wie? Da fällt 
uns die Fabel unſerer Kindheit ein: 
er hängt der Katze die Schelle um? 
der nehmen wir ein anderes, 
uns Selber ſehr nabe angebendes Bei 
fpiel: Japan (tt doch auch ein Kul 
turbolf!) fordert im Rate der Wolter, 
‚dal; jeinen Untertanen das Burger 
rebt und Landbeſitzrecht garantırt 
werde. Amerita aber ſagt: Wein, 
macen wir nicht. 
beſchließt: Den Japanern ſei dies 
Recht gewährt. Herbei mit der In 
ternationalen Bolizei, dantit der Ba 
ragraph des Völferrechts, der „gleiche 
Rechte für alle” garantirt, zum Boll 
zug gebradyt werde! — ber wo tt 


Rittersmann oder Knapp, zu tauchen 
in diefen Schlumd hinab? 
Sa, wir müſſen eben dieje „Inter 


ı Kämpfen 
| legten Sonnabend 


I) 


Allerdings iſt ſie 
bekommen. Bei den 
den Ameiſenhügel am 
warfen eine größere 
franzöſiſcher Soldaten ihro 


ſchlecht 
um 


ihnen 


Anzahl 


Waffen bin und erhoben ihre Hände 


| 


} 


\ 
I 
\ 


Die Mehrheit aber | 


in den Rücken. 
Ueberſeeiſchen Neuigkeitsagentur 
| folge haben die 
gen der Verräter leben laſſen. 


\ N 4 UA * * ⸗ — zit 
‚nternationale Po- | zum Zeichen der Uebergabe. Die ftür- 


menden Feldgrauen Tiefen ohne Schuß 
an tbnen vorbei und überliehen die 
Entiwaffnung der Franzoſen den 
nachfolgenden Kamergden. Plöglich 


Deutſchen 
Einer Depeſche 


wieder auf und ſchoſſen die 
zu 
utſchen keinen einzi— 
Und 


Der Vorfall 


das bon Rechts wegen! 
zeigt eine riefige moraliiche Verkom 
menheit des franzöſiſchen Heeres. Won 
Bürgern der „arande nation“, die ſich 


e 
de 


— — — — — 


ſo erfreute unter Anderm Frau Linda 
einer ſolchen offiziöſen Mitteilung gar Schmidt, Präſidenten des Douglas 
heißt, die Deutfchen hätten troß der Damenchors die Anweſenden mit der 
Angriffe | Wiedergabe 


| Hotel veranftaltete, beteiligten jih 212) „Si 


‚jedoch nahmen die Poilus ihre Waffen | 


der i I 


ſelbſt io gern und oft mit ihrer „Rit— 


lich Beſſeres erwarten follen. 
offenbar verderben auch im Kriege böſe "" 
racht ie | Beifpiele aute \ 
denn die Boiizei? Wer wagt us, | 


terlichteit“ Krüften, hätte man eigent- 
Aber 


Sitten. 
———— 


Schreit nach Rache. 


Der Juwelier Morris Borowsty nieder 


gang des Vereins, der ſich in einer ſehr 
blühenden Verfaſſung befindet. An 
anderen ſehr beifällig entgegengenom— 
menen Vorträgen fehlte es auch nicht, 


Todebanzeese. 


Freunden und Beiannten die en - 
richt, dab mein geliebter Gaite nnd unfer 


Vater 
Ernit Brockob 
am S, Moril im Alter von 
fen it Die Beerdigung findet Ttatt am Diens- 
taa, den 11. April, 1 Uhr, bom Trauerdaufe, 
2029 Greenwich Str,, nad der Bethlehem Kir 
bon da nah dem Concordia Friedhof. 
trauernden Sinterblichenen: 
Caarlstte Brodop, 
Minnie, Garl, 

Kinder. 

red Schuttz, 


Nach⸗ 
guter 


-n 
[2 


Jahren entſchla⸗ 


cr 
im 


des Liedes „Für Dich“ 
und fügte dem eine ſehr hübfche Dekla— 
mation „Die Mutter und ihre Kind“ 
bei. Ein Vortrag von Frau Sittin- 
ger „Der Maufsfallenhändler“ verur— 
lachte viel Heiterkeit, «nd Daun). .._ ..._ 
2008 führte fich als eine fehr begabte | Bir cinit der Heiland 
Stlavierfoliften ein. Die ganze ge⸗— — 
ſellige Veranſtaltung, zu der ſich ein Todesanzeige 
recht zahlreiches Publitum eingefun- Freunden ud 
den hatte, verlief ſehr harmoniſch und 

um alle Vorkehrungen hatten ſich her: 


db, Gattin, 
Emma und Glare, 


Morris Steinber Ed, 
Hidman, Schwiegerföhne. RE 
Emma Brockeb, Zchwiegeriochter. 
Edith und Glara, Entütinder 
Henrietta Klon. Scumeuer 





Ihläft er ruhig aus 
Tut ihn hervor aus 
enger (Gruft, 


—— 


Belanntenr die trauri 
T ıter raurige 
Gatte, unfer Bater, } 


Mark 
a Nach⸗ 


Schwieger⸗ 


richt, daß mein 
und Großvbater 
Wilhelm Zwid 

Saul Rapids, Minn., 
t, Alter db 


am 6. April in lan 

gem Leiden in on 76 Jahren fanfı Pr 

Elafen iſt. Die Veerdigung findet ftatt an 

Dienstag. den 11. April, Nam. ? t un 

= \ sel ru, Kamm. 2 

oſehill Friedhof, Um ftille Teilnahme bitter 
trauernden Sinterbliebenen: — 

Tantine Zwick, Gattin. 

arts Zivil, Sohn. 

Berttza Braun, Anna Uebel, Gtiie 
Leſher, Ida Grimann, Heiene@chroes 
der, Selma Hanel und Marthe Tam, 
öchter, nebft Schwiegerlönnen. Eıts 
Tel uno Entelinnen. 





y :30 Uhr, nah 


. 


be= | 


— — 
Chicego Statliga. 


ihrem geſtrigen Turnier beteiligten 
ſich über 200 Wenzelritter. 

An dem Skatturnier, das die Chi— 

cago Skatlige aejtern im Morrijon | 


* a 
Todesanzeige. 

* men und Belannten die traurige 
Rachricht, daß umfere liebe Mutter * 
Magdalena Goehit, geb. Heltich, 
am Sonntag, den 9. April 1916, imNiter 
don 77.Jabren ſanft im Herem entichlafen 
in te Beerdigin findet ſtatt am 
Nitnvech t 12. Mpril, um 2 br 
achm me, 4613 Langley 
Ave, 0dS. 


en nad 


Die Gewinner waren: 


19 


Spieler. 
1. Preis — Geo. 
Spiele. 
Fred. Strobehn, 828 Punktte 
Otto Loewe, Klubſolo gegen 
9 Matadore. 

Hugo Fritzſche, 19 gewonnene | 
viele. 
Robert Bendi, 
Chas. Kahn, 
168 Bunite 
\y, 
gegen 
Chas. Schweder, 
nene Spiele. 
Karl Simon, 719 Punkte. — 
Arthur Richter, Schüppenſolo | Nuwriot, dai; umf 
gegen 6, Safer 
M. Weſterfeldt, 

Sviele. 

sohn Plump, 711 Vuntte. 

Aug. Schmidt, bobes — 
bon 140, 657 Vuntte. 
Nic. Wolter, Kreuzturne ge 


5 


Zieke, 


gewonnene 


Hr Automo Oalwoods. 

IVUner DON. 

Frau William Barenz, John Dr 
to und Edward Goehit, Fran 
Krmeit Fletcher, Mettie md 
Geurge Goehſt, Kinder, nebit 
Serwandien, modi 


753 Punkte. 
hohes Spiel, 

Riedel, 
9 


Schuppenturne 


18 gewon 


William Backer 
n 54 Jahren entichlafen tt 
det Nail am Wittwoch, 
Uhr Norm., dom Irauer: 
n Ave.n nach der ©t. 
von da mil Atos nadı 
sarfsgriedhof, Um ftille 
„inter 


27 sy * u I r 
is gemomtere 4 


vie Irauernden 
gen 
Robert ‚sriedlander, 
wonnene Spiele. 
Chas. Soerlig, Puntie. 
Geo.stlier, Kreuzſolo gegen 5. | 
C. P. Polachet, 17 gewon 
nene Spiele. 
Emil Frohn, 677 Puntite. 
Mit. Bader, bohes Spiel von! 
140, 513 Bunfie. | ri John Stade) am 8. Mpril im 
9. Herzog, Kreuzturne Alter ı  Sahren geitorben it, Die Neerdts 
* | gung tt am Mittivorh, dem 2. April 
>rtauergamtersort 5 
i nad dem Waldheint 
tt eilnahme ditien Die trui:: 
bliebenen 
Caroline Stade, geb. H 
Mathilde, Tochter, 


Bruder. 


17 ne Winnie Bader, geb, Bott, Gattin 
Rudotph Bader, Sohn. 2 


650 ſamodi 
Todesanzeige. 
Freunden und 
A, daß 








Belannten 
Gatte 


mein geltchter 


die traurige Nach— 

und unler lieber 
John Stade 

gegen 4. NR 
E. Meentz, 16 gewonnene |! ver Auͤt 
Spiele. | —— 
Jacob Gettmann, 644Pun :e. 
Geo. Mahler, Schüppenſ 
gegen 5. 

—Geo. 


Lyndale 


lo | derzberg, Gattitr, 
j Gharied Stade, 
formod: 


3 Sries, 16 gewonnene 
Spiele, 600 Punite. 


Todesanzeige. 


ER 
Albert Eiteger, 624 Punkte.Deutſche 
' Den } 


die neutrale Briefpoit zu plündern Geo. Pagels, hob Spiel 
| eo. sageis, hohes Spiel— 


‚Hide Vorwärts Nr. 1, G. G. ai u 
Im Namen dei Wi 


> 
Wwenn jie ihre „lebendig oder tot“» | das Work Iprechen. - nationale Polizei“ jo ſtark wie mög geſchoſſen und tötlich verwundet, umten amd Mitgliedern die g* 


kraurige 


olgung Villas 


"Melsung auf die Erklärung zurück- Diele Xerftaatlihunasfrage iſt auf 
führt, die Präjident Wilſon abgege- | alle Fälle mit großer Vorſicht zu bes 
„ben haben joll, nachdem die Meldung | handeln. Denn was fih für Europa, 
"Bon dem Weberfall von Columb ſchickt und für die dortigen Werhält-| 
N. M., eingelaufen und der Strafzug niſſe taugen mag, it in den er. | 
Im Kabinett beichlojien wer. Denn | Staaten und unter amerifanifchen | 
‚da hieß es nur, „eine entſprechende Verhältniſſen noch) lange nicht des alei=- | 
“Zruppenmacht wird ſofort zur Ber | chen Erfolges ſicher. An Deutichland 
ausgeichieft werden | und anderen europätichen Ländern 
mit dem alleinigen Ziel, ihn gefan- verbürgen die in fiaatlihen ober ftäd- | 
‘gen zu nehmen md feinen Streifzü- tiſchen Händen befindlichen Betriebe 
‚gen ein Ende zu machen.“ dem Publitum fait ausnahmslos | 
Daß davon geredet wurde, daß ı einen bejferen und wohlfeileren Dienft | 
Billa lebendig oder tot eingebracht als die in Privathänden befindlichen. 
‚werden müfle und es fein Nachlaflen durch Penſionsgeſetze und ſonſtige 
geben dürfe, bis das erreicht ſein Schuzmaßnahmen ſichergeſtellten An— 
Pürde, darf man als gewiß anneh-— geſtellten begnügen ſich mit geringerer 
‚men. Die Erregung war groß und in ahlung, die fireng geſchäftsmäßige, 
der Aufregung fällt jo manches uns | Don angejehenen, gut borgebildeien | 
aberlegte Wort. Wenn aber die Ad- Fachleuten geleitete, jeder Beitehung | 
“niniftrotion zuerſt wirklich geneigt Maugännlice  Betriebsverwaltung 
“ar, nur jenes „entiveder-oder” gelten ſchliefzt überflüffige Ausgaben aus, | 
«u laffen, dann werden wir uns nur Und ihre Beauffictigung Durch Die ge 
Üreuen önnen, daß ruhigere Ueber- !eBgedenden Kerberſchaften gewahrlei 
Mgung ihr den „weiten nüchternen tet dem Publikum den Dienft, den es 
Gedanlen“, der im Armeebefehl Aue 
hrud fand, eingab. Denn es läßt ſich 
ſchon jetzt erfennen, daß es 
Keweſen wäre, ſich auf 
‚oder tot“ feſtzulegen. Die 
Meldungen aus Merito beia 
Billa den meritaniichen 
Tango erreichte, im Einverſtändniß 
Anit - dem General Zapata und 
f dem Wege it, jich mit dieſem, ver 
An den fieben wichtiaiten Stauten Süd— 
weſt⸗Mexikos zur Zeit der Herr iſt, zu 
vereinigen. 
Wenn dieſe Mel 
entſpricht — und 
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achlage natur 
Wiürden hier 
at oder Don Der 
. tt e8 zum Min 
] tch, ob die Ergebnifie 
nur enifernt denen im der alten 
gezei Jleich kommen wür 
Der Betrieb wür ich unter kei— 
nen Umſtänden (fen, meilı 
unfere ſtädtiſchen Be 
amten und Angejtellten ſich nicht mit 
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en Gehältern begnügen. Tondern 
A: ganzen politiichen Einfluß Dazu 
115 benuten würden, einen höheren Lohn 
aſte herauszufchla Gerade dieſe hier 
Ausſicht vorhanden, mit der verfüg- alfasmein üb Verquickung der Bo 
Karen Truppenmacht den Billa einzu litik mit Dingen, mit denen fie auch 
fangen ober abzutun. Dann würde nicht das aerinafte zu tun hat, bildet: 
Ber Verſuch, Villa und feine Schaar hei der Werflantlichuna ſolcher im 
nod weiter zu verfolgen, wahrichein- | Dienite des Publi Pehenden Be— 
lich zum Untergang unteres kleinen triebe eine aroße Gefahr, Die Leifung 
Heerhaufens führen. Dann würde die derſelben würde nicht denen anvertraut 
weitere Verfolgung unzweifelhaft zu werden, deren Fächkenntniſſe und Er 
dem bielgefürdhteten „Ginichreiten“, fahrung die größte Leiſtungsfähigkeit 
d. 5. zum Krieg mit Merito führen |verbürgen, jondern Xanoranten, die‘ 
müſſen. Auch dann, wenn Carranza ſich als politifche Schleppenträger der 
ih den Ver. Staaten iver jeweiligen Machthaber ein Anrecht auf 
durchaus loyal zeigen und unſeren eine Sinefurs erworben zu haben glau— 
Truppen völlig Hand geben | ben. 
wollte. Denn zur weiteren Verfol Bei ſtädtiſchem Betriebe würden die 
gung Villas würden jehr viel mehr Straßenbahnen, Gat- und Maiter- 
Truppen nötig fein, als jest in Me- werke uſw. den aroßen und Heinen Bo 
xiko find, und die Maſſe der „unwiſ- litikern als willtommene Milchkühe 
jenden” Mexikaner würden angefichts ‚zur Verforaung ihres Wahlgefofges 
derjelben an cine Straierpeditiont | die Die Veritaatlihung der Baͤh— 
mit glauben wollen, jondern nur an nen, Telearapden und Telephone wür-. 
einen Krieg Amerifas gegen Mexito de die politifche Mafchine der jeweilt= 
und jein Voll. Dann würde aber 
Carranza jehr bald nichts mehr zu geahnten und unerträalihen Mahe 
‚jagen Haben. Im amterifaniichen |jtärfen, und was das bedeutet, davon | 
Sinne „gute“ Mexikaner würden |gibt unferen Mitbüraern in jebem 
dann jehr bald nur mehr tote Meri- | Präfidentihaftswahliahre unſere Woft | 
Toner jein. ‚einen Kleinen Begriff, wenn jeder Poſt— 
Die Adminifträtion joll ſich mit meijter zu einem Maitator für die Ad— 
Carranzas Regierung dahin geeinigt! miniftration wird. Die Erſcheinung tft 
haben, daß bie ameritaniſchen Trup- ganz natürlich. Denn der brave Poſi— 
„ ben bie Grenze zwiſchen den Staaten |meifter in Kofomo oder Kankatee iſt 
Chihuahua und Durango nicht zu ſeiner mehr oder weniger fetten Krippe, 
überfchreiten haben, und Carranza ſoll nur fo lange fiber, al3 die Admini— 
im Begriff stehen, die amerikaniſche | ftration, die ihm ernannte, im Sattel‘ 
Regierung um Zurüdziehung ihrer Tiht. Muß fie das Feld räumen, dann 
Zruppen zu erfuchen, da, wie Schon ge- bat auch) feine Stunde gefchlagen. Der | 
fagt, Vila jene Grenze nah Süden | Kampf für die Adminiſtration iſt da— 
bin überſchritt. Wenn's an dem iſt, rum für ihn oft der Kampf ums täg- 
dann dürfte es für unfere Adminiſtra⸗ | liche Brot, oder zum MWenigiten um 
tion geraten und jehr nühlich fein, den | ein feſtes jährliches Einfommen. Wenn. 
Rüdzug fofort anzuordnen, womöglich | zu den abminiftrationsgetreuen Poft: | 
ehe die Aufforderung dazu fommt. | beamten fich noch viele Hunberitaufen: | 


Sie kann ſich jetzt auf jenen Armeebe⸗ de von Bahn-, ZTelegraphen- und Te- Kadi fpielen? Wer will-die Polizei | 


dein ? 


4 hefebl berufen und jagen, die Expedi⸗ lepbonbeamten aefellen mürben. hann | 


N 
J 


i 


AUS 


| Schreibebr 


richten. 


gen Adminiſtration bis zu einem un- | DIE. 
einſteckt. 


fache Sache! 


Völkerrechts aber 


nimmt ſich auch Deutſchland die Frei- ſiſt“ 


beit, die Paragraphen „au 
nad) jeiner Weiſe. Wer 


x 


zulegen” 
wollte 03 
nad) den Vorgehen feiner Feinde und 
„Freunde“ darob ſchelten? Sandelt 
es jich doch einfach um jeine Exiſtenz, 
um Xeben oder Sterben, Und da 
hört die Gemütlichkeit bekanntlich 


auf, 


Der Ddeutihe Neichsfanzler bat 
zwar in feiner befannten Liebens— 
würdigkeit einen Sorreipondenten 
der „Chicago Daily Tribune“, der 
Bad Naubeim einen langen 

ief loslich, ertlärt, daß 
er jehr gern „nach dem Kriege” auf 


‚eine ausführliche Beratung und Feſt 
legung aller nötigen Paragraphen | 


eines ganz neuen „International 


Law“ eingeben wolle, Auch in Waſh 


ington bat man die Kate aus dein 
Sad gelaiien, indem man unvorſich— 
tig erflärte, daß man 
Kriege“ 
des „Völkerrechts“ 
bottrage (im 


und damit auch 


die Tauch— 
Deutſchlands 
im Vorteil und In— 


für 


Sinne 


tereſſe der Ver. Staaten) ſuchen und 


finden wolle, aber daß „während des 
Kricges“ Die jetzige Auslegung der 
Waſhingtoner Regierung (im Sinne 
und im Vorteile Englands) beſtehen 
bleiben müſſe. 

Aber haben denn alle alten 
und noch neu hinzukommenden Para 
grabphen des guten Völkerrechts für 
einen Zweck, wenn niemand da tit, 


Das 


der dafür gewiſſenhaft jorgt, daß ſie 


auch von allen gehalten werden? 
Gerade das Verhalten Englands zeigt 
doch auch dem Harmloſeſten klar, daß 
das Völkerrecht 


9 yer“ 
Ä 


„rl 


mir € 
England treidt Schind 
Inder damit tagtäglich, fordert aber 
von den anderen, dal fie ſich darnach 
Wer will es daran hindern ? 
bat die Kuraſche dazu? Haben 
wir überhaupt eine Obrigfeit dafür? 

Da haben mın in dieſen Tagen, da 
ſich die Unzulänglichkeit des Schußes 
des Völkerrechts jo grimmig deutlich 
zeigte etliche „Gefühlspolitiker“ 


iſt 


1 
Io: 


uber diefe Mißſtände nachgedacht und | 


einer Plan ausgehedt, der ber dem 
„Realpolitifer“ nur ein Lächeln des 
gutmitigen Spottes entlodt. 

Man mill eine „Nnternationale 
Polizei“ Schaffen. 

Hena nach ſtädtiſchem Muiter, 
Wir baden Gelege und Ordinanzen. 
Und wir haben eine Polizet, die die 
Burger zur Befolgung dieier Geſetze 


‚anhält und bei deren Nicdhtbefolgung 


die ungehoriamen Bürger einfach — 
So foll es aud mit den 
Völfern fein, Man hat ein allgemei- 
nes Völkergeſetz. 
tion durch die andere beleidigt glaubt, 
ſo zeigt ſie 
beim Kadi an. Selbſthilfe iſt verbo— 
ten. Darunter meint man den Krieg 
natürlich. Zeigt 


ihre Strafe nicht zahlen, 
man einfach die „Internationale Po— 
lizei“ und läßt die renitente Nation 
— verhaften? Nein, aber ſonſt ir— 
gendwie beſtrafen. Furchtbar ein 
Das goldene Jahrhun— 
dert, der ewige Weltfriede iſt da. Die 
durch die blutigen Kriege leidende 
Menſchheit iſt erlöſt. 

Nur eine kleine Frage iſt noch zu 
bemumorten: Wer will dabei den 


„nad dem | 
ganz gern eine neue Fornt ! 


tt „ſerap of! 


Nenn ſich eine Na: | 
einfah den Beleidiger | 
ih num die eine) 


Nation renitent, oder will die andere | 
ſo ſchickt 


lich machen, daß ſie jeder „Eventua 
| gewachjen tt. 


Sie 


‚die Geſchichte der Koalitionen. 


hielten fo lange zulammen, jo lange | 
die Intereſſen gemeiniame iparen. | 
eben noch einigen Mächte fuhren | 


| Die 
ſich aber in die Haare, ſobald das ge 
ı meinjame Interejje aufbörte und au 
dere mehrverſprechende Intereſſen 
| auftraten. 

| Wenn mu, um bein legten Bei 


Iipiel zu bleiben, Japan gegen ums | 
Rußland, Deuticland und England | 
Was wollen | 
zenden Speilewirtjchaft. 


auf feine Seite zieht? 
wir dann machen? 
ſchließlich noch 


werden 


Wir 


lizei es ſo für gut befindet. 

Man kann ſolche Ideen gar nicht 
lächerlich genug machen. 
genauer zuſieht, wird auch in dieſen 
ſcheinbar ſo kindlichen Ideen den 
„Pferdefuß“ verſteckt finden: Inter— 
nationale Polizei? Das meint im 


Grunde doc nichts anderes als die) 


britiich-amerifantiche Union, die die 
aanze Welt regieren ſoll. 
wieder das Teſtament 
Rhodes, 


Cecil 


von 


Zur Keriegslage. 
Frauzoſen müſſen 
VBethinconrt „freiwillig“. 
unhallbar. Sehr gebt € 
wobl auf Paris Berdun 
Große Erregung in Frankreich. Bergebliche 
Verſuche den deutſchen Erfolg zu verkleinern 

duffiſche Kriegsliſten bon Franuzoſen mad 


gemacht. zerkommenbeit des franzöſiſcher 


Zeibincourt gefallen. zu 

eitcl - Nüunten 
Keilſtellung mar 
die Bahn 108! 


Die heutigen Berichte vom Kampfe 
um Verdun melden einen großen deut— 
ſchen Erfolg. Bethincourt iſt gefallen, 
und bie Franzoſen find dadurch auf 
die Linie Avocourt —Cumieres zurüd 
gedrängt. Der deutiche Bericht über 
die dortigen Kämpfe jicht noch aus. 
Die Franzoſen behaupten aber, fie hät 
ten das Dorf bereits am Sonnabend 
Abend geräumt, und fuchen das Auf— 
geben der wichtigen Ortſchaft damit zu 
erklären, daß diefe Stellung einen Keil 
in die feindlichen Linien bildete 
und dadurch für die Verteidiger ae 
fähret war, da fie von drei Seiten vom 
Feinde beichoffen werden fonnte. Wie 
jedoch diefe Begründung den Rüdzug 
weniger bedeutungsvoll machen foll, tit 
unerfindlih. Denn in die gefährdete 
| Stellung waren ja die Verteidiger von 
ı Bethincourt nur dadurch geraten, daß 
die Deuifchen öſtlich und meitlich von 
|Bethincourt beim Zotenmannhiigel 


‚und bei Malancourf—Haucourt fieq= | 
mit! 
verzmweifelter Kraft hielten die Frans | 


reich vorzudringen bermochten. 


zoſen trogdem Bethincourt, weil ihnen 
diefer Ort zu wichtig war durch feine 
‚Lage, beſonders nachdem die Hügel 
‚265 und 295 gefallen waren. 


nen Höhen wieberzugeiwinnen, jodann 


Kindliche dee! | 
Mer die Geichichte kennt, kennt auch 


einen Japaner als 
Präſidenten in Waſhington wählen | 
müſſen, wenn die Internationale Bo: | 


Aber mer 


daß diefer leer 


auf die Straße, 


In feinem Laden Nr. 2349 Poto— 
mac Ave. wurde Samstag Nacht der 
sumelier Morris Borowsky niecerge- 
[hoffen und tötlich verwundet. David 


ns 
Zi 


Zertel, Nr. 1245 N. Claremont Xbe., | 
war fur; zuvor mit feiner Gattin anı 


dem bellerleuchteien, Kleinen Laden vor: 
beigegangen und hatte fich gewunde 
daf ; par. Zwei Dlinuten 
ſpäter fielen ſechs Schüſſe. 

Ein Mann ſtürzte aus dem Laden 
bog in Die nädhlte 
Gaſſe ein und verfchwand. Gleich dar- 
auf kam Borowskh auf die Straße ge— 
wantt und taumelte nad) der angren- 


79 


ge 


Die ſofort benachrichtigte Polizei 
war pünktlich zur Stelle und ſuchte ge— 
wiſſenhaft die Nachbarſchaft ad, fand 
aber von dem Täter feine Spur. Der 
Verwundete, dem vier Kugeln in den 
Kopf aedrungen waren, wurde nad 
dem St. Elifabethhofpital aeichafft, 
mo er nach Verlauf einer Stunde ftarb. 

Als die Polizei ihn aleich nach fei 


ner Einlieferung fragte, ob er von zwei 


Auch bier! 


Männern angegriffen wurde, nickte er 
bejahend. 


Die Unterſuchung ergab, daß er ſich Arrii Wo 


jeiner Haut gewehrt und auf den oder 


die Mordbuben vier Schiffe abgegeben vom 
| hatte, 


Die fünfte Patrone hatte ver 


ſagt. 


Zuerſt 
hofften ſie wohl auch noch, von dem 
feſtgehaltenen Punkte aus die verlore- 


aber galt es für ſie, die Deutſchen auf 


‚ihrem Vormarſch gegen bie 
Paris —Verdun ſolonge wie möglich 


Bahn 


‚aufzubalten, denn jeder Schritt, den 


die Feldgrauen in diefem Zeile 
Kampfgebiets vorwärts tun, bebroht 


des | 


‚die wichtigen Verbindungen Werbung | 


nach dem Weiten in immer erhöhtem 
| Maße. 
Wie fehr das ununterbrochene Fort: 


chreiten der deutichen Dffenfive die ſenden herzlich begrüßt hatte, gab fie 


ınerlei Beute 


‚Feier feines zwanzigiten Stiftunnsfeites. | 


Beweggrund unbefannt. 
Gerüchtweiſe verlautet, daß er ein 
Mädchenjäger geweſen fei und erit vor 
14 Iagen einer Geliebten, die angeb- 
lich „Beſſie“ heit, nach einem Streit 
den Laufpaß aegeben habe. 

Sein Wetter Sam Kapper, Nr.1624 
N. Datlen Ave., bezeichnet dieſes Ge- 
richt aber als vollſtändig haltlos. 

„Borowsky“, Taate er, „hat Frau 
und Kinder in Kiew, Rußland. 


er vor bier Jahren hier einmwanberte, | deu <t. 


am 
hir 


hat er jih bemüht, fein Geſchäft auf 
zubauen. Er hat feine Familie nad 
Kräften unteritiigt und fich mit der 
Abſicht aetragen, Tie fo bald als mög“ 
lich nachkommen zu laſſen.“ 

Aus den Büchern des Opfers acht! 
angeblich hervor, daß er wahrjcheinlich 
aeftohlene Schmuckſachen aufgekauft 
hat. 


Es iſt nach Anſicht der Bolizer wahre | > 


ſcheinlich, daß er von dunkeln Ehren— 
männern, mit denen er im Hinterzim 

mer über den Ankauf geſtohlenen Gu 

tes verhandelte, oder aber von einem 
Verehrer ſeiner angeblichen Flamme 
niedergeſchoſſen wurde. Bemerkens— 

wert iſt, daß der Mordbube, obgleich 
der Geldſchrank offen ſtand, ſich kei— 
angeeignet bat, 
war nach der Ueberzeugung 
alfo nicht der Beweggrund zu der Zat. 


Douglas 


— — — 
Frauenverein. 


— —— 1 


Geſangsvorträge und Ball. 


Eine größere Feſtlichkeit veranſtal- richt daß meine g 


tete geſtern der Douglas Frauenverein | 


anläßlich feines zwanzigjährigen Bes | u 


itehens in der Vorwärts Turnhalle. 


ivieder wurde ein 
Darauf bradte 


fonzert und hin und 
Tanz eingeflochten. 
der beliebte Douglas 
Leituna feines fähigen Dirigenten 
Herrn E. U. Böhler mehrerer Lieder 
vortrefflic zu Gehör. 


Anſprache, und nachdem fie die Anwe— 


Erreauna in Frankreich ſteigern muk. einen fursen Ueberblik über den Werde— 


+t 
er, ! 


Seit; gen», 


Raub im Alte 
der Polizei | um 


‚bon da mit Mutomobile nah dem 
| Gottesader, 


Damenchor unter , — 


Frau Emma |ier wit 
Sittinger, Präfidentin des feitgeben- | 


bon 140, 455 Buntte, 
Chas. Winter, 
gegen T. 


— 
> 


. 
> 





wahlen sind für die Bürgerſchaft 


und die Auswahl von Brafidentichnfts 
kandidaten auf dem Spiel ſteht. 
Stimmplätze ſind von ſechs Uhr Morgens 
bis Fünf Uhr Nachmittags 


Nativnalfonvent ftimnten. 








Fr — 

Berliner Witz 

in Wort und Bild, 45c. 

Die Berliner Range. Jeder Band ciwa 170 Sei 
ten, geb. 508, 

So jichit Du ans! Griebte Geſchichten von Paul 
Schüler. 158 © 50«, 

Das Freibad der Mnien, 
von ler Moszfowsti. 50€. 


A.KROCH& 


Deutſche Buchhandlung 


zeiten 


Sprirdelnde 


59 und 6: Ost iWionroe Str. 


(swiichen Wabaſh uud Michigan Aue.) 





Todesanzeige. 
Freunden Pelammten 
riot, daß mein geliebter 
suter und Großbater 
Charles Nobde 
ter von 56 Jahren am x 
raens 10:30 Ubr, fanft im Herrn cıt 
Die Beerdigung findet ftatt am 
en 12. April, Nachmittags 2 Um 
Trauerbauie, Nr. 4107 North Dallen VYpe,, 
mit Kutſchen tab dem Si i 


Unfas Sriedhof, Im 
Imtile Teilnahme bitten Die frauernden Sınter 
I 1 


und Du 


Gatt 


tranrıac 


und unſer guter 


zonmtag, den 9, 


Ichlaten wit 


ittwod Ö 


Emilie Rohde, GSattiır, 

Frau Louiſe Breaſete. Frau Martha 
Zroantitells, Fran Marn Voſt und 
Lillie Rohde, Töchter. 

John und Heury Rohde, Söhne 
Rebſt Schwiegerſöhnen und Entel 
lindern 


Todesanzeige. 
und Defannten die 
unferc bielacliebte 
Elizabeth Thul, 


zreunden 


richt, daß 


traurige 
Mutter 
geb, Wagner, 
kutier Des dverit. Beter Thul 
yahrsır am dv. April 1016 ſel 
ſchlaſen iſt Die Beerdigung 
tiwoch, den 12. April, um S Uhr 30 
vom Trauerhame, 452 


im Alter von 


ig 


81 
im Herrn ent 

findet Statt am 
7 


Nor 
—*1 


ui A 
25 North Arteſian 
Mafkhias-Kirche, von da nach 
Bonii (sottesader, Unt ftille Tei 
bittet trauernden Hinterbliebenen: 

Katherine Breit, Tochter 

Joſeph Tom, Zobn 

ebſt Enfel, Urenlel und Berwar 


ine Bilumen. 


(ve., nach der St. 
aatus 
nahm die 


Todesanzeige. 
Deutiſche Gilde Vorwärts ir. 1 G. ©. of A. 
ds und Mitgliedert die traur 
uder 
John Stade 
geſtorben iſt. 
findet ſtatt am Mittwoch, 
ud: tachmittagqs, bont Trauerhauſe, 
mdale Ave, mit Autos nad dent Wa 
ricobof T Beamten ſind erfucht, 
Uhr in der jenhalle zu erſcheinen, 


verſtorbenen die leyte Ehre 


en canmtien 
Ph + 
Rachricht 


ige 


daßz B 


am s ſpril Das ibniß 
den 12 

M . or 
ldheim 
vunit 1 
dem 


Die 
Vor um 
Nrırpar 

Bruder 


r 
in W. K. und — 
m, Nordholz, Vorſitzender 
Otto Nietien, Zefretär. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traäaurige 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Valer 
John Martus 
rt bon 65 Jahren geſtorben iſt. Die X 
findet ftatt am Mwwitoch, den 12 
30 Uber Morgens, vom Trauerh ) 
Altgeld Str., aus nah der 


sach 


digung 


Die trauernden Hinterbliebenen: 
Nriuln 

Sattin 
Marh, Tochter. 


Tudedunzerige 
und 


Zreunden 
eliebte Gattin 

L2oniie Marten, ach. Roehl 
am Freitag Morgen im Alter von 74 Jahre 


April, um 1 


ſtusKirche, Ede MeLean Ave. und N, Nichmond 
r. von da nad) Graceland, Bitte feine 
unen. 


ſomo Auguſt Marten, Gatte. 


Todesanzeige. 
Northweſt Liederkranz. 
glied 

John Stade 
geſtorben iſt. 
t _ 2 Uhr, bom Trauer⸗ 
baufe, 3021 Lindale Straße, nad Waldheim. 
Die Eünger find erfucht, fih um 1 Uhr im ihrer 


(Halle zu berfammeln, um dem Berftorbenen 


die lehte Ehre zu crmeifen. 
Sobn Niedler. GSelretäs 


Schüppenſolo 


Die morgen ſtatifindenden Barteivor- | 
= bon | 
der größten VBedentung, da Die Kontrole 
‚der Barteileitungen in Staat und Gounty 


u: 
Die! 


2 —4 uk geöffnet. 
Frauen Dürfen nur für Delegaten zum | 


j Jtaıdet Itatt am Mittwoch 


Willow Ste 
bon da m 
| Sottesader. 


Co. 


dach⸗ 


um! 


zu erweifen, ! 


welcher heute vor 5 


Joſephs 


Markus, ach, Bleslovitch, 


Belannten die traurige Nach | 


n, | 
Monaten und 20 Tagen geitorben it Sas | 
Leichenbegängniß findet ſtatt am Dienstag, den | 
i . * Uhr Nacdım., vom Trauerdaufe, 
Am Nachmittag gab es ein Drcheiter: | 26512 Armitage Ave., nad der ebang inh Chris: | 


welche am 9. April 1878 ımd 8, 
Zängern die traurige Nacrict, dah; um: | 


{ . 2 . 3 Die Beerdigung findet itatt am | 
den ‚Vereins hielt eine jehr gediegene | Wittwoh, Nachmittags 


Nachricht, dab Bruder 
Sutwig Quetichfe 
il geitorben iii, 


am Dienst 


N 9 
il 


am 8, Lad Begräbniß 
| Inder itatt aa, den 11 Apein um 
\ re Por Trauerhaufſe, 3541 Iowa Str., m 
zunchen mad dem Concord Friedhof 3 
Beamien find erfucht nımı 2 Friedbof. 
aennaf IND ertucht, puntt 1 Uhr in der & 
Be —— dem verſtorbene 
Brude ifo Shre arinaif x * 
—— ebte Ehre erweiſen. In W. 


zit um 
die 
E. 


3u 


3 
+ 
ıE 
* 
r 


wu, 


Nordholz, Woriik 
Stto > ortikender. 


Nielſon, Sekretär. 
* — 
Todesanzeige. 
und Belannten die 
richt, daß unſer geliebter Water ı 


vaier 


—— — 
* 


Freunden i N 
den traurige Nach⸗ 
ınd Schwieger⸗ 


Wilhelm Schoppmann 


x 
Jahren und 
Die N 
ie x 


anı 9 


u April im Alt 
Mongten ſanft entſch 


rt bon 77 
T Dot vo 


i ’ 
sarem iſt. 


eerdigung 
t 12. Mpril, um 9 
° Jeiner Tocht 0.5 
Nichgelsirche7 

ch den St. Joſeph 
Teilnahme bitten: 
Wilhelm Schoppmann, Sohn, 
Elizabeth Schlicp, Katherine Spoer— 


lein, Töchter, 
M. 
nebit 


Ban den 12 
Ihr Vormittags, dom Hair 
‚ Na0 der S 
Automobilen 


Um ſtille 


it 


Ernit Schliep, J. 


Schwiegerſöhné, 


Spoerlein, 
Entelı, 
en 


a 

Todesanzeige. 
und Belannten die traurige Rad 
ſer geltebtes Töchterchen und Schwe⸗ 


Gertrude 
April 
tatt am 11, 


Helen Nieling 
? ift * Beerdigung fin— 
m 2 Uber Nawmt., bu; 
anerbansı lio ® "Yutos 
ab an 1% ticello de., mit Autos 
a me, te Irauernden Hinterbliebe 


7 ftprf ’ 


red Nielina und Gattin, Eltern 

Martya, Schweiter, J 
Todesanzerge. 
und Belannten die traurige Nad 
ne liebe Mitte 


ct und ımfere Gros 


Deris 

ver berif 

75 Sahren ae 
ſindet ſtatt 
tags, von 22: 
nach Foreſt 


Stabenew 
Marie 

gellorben iſt 
‚ar Dienstag, nn 
39 Erbftal 


Son D 


dauſg '#) 
tr 
Ic 
Georae Stabenow, 
Franu Gretchen 
Tora Hanfte, 


Langborgh, George ı 


EnHeln 


Todesanzerg 

Northweſt Franenverein. 
Begmten und Mitgliedern di 
Rachricht, daß Schweiter 


Helena 


ce. 


Johnſon 
Beerdig 
April, ı 
Yomis 

riedhof vie 
1:30 Uber in 
um der beritorbenen Schweiter 

erweiſen. 

Catharina Shoineht, Vräfidenti t 
zura Wied, ZSelretärin, vi 


B z ü ie - — — 


Dankſagung. 
len Beweife herzlicher Teil— 
e bieler Blumenſpenden 
Be erdigung meines 


getorben iſ 
Dienstag. den 11 
baufe, 624 t. 
Waldheim F 
beten, um 
erſcheinen 


letzte Ehre 


ma 
im »lı 

Beame— 

der ver 


ihme 
Der der 
Gatten geltebten 


Mar Martens 
'age Ich allen Freunden und Belannten 
owie Den Mitiliedern der Rereine Blatt: 
deutiche Silde Melroie Bart Nr, 59 Ar 
beiter Kranten- und Sterbefaife "Nr x 
Freiheit Loge Nr. 337, X. A, of M En. 
zialiftifcher Zängerbund, " Schreizer 
Hraueitberein, Schweizer Damenveretir 
deren Sprechern und für die ergreifenden 
Liederivenden meinen berzliditen Darf 


Paulina Martens, 


= — — 


Sur Erinnerung. 

An meinen geliebten Gatten und lieben Bruder 
Friedrich W. Hoffmann, 

Jahren, am 10. April 1011, 

geltorben i 


Ders, Dit 


# 


Still ruhet ein biſ eſchieden 
Ter Hand entfiel dein Nanderftib. 2 
Biſt du auch jept don uns geidhieden 
RL vnferem Herzen ftirbit du nicht, 
2b Erde dih und Blumen decken 
Dein treues Bild bleibt ewig wach 
Wie du To lang und ftill gelitlen bevor den 
eues Hır hrich 
Ruhe in Srieden! treues Auge brach. 


Gewidmet don deiner Gattin 
Maria Hoffman (früher 4330 


J * —ir 
Dearborn ir. 


Sur Erinnerung 
t unfere unvergeßlichen Kinder, Schweiter und 
Bruder 
Doroteha und Georg Yorstmart, 


Suli 1370 a» 
ftorben find, 


Ob Erde euch und Blumen deden, 
Eurer treues Bild bleibt ewig wach, 
Niemals febrt ibr zu uns wieder, 
Drum weinen wir euch nad; 

Doch einit ſchlägt die ſchöne Stunde, 
Wo wir froh uns wiederſehen. 


Gewidmet bon euren trauernden Eltern um 
Schweſter: 
Johann und Margarethe Horſtmann, 

zz. 





N 


er Art, u &, Seneheinete. 
310 Eeiten. reis ". 


Koelling &Klappenbach 


Deutſche Bubhandin 
170 Beit Adams Str, Tel.: —E 868, 








Todesanzeige. 


Allen Berwandien, Freunden und 
die traurige RNachricht, day mein bielgeliebter 
GSatte und unier lieber Baier 

Hermann Gierke 
am Sonntag, den 9. April, jrüb Morgens, im 
Alter don 27 Jahren, nach langem ſchweren Leis 
den, entichlafen ft, Die Weerdigung 
Natt am Mittwoch, den 12. Mpril, 
Nadmittags, bom Trauerbauie, 2220 
=tr., nah dem St, Yufas- Friedhof. 
Lenhahme bitten die tiefberrübten 


Fletber 
Um ftille 
Hinterblie 


Loniſe Gierte, geb. Pries, Gattin. 
Herbert, Raymond und Biolet, Kinder, 
Hermann und Alvine Gierte, Eltern. 


Sri, Ghartie,, Willie, Georgie Gierte, 


Brüder. 
Friedericka Priek, Schwiegermutter, 
Nebit Berwandten . 

Ahutter, wenn bie Kinder fragen: 
Wo ift unfer Vater bin? 
Wenn fie weinen und betlagen, 
Sag’, dab ib im Himmel bin 
stinder, wenn die Mulier weinet, 
Irodnet ihr die Ilränen ab 
Pflanzet, wanır die Sonne fdeint, 
Eine Roie auf mein Grab, 





Todedanzeige. 


Sreunden und Belannten die traur 
richt, dab mein bielgelichbter Gatte 
guter Water und Bruder 

Adolph 3. Thinger 
am Sreitag, den 7. April, plöglih geitorden iſt 
Die Beerdigung eriolgt Mittwoch, den 12, April, 
um 2 Ubr Nacmittans, bon 2243 Gleveland 
pe. 
Sohannestiche, Ede Sarfield und 
und bon Dort mit Mutos nad 
Sriebhof, ' 

ernden Sinterblicbenen: 

Minnie Thinger, ach. Schanz, Gattin 

“race und George, Kinder. 
Charles und Ida Thinger und 
Amanda Williams, Geſcwiſter. 


ige Nach— 


und 


Mohawl Str. 
dem 


10di 
wW 


Todesanzeige. 
Sreunden und %elonnten Die traurige 
sicht, dab; unfere liebe Mutter, Schtwieger 
und Groß mutter 
Maria Degener 
ig Alter bon 73 Jabren am v. 
Herrn entihiafen it. Tie Beerdigung findet 
Haut m Wit: woch den 12. April, 1:30 Nachm 
bom aue rhau e, 3024 No. Samil Iton Abe 
nad dem St. zu AGoen —— Die trauern: 
den — en: 
Frau Wilhelmina Schauer und 
Deaener, Kinder. 
Frederit Schauer, Sawiegerfohn 
Frau Watberine Degener, Schwieger 
tochter nebſt Entellindern 


m Iter | 


April jelig im | 


Gart 





Todesanzerge 
ud Pefammtcıt die traur 
»bler Hatte, 


Freunde; 
richt, dab u 
vater 


n u 
nfer gelic sater und > Große 
Henry W, Golgert 
ım Alter von HU Jahren geitor! 
erdigung findet Statt 
April, um 2 Uber I 
2341 Milwautee 
Waldheim-Friedhoc. Um fi 
te trauernden Hinterbliebenen: 
Sobhauna Golgert, ach. Gorges, 
venrn E, Golgeri, Frau Minnie Ken 
wortb, BGugo W. u Fran Glara 
Richards, siinder, nebit Enleln. 


ins 
DC 


Satin 


modimt | 





Tebesangetge. 

Sitten Bern 

die traurige 
tin 


vandic 


Nacht it. 


Bertha Spruth 
Jahren ſanft im Herrn eo 
'wiafen iſt Veerdigung Findet ſtatt m 
Nitimwod, den April chmittags 1 Uh 
Di Zrauerbauie 1515 Y ulina Straße mi 

nab dein KonkordiaFriedhof. 
nahme bitten Die trauermden Hin 
Gustav Spruth, Gatte, 

wandlen. 


Todesanzeige. 
zreunden und Belannten 
richt. Daß unſere liebe Mutter, 
ter und Großmutter 

Anna Mahlmann, geb, Yang, 

Gattin des verſt. Carl Mahlmann, im Alter von 
75 Jahren ſanft entſchlafen iſt. Die Beerdi 
gung findet ſtatt am Mittwoch. den 12. April 
2 Uhr Nachm., vom Trauerhauſe, 368 We 
Abve., mit Autos nach Montrote, Um ſtilles 
leid bitten: 
Berner 
Tora Krucger, 


m Alter bon 





die traurige a 
— * mu 


Bei 
Belt 


Mahlmann, Tobi. 
Zodter, 
Nebit 
Danfiagung. 
Allen unſeren Freunden, Rach 
wandten, wie auch den Yungef 
Wolif fa, Co, Ei gincers I 
wir biermit unſeren berzlichiten 
die bielen Beweife der Teilnahme 
prechtdolten Blumemnvpenden bei 
unferes lichen Sohnes 
Glarence Wichmann, 
—— banl en 
Schmidt für fei 


der weerbig 


wir Herrn 


Zu und "Se Wiechmann. 


Zur Erinnerung 
inen geliebten Wattem und guten 
arg Waſchin, 

ı 11, April 1914 felig int 


der Engel Ik 

fcht wirſt du nicht me 
Sir nehft im Gottes 

Groß war das ri 
Kas Du ftels freu 
Wir befuchen fteis 

Ind weine mich gar oitmals. 
che Gattin, meine nicht, 


Ser Herz, der will i 


getr agen 
ven Wrai 
1 


Geiwidmet bon Deine even, dich nic vergef: 
ſenden Baitin 
Roiinn Waihhie, geb. 


— —ñꝰ 


Zur Erinnerung. 

Mit tiefvetrüdten Herzen denfe ich beute a 
metsten gelichten und Mmderaci iche N arten 
— Biegman, 
welch eute dor Drei Jahren m 10. April 
1915, mir jo ſchnell Dur erbittlinen 
od entrifien Wurde. 

Did, guter Gatte und Bater, den Gott uns gab 

Umfhlichet jent bein ftilles Grab, ; 
Verlaſſen, einſam iteben wir hier 

U id biiden ſe —*8 ichtsvoll nad) dir, 

Sir haben berzlih dich geliebt 
Dein Tod hat ſchmer lich uns 
So eu be fant in deiner ftille 
St ns dic Stimme Gottes ruft, 

Dein re 5 Herz bat ausgeſchla un 

Dein treue Ser; bat aus geſchlagen 
ein lieb Diu es Gatten und Vaters H 

das freudia in den xel Ienstagen, 

wit uns gete lt bat Freud und Schmer; 
Drum fei als legte KLıebesgab j 
Dir ſauſer 1Bfältig, Dant gebramt. 

Schlafe mob! in dr inem lüblen Grabe 
Du dielgeliebter Gatte und Vater, 

Gute Nacht! 


hetri ibt 
Pr Hr uft, 


Gewidmet von deiner trauernden 
Maria Wiegmaun. 
Lillian und Eleanor, Kinder 
ZurGrinnerung 
Zur Erinnerung an meinen geliebten 
Ferdinand Rettte, 
mir am 9. April 1914 durch 
entriffen Wurde, 


welcher 


warß geliebt in treuer Liebe, 
Geachtet auch im Freundeskreis, 
Und dieſe ſchwere, bittere Stunde 

Erinnert mih an dich fo heiß. 
I wandere oft nah jenen 

so Ruhe ift auf dieſer Welt 
Und ihmüde jenen Grabestügel, 

Der deinen Leib umſchlungen hält 
Drum rube fanit, ob ic auch we ne 
Und Trauer auch mein Herz erfül it 
Einſt aber mird uns Gott bereine 

Der alle Tränen wieder ftillt. 


—netn 
Orte, 


Gewidmet in Liebe deiner Gattin 
Anguita Nette. 


bon 


Zur Srinntrens 


ſeren licben, 


an un 


Heinrih Suhr, 
beite dor drei Jahren Durch 


entrifien Wurde, 


Ich war ein Gait auf Erben 
Und batt hier feinen Stand, 
Der Himmel ift mir worden, 
DaB ift mein Vaterland. 
Da ruh' ih aus unb labe 
Ni an ber cwigen Yub, 
Dis Gottes Gnabengabe 
Snlieht alle Arbeit jeit au, 


Emiie © Snhr, Gaitin, 
. nebft Kindern. 


Belannten | 


tinoct | 
um 2 Ubr | 


(im Haufe privat) nach der evangeliichen | 


j Rofehills | 
Um ftille Zeilnabme bitten dic traus | 


I 
Frau 


Nach⸗ 


nolichkeit, 


wilde Deuitſchenfreſſerei 


der lahmen Entſchuldigung, 
ſich nur um die Aeußerungen eines flüchtet, 
Privatmannes handle, die dem „Hör: Suche 
Er 


Großbritannien. 


Smodiih, und Sonn. | 


— | 


"| die 


n'gen der 


unbergebliben Gatten und | 


Leſet die 


Die Oberammergauer 
im BUSH TEMPEL 


Nur zwei gel Montag, den 17., und 
| Dienstag, den 18. Npril. 
„D'Zwiderwurz'n“ u. „Amerika Sepp'l“ 
\ Zitets zu baden im Buſh Temple u, in Wurz'n 
Sepps Neitaurant, 715 North Ade, 
frmodofa 








Wurz’n Sepps 
‚Familienplab, Garküdje 


715 NORTH AVENUE. 

Seden Abend und Eonntag Nachmittag: 
KONZERT 

— Mufit — Gefang — Komit 


Nur Sonntagd von 31% 
Samsings Tahancer Bauernmuiit. 


Abendpoft, Ehicane, nt" den 10. April 1916. 


Zweierlei Mat. 


PBolitiidhe Freunde De Manors Halten ! 
Wirtfchaften Sonntags offen, 


Was in Chicago jo ziemlich allge- 


| mein befannt war, nänlich dab jeder 


| 


) 
I 


Anton J. Cermaf, 
richtsdiener des Stadtgerichts, 


bei dem Bürgermeiiter gut angeichrie 
bene Wirt troß des Staatsgeſetzes 
jein Zofal am Sonntag offenhalten 
kann, 
erſten Ge— 
vorge⸗ 


dem 


nommene Unterſuchung vollauf beſtä 


nen, darunter gegen 
Uhr an 10c Eintritt. hilfen, 


tigt. 


nahmen geſtern und an den 


1Tianmodotar vorhergehenden Sonntagen eine ein- 








Harlan apyelirt an Deutſche. 


Nenbefehrter Rooſeveltmaun preiſt 
ihnen den „Körnel“ an 


DBerförpere deutſche Tugenden, 


unfer ı 


| Esemals bitterer Feind des Ranhreiters | 
| erklärt, maßloie Hetzereien feines Kan: 
didaten jollten bei den deutſchen Wäh 
| lern nicht ins Gewicht fallen, 


Sohn Maynard Harlar, der 
'zum beigeorbneten Delegaten zum 
|republitanifchen Nationaltonvent er— 
wählt werben möchte und als Unab— 


gern 


” I 2. . . . 
hängiger „läuft“, ſich aber für Iheo- | yurchführen, fo folle er dies in Bezug 


'auıf 


dore Rooſevelt erklärt hat, ſprach ge: 
‚stern in der Lincoln YTurnhalle vor 
jeiner deutſchen Verfammlung. Har— 


Tan, der vor vier Jahren während der 


Kationaltampagne Col. Roofevelt im 


I gehende Unterſuchung 
| jede einzelne Wirtſchaft 


eben diejenigen, 


ganze Reihe 


vor, 

der Stadt 
auf und ftellten dabei feit, daß eine 
bon ihnen, und zivar 
deren Inhaber ſich 


mit dem Stadtoberhaupt gut zu ſtel 


|. 


len wußten, offen waren. Die Wa 
men und Adreſſen werden demnächſt 
veröffentlicht werden. 

Bekanntlich wird auch das Staats— 
fon:.tagsgeiek vom Bürgermeiſter 
em Aufbau feiner politifchen Ma— 
ſchine mihbraudt. Wird ein Wirt 
wegen deſſen Uebertretung verhaftet, 
ſo verweiſt der Polizeichef oder einige 


der Kapitäne ihn angeblich an einen 


der 


politiſchen Helfershelfer 


Moyors, welcher dann die Angelegen- 


mak, 


| on, 


beit regelt. Hiergegen erhebt Cer- 
der Sekretär der Verbündeten 
Geſellſchaften, Broteit; will Thomp— 
jeinem früber geaebenen jchrift: | 
lichen Veriprechen zumider, das Geſetz 


ſämmtliche Wirtſchaften tum, 
nicht aber die Günſtlinge ſeiner poli— 


tiſchen Freunde bevorzugen. 


ganzen Lande in der ſchärfſten Weiſe 
heruntergeriſſen und als Verräter an | 


| ber republitanifchen Partei 
ı markt bat, 
Rauhreiter nah allen Regeln ber 
Kunit heraus und ſuchte ihn jeinen 
deutſchen Zuhörern bejonders mund: 
gerecht zu machen. 
„Körnel“ als 
einen Mann an, der deutſche Gründ- 
| Treue mehr tie jeder andere Ameri 
taner in ſich vereinige. Da er ſich 
aber anfcheinend mohl 
Daß die maßloſen Heßereien und 
| Siftmicheleien des „Körnels“ bezüa 
lih des Krieges in Europa, feine 
und grenzen 
deutſchen 
machen dürf 
Zuhörern mit 
daß es 


loſe Engländerei ihn bei 
Wählern kaum beliebter 
ten, fam Harlan feinen 


nel” feinen Abbruch tun follten. 


ſei trogdem als der ausgeſprochenſte 


“Vertreter des Amerifanertums anzu: 
ſehen und fei der einzige Mann, ber 


' Zubörern mit den alten abaeftanbe: 
‚nen Phrafen vom „Square nn und | 
ſuchte ihnen weiszunachen, 
rauhbeinige Rauhreiter 
ebenſo gerecht behandeln würde tie 
Smith befürwortet Zelbfiwerwaltung. 
| Dertiiche Selbſtverwaltung für Chi: 
cago in Fragen der Regelung von 
Nupeinrichtungsaefellichaften befür 
wortet Col, Frant L. Smith 
Dwight, Bewerber um die republika— 
niſche Gouverneursnomination, in 
‚einem Schreiben an 


ı mid, der in der legten Tagung der Le 


gebrand: | 
ſtrich den raubbeinigen | 


N 


INT. 508 Cab Straße, 


— — — — — 


Auf dem Kriegspfade. 


15jährige Newton Goodman knallte 
einen Indianer nieder. 


Der 15jährige Newton Goodman, 


Der 


ınen Cowboyanzug an, hängte feine be 


' war 
‚ Herberge Kr. 
dDeutihen Mut und deutliche 


| bei! 
beivußt war, | 
Rolthaut 
ahnte, 


und der 
einem 
linke © 


währte Flinte über die Schulter und 
Harlan pries mit 
Redler Dreiſtigkeit den 


ging auf die Indianerjagd. Das Glück 
ihm hold. Auf dem Hofe der 
505 N. Dearborn Str. 
den Mohawkhäuptling 
ſeitdem er das Kriegs 
hat, in 


erſpähte er 
Sendehoa, der, 
an den Nagel gehängt 
Vaudevilletheatern auftritt. Ehe die 
noh Die drohende Gefahr 
hatte Newton die Flinte an die 
gerilfen. Ein Schub trachte, 
\ndianerhäuptling brach, von 
zerhackten Bleis in die 
eite getroffen, zuſammen. 


Bade 


Stücd 


|Berwundete bat Aufnahme im County 


hoſpital gefunden, 


| 
| 
| 
1 


Wilſon im November fchlagen fönne. | 
—F In ſeiner Bettelei um die Gunſt der 


deutſchen Wähler kam Harlan ſeinen Staatliche Vermittlungsbehörde hat mit 


|; 


| frauen, zu unterfuchen. 
‚erhielten $1.90 


vom! 


‚dritten Sonntag frei. Ihre Forderung | 


et dahin, daß tohn um! 
Wiedill Mer; lautet dahin, daß man ihren Lohn um 


atslatur mit allen Mitteln veriucht bat, | 


Chicago Selbitverivaltung 
in dieſen ragen zu ſichern. „sch be 
fiirworte Gelbitperiwaltung in dem 
Sinn, daß Fragen, die ein beftimmtes 
Gemeinweſen angehen, 
lern dieſes Gemeinweſens entichieden 
werden jollten“, erflärt Col. Smith. 


der Stabt 


pon den Wäh- | 


I 


‚in ihrem eigenen Antereffe ſowohl 


als 
des 
den Stand 


Staats ſollte die Stadt Chicago in 
geſetzt werden, ſelbſt die 


auch im Intereſſe der übrigenTeile 


‚ragen zu enticheiden, die nur fie und 


ihre Wohlfahrt angeben, und follte da— 
durch den übrigen Teilen des Staats 
Streitigteiten über derartige Fragen 
erſparen.“ 

Weiterhin befürwortet Col. Smith 
Aufſtellung eines Budgets für den 
Staat durch die vollziehenden Behör— 
den, das eine geſunde Finanzwirt 


rung der einzelnen Verwaltungszweige 
von einem rein geſchäftlichen Stand 
punkt aus und Beſeitigung veralteter 


Treten für Burke ein. 

Die „Teutonic Sons of America“ 
haben folgende Beſchlüſſe gefaßt: 

Da in der bevorſtehenden, Präſident 
ſchaftskampagne die Auswahl der Delega— 
ten zur Dei 
| Wichtig eit iſt, und in Berückſi chtigung 
der Tatſache, dai; von den 13 Slandidate.: 
die Sich um das Delegatenamt beiwerben, 
| 12 Delegaten ſich öffentlich für Woodrow 

Wilfon erflärt kaben und da mun ein 
ge den moraliichen Mut hat, ge 
alles dominirenden 
‚Einflı 9 Stellung zu nehmen, für die In— 
|terejien des amerikanischen Volkes ein 
zutreten und Woodrow Willon zu oppo- 
niren, ſei es beichloijen, 

Dat die „Teutonic Sons of America“ 
| fedent demokratischen Wähler empfehlen, 
| fiir diefen einen unter den 13 Kandida— 
ten, Nobert Emmet Burfc, zu jtimmen. 

Und fer es ferner befchloffen, das die 
|„Teutonic Sons of America“ und mit 
allen ihnen zu Gebote ſtehenden Mitteln 
fe Ermählung bon Robert Emmit Beirke 

zum Delegaten at Large zum demokrati— 
|ichen Nationalfonvent umterjtügen wer— 
den. 
| 

I 


— 
> 





ie 
— 


*Der Nationale Arbeiterausſchuß 
für die Rechte der Juden, welcher es 


engliſchen | 


| Folee hatten, 


122% er * ‘mit Holzſpiritus 
ſchaft ermöglichen würde, Reorganiſi— 


Der Täter war ge— 

wurde aber nach längerer 
von der Polizei 
und feſtgenommen. Auf Befragen er— 
klärte er, nicht zu wiſſen, weshalb er 
den Indianer niedergeſchoſſen habe. 

——— ———————— 
Streit der Wagenmacher. 


Unteriuchung begonnen. 


Im City Hal Square Gebäude iſt 


mengetreten, um den Streit der bei der 
Pullman Co. beſchäftigt 
Wagenreiniger, 500 Männer und 200 
den Tag und Die 
Frauen $1.35 bei zehnjtündiger Ar— 
beitszeit; fie mußten fieben Tage die 
Woche arbeiten und hatten nur jeden 


2 Cents die Stunde erhöhe und ihnen 
jeden zweiten Sonntag freiaebe. Dur: 
auf wollte fich die Geſellſchaft nicht 
einlaffen und ftellte Streikbrecher, 
meiltens Neger, an, 

— — — ES—— 

Die morgen ſtattfindenden Parteivor 
wahlen sind für die Bürgerſchaft von 
der aröhten Bedeutung, da Die Kontrole 
ber Barteileitungen in Stnat und County 
und die Auswahl von Bräftbentihafte 
fandidaten nuf dem Spiel ſteht. Die | 


Stimmplätze ſind von ſechs Uhr Morgens 


bie fünf Uhr Nachmittags geöffnet. 
Frauen dürfen nur für Delegaten zum 
Nationalkonvent ſtimmen. 

— — — — — 

Sudte den Tod. 


Ehezwiſti igleit en, 


Durch die zur 
daß ſeine Frau ihn vor 
Monaisfriſt verlieh, zur Verzweiflung 
getrieben, verſuchte geſtern John 
Franckie! vitz, Sr. 1878 N. 
jeinem 
Ende zu maden. Der 
befindet fich in ärztlicher 


Dafein ein 
Lebensmüde 


Sein Zuſtand wird als bedenklich be— 
ah Ben ı zeichnet. 
‚Beitimmungen der Staatsverfaſſung. 


Allem Anſcheine nah Hat er feinem! 
Nationalionnenten bon großer | 


Der 25jährige Raymond Handon, 


Nr. 4742 W. Monroe Straße, der feit 


einem Jahre kränklich geweſen fein 
ſoll, wurde geſtern in ſeinem Schlaf— 
zimmer an Gas erſtickt aufgefunden. 


Leben ſelbſt ein Ende gemacht. 








Vie ,bnudloſe Kette 





| sillen abzuwerfen 


ſich zur Aufgabe gemacht bat, den Ju⸗— 


den in Europa denselben Rehtsihuß 


zu ſichern mie ben 


anderen Raſſen, 


hält zur geit in Chicago eine Konfes | 


ren; ab. M. Badall, Nr. 1116 ©. 
California Abe. ift der Sefretär. 


Sonutaavoit‘ 


| ter aller inneren Höblungen des Körpers, 


l 
I 
| 


| 


! die 


Gefahr von katarrh 


&. 8. 5, der rihtige Schub, 


Katarrh 


iſt feiner chro⸗ 


Balterien an 


eine Erkältung in 
Form, Die Luft iſt mit 
die durch Mimen in den Mund und 
Male gelangen. Sit der Körber in gelum 
dem Zuitand, fo bleibt das einflußlos, Aber 
bei unferem modernen Sausleden und 
ber Beihäftigung find die Schleimbäute 
wöhnlich nicht imitande, diefe fchädlichen 
terien abauwerfen und Statarrh wird 
ſehr verbreiteten Leiden, Diele 
ind ——— ſich, verurfachen 
das Blut dringt in die Schleimhäute die Ba 
Iſt das Blut in kräftigem 
Zuſtand, dann iſt feine Berteidigung erfolgreich, 
Wenn sicht, wird die Erfältung bartnädig — 
wird zum Katarrh. 

Katarrh fit 
Schleimbäute, 


niſchen 
gefüllt, 


ge⸗ 
Pat 


Keime 
Entzündung, 


eine 
Die 


chroniſche Entzündung ber 
Scleimbäute find das Fut— 
Vers 
alter Höhlungen, Das iit das 
Element ber Gefabı, 


Der einzige Weg, ar 3 d bebandeln, fit 
das aut zu wi 2,8 5 zu ** 
Schre uns gen fveziellem a, Swi 
Speeific Co, Milanta. — Wr 


ttebt Ihr 
„endloie Stette“ 


Nicht weniger als 500 Berio- | 
200 Sheriffsge: | 


fuchten ! 


m 
des M 


zog aeitern feis ı 


Der | 


aufgeltöbert | 


geweſenen O 


Die Männer 


Robey Str, |: 


Behandlung. | 


figen- | 


zu einem | 
brüten | 


| Bodenlofer er Seichfinn. 


‚Wollte vorher nie — Füllen 
in belebter Straße einfahren. 


Zu Tode getrampelt. 


wurde durch eine geitern bon | 


! 

| Bolitiidher Straßenumzug veranlant ei: 
' nen ebenfalls tötlih verlaufenen Un— 
fall, 
antomntiihe Weiche verſagte. 


Ein Füllen, 
Mal vor einen Wagen gejpannt wor: 
‚den war und eingefahren werden follte, 





— Elektriſche entaleift, als die! 


das geſtern zum erſten 


führte den Tod der 6jährigen Helen 
Degrazio herbei und verlekte deren 


Baſe Miriam Gerrero, 8 Jahre alt, 
und ihren Vetter Joſeph Degrazio, 
Sabre olt, ſchwer. Nicholas Kutſoge— 
onis, Wr. 1149 Grand Ave., der das 
‚Füllen gefauft hatte, Spannte das Tier | 
‚zmed3 einer Probefahrt vor einen | 
‚leichten Ablieferungswagen und fuhr! 
| mii George Kanovis los. Kaum fühlte | 
ſich das Tier, das bis 
im Zickzack entlang Jaufte und 
organ Straße auf eine 
Kinder zuftürmte, die auf dem Bür: 
gerſteig jpielten. Die Kinder jtoben 
nach allen Seiten auseinander, bis auf 
Helen und Miriam, die wie gelähmt 


an 


Öruppe | 


6 | 


I 


| 


dahin feitaehal: | 
‚ten worden war, frei, als es die Straße 


1 
| 
I 


Hand in — an ner Mauer eines | 


Haufes lehnte Der fleine 
wollte Die Mädchen noch in 
Hauseingang zerren, als das Füllen 
| auch Ihon auf den Bürgerſteig raite 
und die Kinder niedertrampelte. Auch 
die Räder des Wagens gingen 
' Helen hinweg, bie tot liegen blieb, 
beiden Männer wurden verhaftet. 
Sanite in den Tod. 

Fin aroßer Kraftwagen, der mit | 
einer Mufitbande befegt war und das! 
Schild „Erwählt Albert C. 
republitaniſchen Parteiführer für die 
5. Ward“ trug, 


Kraftfahrrad zuſammen, 


Joſeph 
einen | 


| 


1 
I 


über | 


Heifer als | 


ftieß geitern mit einem | 
mobei der | 


Radler, Juſtin Gruskis, Nr. 4310 ©. | 


Wood Str 


‚dert und aetötet wurde. Der Unfall 


,‚ aus dem Sattel geſchleu— 


ereianete jich in der Nähe der Woh: | 
nung von Edward Libinger, der ſich 


ebenfalls um 


das Ami eines Partei- 


führers in viefer Ward bewirbt und | 


V 


Gegner der Thompſonſchen 
Gruskis kam hinter dem 


ein 
waltung iſt. 
Kraftwagen hergefahren, 
Muſikbande gerade 
einen Gaſſenhauer herunterleierte, als 
der Lenter des Kraftwagens, Joſeph 
'Windy, Nr. 3302 ©. 

an ©. Weitern Boulevard, 
Nähe ber 


in 


909 
In Du 7 


ler= | 


in dem Die 
mit viel Radau 


Hamilton Abe., 
der | 
Straße fo jäh in eine! 


Gaſſe einkog, daß Grustis nicht mehr | 
ausbiegen tonnte und in den Kraft- 


wagen hineinſauſte. Er 

unter die Räder zu Tiegen, 
feinen Kopf Hinwegaingen 
auf der Gtelle töteten. 
Joſeph G. Schmidt, der im Intereſſe 
Heifers die Wählerſchaft 
und auf dem Kraftwagen mitfuhr, 


und ihn 


dat, ber heute Vormittag die jtaatliche Vermitt- | wurden in Haft genommen, 
Deutjchland | lungsbehörde zu einer Sigung zulams 


Von einem Kraftwagen, 
liam Betrole, Nr. 325 Elmmood Xoe., 
Dat Part, lenkte, wurde geitern an 
Meit End und ©. Kojtner Ave. John 
E. Sullivan, Nr. 4257 Park Avenue, 
überfahren. Der Verunglückte, der 
außer innerlichen Verlegungen einen 
Beinbruch danontrua, mußte nach dem 


Drei Frauen und ein Mann wur— 
den geitern verlegt, als an der 63. Str. 
und Garpenter Str. ihr 


kam dabei | 
Die über | 


Windy und! 


bearbeitet | 


den Wil- 


Dat Part Hofpital überführt werden. | 


Kraftwagen | 


von einem Straßenbahnwagen ange= | 


reınpelt wurde. Die Verlebten ſind 
Mamie Spohr, Nr. 3147 Michi— 
‚aan Ave.; Catharine Hanſon, Nr. 
6217 ©. Carpenter Straße; 
Boland, Nr. 3147 ©. Michigan Avbe., 
und Oscar Olſon, Nr. 

ıton Avenue. 


en 
Dez 


Bor den Augen der Tochter. 
' Mon einem von Wim. Eearnen be 
‚dienten Ambulanzauto der Leichenbe 
'ftatter Boydſton Bros, Nr. 4227 
Gottaae Grove Abe, in dem Frau 
Victoria Brides, Nr. 1617 Win 
cheiter Une., nah dem St. 
tal befördert wurde, iſt 
‚Chicago ve. und 
die 71jährige Frau Manda Buſhee, 
Nr. 880 N. Clart Str., vor den Augen 
ihrer Tochter Grace überfahren und 
lebensgefährlich verletzt worden. 
Cearney befindet ſich in Haft. 
Ein von dem I8iährigen Herbert 
' Carljon, Nr. 4143 N. Drate Avenue, 
denuhtes Motorchyele prallte geſtern 


M 
A· 


geſtern an 


einem Kraftwagen zuſammen. Der 
Radler flog auf das Pflafte: und er— 
‚litt inner!” Schwere Verletzungen. 
Er befindet ſich in ärztlicher Behanb- 
‚lung. 

Un Clark Straße 
Place geriet geitern Frl. Lillian Sal: 
nena, Nr. 1610 Nr. La Salle Straße, 
zwiſchen zwei 
ſchwere Quetſchungen. Sie hat Auf- 
nahme im Paſſavant Hoſpital gefun— 
den. 

Der 78jährige Louis Frank, 
3529 Le Moyne Straße, 
Willow und Wells Straße von einer 
Elektriſchen überfahren. Im Alexianer— 
hoſpital, wo er Aufnahme fand, iſt er 
kenn geſtorben. 


| Weiche verinpte. 
Sieben Perfonen murden 


Straße eine nördlich fahrende Clettri- 
ſche der Indiana-Lincoln Ave. 


Hochbahn 
ſind: 
Simon 


fuhr. Die Verunglückten 


Bodenheimer, Schnaps— 


großhändler, Nr. 5129 Prairie Ave; nach ſeiner Einlieferung jtarb. 
Polizei iſt der Anſicht, daß Weder To) | 
‚die Hände mit Gafolin reinigte und | 
aus Bal-|daf die gefährliche Flüffigkeit durch | 
einen Funken aus dem Jentralofen in, 
Brand aefeht wurde 


Abſchürfungen und Schnitimunden im 
Geficht. 

Theodore Bodenheimer, 
paraifo, Ind., 
Abſchürfungen. 


Bruder von Simon; 


Mary | 


5355 Brinces 


Lufashofpiz: | 


Lincoln Partway , 


und Burton! noch 
ftürzte heute 
bahnſteig an der 22, Straße von ber 
ettriſche und erlitt | Plattform 


| 
| 


faßt zu werden. 


ı Morgen 
gejtern ı Tifchfabrit an 77. Straße und Mary: 
| mehr oder minder ſchwer verletzt, als land Avenue ald Nahtwächter bedien- 
an Wabaſh Avenue und Wafhington ſtet geweſene, 
| Beder, 
Linie) den Hof der Fabrik und rief laut um 
entgleilte und gegen einen Pfoften ber ! Hilfe. 

löſchten, 
derartige Brandwunden erlitten, daß 


| 














Grüne Stamps bis Mittag 
MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


Keine Poſt- oder Phone 
beitellungen für diefe 
„Specials“ ausgeführt. 


GrosserDollar- Tag 


Ihr Dollar reicht am weiteſten am Dienstag bei Wieboldts. 


Ind darum fommen 


dieſe rieſigen Kãnfermengen nach dieſem großen Handels Zentrum. _ Dieje und 


viele andere nicht angezeigte Spezialartikel zu di 00 werden nur ſolange offerirt 


wie die vorhandenen Vorrä! 13 ausreichen. 


hre Oller⸗vchuhe ſind hier am Dienstag d 


‚ fie. 


9 
3 


Biele 1. inder warum ſo große 


men immer wieder, denn ſie kennen den wi 
wiſſen auch, daß 


Damenſchuhe 


Patent Colt Damenihube... 
Matte GCali Damenſchuhe 
Matte Kid Damenſchuhe 
Schwarze Zamımt —— 
Branne Sammt Damenſchuhe.. 
Lohfarbige Gati-Damenichnde. 5 Schwarze 
2. und 3-@trap Tnmen-Slippers. ben, mit 
Strap Hans-Slippers jür Tameit, 
ars Patent Colt st 
Weiße Rew Bud Tamenichune.....S 
Schwarze Suede Tamenihuhe......S1 Bateni 
Braune Suede Tamenichuhe.. a matten 
Be atent Kalt Tam erichnhe nit "wei Patent 
ken Überteilcı ‘1 grauen 
Parent Colt Tamen ſauhe mit Matte is 
ran S il 8 
Roja, Bene pP gelbe Satin zn. 
pers fiir Damen 
Faͤnen Partn⸗-Sltippers f. 


Satin Dil 


ben, 


6 


Tamen. RR für 


M zännerſchuhe. 


Kür 


Velour Gali Maunerichube 
Rontco Hans-Slinpers für Männer, 

in ſchwarz oder lobhjaı st | 
Relour Galf Srfords i. "Männer..S | ter, in 


Mäannerhbemden 


Hochfeine weihe Männerbemden, aus 
einſtem Pongee gemacht, Ocean Vearl— 


mnovf⸗ prachtvo le Nuten, alle Grö J 


Ben egulä verfanft 


Geſchliffenes Glas 


G 
jd 
el a 


Ipeat Alleoonscnee» 


. — . 
Union Suits 
Wrights Arünlabrs Needle En 
Suits Mir Männe lange oder Iı 
Aermel, Andvelinnge alle Gr ößen. 
regulär zu 81.25 berlauft, iveztell am 


— 
— 





Zucker und Rahm Set, Schliffglas, 


in ſchönem Daiſh-Entwurf, 87 


Männerhbüte 
” Weihe und iteife Hüte 
für Männer, unbollfiändige 
Bariien, regulär zu 


bis zu 82.00 derfauft 


Ipestell 
..» 


Geſchliffenes Glas 


Froſted Effeki, gezäckter Rand, 
Star Cut Botiom, ſpez. 


s1.50 


ID 


Glühlicht 


Wicholdts Amber Gluͤh⸗ 


— 
Sui t 3 licht, vollſtändig, wie Bild, 
Snits für Damen, - 
shell oder AnieBot 
zit at ent, w 


l am Dien 


Union 


Gartırs Union 
niedriaer Hals, 
rennläre und 
mod $1.5 


r- ’f8 Ir Ayıtın 7 
Finiſy Brenner, 


—— Mantle 
fie 3 maie ga > 
rantirt” — fpeziell 

am Dienstag zır 


oxidirter 
ſe 


eingefchliffe giſy Mu 
jter; ven für zu $1, At be riaı ft 
Ipestell, Die Auswahl 


Bon Bon Diihes, Szölligne Vaſen — 
"apbies mit Griff Kom rorte Selle 
rie Trays 

Se — 
Longeloth 

Engliſches he. 36 Zoll breit, \ — 
owie RNainſoel, feiner weicher Finiſh —— — 1 
in fanitäre Säcke gevadt fveztell a —— = 
am Dienstag — 10 Yards für — ar a ‘ 

* 
ıy l anne l l 

I5e gebleichter Shaker⸗Flanell — 36 
Koll breit — ſchwerer „Nav“ auf bei 
ven Teiten ganze N 


steil, 10 Yarda fit 


Mn. izard 
fauf 
oralen dr 
miſch behan 
großen Fun de SD 


Kombination; 
D 2% einen 
hop, che 
u „einer 


Products 


—* 


* 
Männerhoſen 
Einzelne Hoſen für Männer nnd 
inner, ſchlicht blau oder ichwar;, 
K amndarne geſtreiſt und gemiſcht, ein 
Teil mit Cuff oder einfachem Bottom 
ı tropnen, alle Größen bon 28 bis 42 
Taillenmaß, wert bis zu $2.00; fpeziell 
aut Dienstag 3 


Kleiderſtoffe 
3000 Yards reinſeid. Klei 
derſtoffe, 42 Zoll breit, 
fanch Crepe Chine, Geor—⸗ 
gette Crepes Char 
J meuſe, veinseidene 
Boplin, wert $1.08, 
die Mur 


Ausgewählte 


New Genturb ment — das | 
be gem apieı m Ich. | 


innge 
hübſche 


Schleifſteine 


Haushalt oder Me— 
chanie Schleifitein, 4= 
zölfiaer Garborumdum 
Zletir, ftellbarer Werk— 
zeugbalter.ieiht lau— 

tend. gut gemacht, 

feine Poſt- oder Te 

r lephon Beſtel 
lungen, zu 


— 
Groceries 
Liptons Heltow abet Pte | 
a „naffee 


Lewis Lauge oder 
Lieanter—3. Büchſen 
mm 


Tut 


Baby 


8 j 
—— hochfeiner Breat⸗ geitel 


ialfau — ran 2506|; 


inoden> 


Wie boldt's 
Blue 


Ppesiell 


eräi i 
FerMarte „Feavoraten —— 
Nilch I 
Büchſen 

Feine geräucherte den, 
Feine laliforniſche Lima- | lote Buits Liund 
Bohnen —das Pfund 430 
—X — E 106 
— Swifts Premium gerät. 
reiner | herte Schinken — 0: 

03 c | ı ips 


State. J 180 le Zuasta roſa 
Quafker oder Mothers ge— 
r I : 193 SC | 


malstes Oatmeal 
‘ i norwegiſche * 


Friſch gebadenes Wein 
— — drei Laibe 


Suß Spare⸗ 
ic 


e Schnitt SER e 
Zten! — Pfur id 


Monarch Marke 


Tomato Catſup — 


gepötelte zu 
das * 


Marie 
backete 


Michigan reiner Apfet Cider 
Gallone 


COsrar 
geſchnittene Veal 








De nichenmaiien 
Schuh Verkäufen teilnehmen, aber diejenigen, welche fich daran beteiligen, tom: 


"te ande swo mehr als den dopvelten Breis bezahlen müßten. 
Warum nicht unfere Schnhe prüfen — 08 wird fi ſicherlich lohnen. 


Knabenſchuhe 


Knöpfſchuhe für Auaben. 


Oxfords für Knaben 
Sohierdige Scont Schuhe für 
mit Ellſohlen 


Mädchenſchuhe 


Mädchen 
Patent Golt Wumps für 
warst Salt 


Kid Schuhe iur Männer ....... 
Patent Bolt Oxfords j. 
— Hans 


taren ‚Federn, 
ziell das Baar zu. 


Im, 


von 
Yards 
kauf offerirt 


abſorbirend, 


ſirt, 
de 


Br: 5e Wärchleine, 
1 — —— ). u ? Hammern, 1 
: i Nert, 


Grer Gras Bord Rugs, Größe 36X 
72, jchiveres Binding rings her— 
um, 
in 
er 


Größe 22X29, von der Heiligen 
Kungfrau, fehr auter Wert, jpes 
tell für Dienitag zu nur. 


paiiend 
$ Holzwerf u. Mö— 
1 bel, i > > 
d Dienſtag 
die Gallone zu.. 


Go⸗Carts 


Zufammenlegbare 


nur eine an eimen Kun— 


dung, pe 
Dienitag 


as Paar zu 51.00 


a unieren Gin Dollar 


rkliven Wert von Schuhen, und 


Schune jür Knaben. 


ana» 


Scout Schune für ann» 
0 ⏑—⏑— —— s1 


8 — — — 
ädhenihuhe, 
schoberteilen . — 
» oder Galf Shure für 
s1 


Diadiheit, 
Ztrap Sandalen 


in 











IHanner. Si 
Stippers für Män 


od, lohfarbig....$1 


Bettdeden 
gezarte Bettdeden, 
Marſeille Mufter, von 


ſpeziell jede 


id) war; 


51.50 
röße, 


Wwerer 


wolle 
Qualität. 


Kiſſen 
81.50 Federkiſſen, gemacht von faney 
atin Ticking, gefüllt mit ſani— 
volle Größe, ſpe— 


Mus in 
1Ve gebleichtes Mus: 
36 Boll breit, feine 


eiche Finiſh. 1 


Dreſſing, 
zum 
Handtuchzeug 
Leinen finiſhed Huck Handtücher, 
ines Birdseye Gewebe, ſehr $ 
Mards 


Der: 
su 


2) 


Aihebehälter 
Aſche- oder Müll-Kanne, galvani- 


beritärfte Seiten und Bys $ 
ſpeziell für Dienjtag 
Kombination 
Laundry Kombination, beſtehend aus 


ovalen Racine Wäjchelorb, 1 1 


N, 


IT Dug, Wafche: 
Waſchbreti, $1.65 


27 
, 1) ————60 


Beranda Rugs 


„ei nfache oder fancy Borde, 
Im, Braun, Blau, Grün, 
tra ſchwer, wert $1.65, fpeziell 


Eingerahmte Bilder 


Große eingerahmte Dilette Bilder, 


Fußboden-Firniß 
FußbodenFirniß, 
für Fußböden, 
u 
iell 


Mö 
l, ſpez 
ie ſen 


Zuſammenlegbare 


Gocarts, Stahl 
l. Gumm ireifen, 


Abbil— 
ziell für 
offerirt 


wie 























ihre drei 


Nord La 
innerlich Verlehungen. 
an Drake und Belle Plaine Ave, mit 
Stelle befindliche automattiche Weiche, 
wodurch 
wurde. 


von einem einfahrenden Zug der Jack— 
fon Part-L 
der Stelle getötet. 
Nr. — 5*— ten, 
wurde an ſpringen, mußten dies aber aufgeben, 

um nicht ebenfalls von dem Zuge er=\| 


Iheodore Bodenheimer und 
Kinder, Abjhürfungen. 
ftatharine Martin, Nr. 1324 


Salle Str.; wahrfheinlic | „, 


Frau Neues Deutſches Theater. T 
24 Guilb Zeumple.) 
Frl. — — ſe 
zeute zu Hermann Heller's Benefiz der | P 
Schwank Logenbrüder“. 
Ausnahmsweiſe wird auch heute 
Abend das deutiche Theater im Buſh 
Tempel feine Pforten öffnen, und zwer 
um Benefiz feines Zettelträgers Her⸗ 
mann Heller, der heute ſein 30jähriges 
Dienſtjubiläum feiert. Zur Auffüh— 
rung gelangt unter Hans Hanſens 
Regie Lauf⸗ und Kurt Kraatz' toller | 
Schwank „Die Logendriüder”, und ne: 
ben dem Regiſſeur mirten in dem 
Stücke folgende Künftler und Künſtle | 
rinnen mit: Heinrich Lömenfelb, | 
Julia Riemann, Berta Walden, Fran: 
ces Magner, Paula von Jagemann, 
Dito Ludwig, Willy Schubert, Emilie 
‚Schönfeld, Fritz Sternau, Mar Yür: | 
aens und Anna Müller. 
die lebte Woche der Saifon, und Mitt: 
woch Abend kommt 
| Sehars, reizende $ —— „Der Raſtel⸗ 
binder“ zum letzten Male zur Auffüh— 
‚tung. Am Donnerstag hat der Deut: | 
9" fche Preßklub eine große Galavorftell- 
ung mit einer Wiedergabe von Ger- 


12 „Die 
Wie es heiht, verfagte die am jener 


der Unfall herbeigeführt 


Fiel Bor den Zug. 
Farbiger, deſſen Perſönlichteit 
nicht ermittelt werden konnte, 
Morgen auf dem Hoch— 


Ein 


auf die Geleiſe, wurde 
inie überfahren und auf 
Zwei junge Leute 
dein Unglücklichen beizu= | * 


Flammenſäule. 
brennend lief geſtern 
in der Niemannſchen 


Lichterloh 
der 


65 Jahre alte George 


r 
4932 Princeton Ave., J 


Nr. 


Ehe Mitarbeiter die. Flammen 


| Biber l3“. 
hatte = — 


der Aermſte bereits Rar Jurgens liegt die Spielleitung 
fiir diefen Abend, und 
kurz sine mujtergiltige Wiedergabe 
Die | Mertes, Am Freitag Abend bleibt das 


— 


OAS TOR A Fürsäugiingeund Kinder, 
Die Sorte. Die Ihr Immer ſakantt Haht . 


im St. Bernhard Hofpital 


- 





ſpiel 
engliſchen Namen als „Dr. Jekyll and 
Mr. Hyde“ iſt es weit beſſer befannt— 
auserſehen. 


Es iſt dies 3978 
von "em Poliziſten Fred Hague bon 
voraussichtlich | der Bezirkswache 
das 
39. 
dem 


| verhaftet, 
| hard Hauptmanns Diebskomödie „Der George Burns, der beſchuldigt "eo, 
In den Händen des Herrn ‚am einem Ueberfall 
von ©. 8. 
er berfpricht 41. 
des ein Geſtändniß abgelegt und Olfon als 
feinen Spi Baefellen bezeichnet Katie 


Trägt die 


Theater geichlojfen. Dann folgt aut 


Samstag das Benefiz von Hans Han 


n. 
aul 


Hierfür bat fih der Künftler 
Lindaus ſenſationelles Schau 
„Der Andere“ — unter ſeinem 


Ihm ſelbſt unterſteht die 


Spielleitung, und er wird die Rolle 


—* Staatsanwaltes Dr. Hallers fpie- 
len. 
den 
plan für die legten beiden Vorftelluns 
‚gen wird ſpäter befanntgegeben wer— 
den. 


Die Spielzeit geht am kommen⸗ 
Sonntag zu Ende. Der Spiel- 


Berunglüdter Fluchtverſuch. 


Er trügt Harry Olſon eine Schußwnude 


im Bein eit. 


Der 17jährige Harry Olſon, Nr 
Dernon Avenue, wurde gefterm 


in Hyde Park im 
linte Bein geiihoffen, ala er an 
Strafe und Cottage Grove Abe. 
Blautod, der ihn verhaftet Hatte; 
ı entfliehen verfuchte. Olfon wurde 
naddem der 18jährige 


in der Apothet⸗ 
MeMicken, Nr. 417 Of 


Str., beteiligt geweſen zu fein, 





. 
> 


— 


aterschrift 





‚Abendboit, ‚Shieano,. ‚Montag, „den. 10.. April 1916. . 


Ber ranünun a 8-Wenweiier. Berlangt: Männer und Knaben. Stellungen juhen: Männer und Knaben. Verlangt: Franen und Mädchen. Stefleny rinittlunes-Büros Gefchäftsgelegenpeti.n. fe, Hausgeräte u. |. w. 
Beutiües <heakerim Bufb Temple, {Anzeigen umter diefer Rubrit 1 Cent das Wort) (Anzeigen unter biefer Rubrit 1 Gent das ori.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ets. die Seile) (Anzeigen unzer dieſer Rubril 14 CEts. die Heile) | (Anzeigen unter diefer Rubril 14: E13. die Beile) 














— erlangt: Geiirrivafger in Reſtgurgnt. u. _Geluht: _ Netter ‚verbeirateter Mann |, Hausarbeit. Deutfch » ungarifides Yerimittlungs «Büro ver- zu verfaufen: Guter Lundroom, 649 Wlld| 704|——Lerfteigerung l—— 
En Dyera Soufe. — „The Eternal A u Er an De Er Lid rd. fann | Berlanat: Junges Mädchen für allgemeine langt: Mädchen für Hauserbeit, für Hotel und Straße. modimi Dienstag, den 11. Aprit, 10 br Bormittags 
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Kommt und überzeugt 
Schreibt oder ſprecht vor. 


STATE" ’Saues BANK 


Unter Stantzanfiicht. 
1935 Milwaukee Ave. 
Telephon? Humboldt 46. 
eleteteniergeterie sie rte nie rterie a 

2ap*X 
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* 
£ 
oe 
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Um hohen v* eis, 


Srancesco 


Bon Savasıte, 


Schon feit vollen zehn Minuten 
waren fie ihweigjam dageſeſſen, Burti 
‚tief in feinen Lehnſtuhl vergraben, 
den Kopf in die Hände geſtützt, Doria, 
feine Fau, ihn geſpannt beobachtend. 

Endlich entſchloß ſich Doria zu 
ſprechen, denn ihre Nerven konnten 
das lähmende Schweigen, das im 
Zimmer herrſchte, nicht länger er 
tragen. Ihr Inſtinkt verriet ihr, 
daß eine ihr unbekannte Wolke ihr 
eheliches Glück verdunkle, und ſie ſehnte 
ſich danach, zu erfahren, was es eigent— 
lich ſei, um vielleicht dagegen an— 
kanpfen zu können. 

„Rodolfo!“ ſagte ſie, und ihr Mann 
fuhr beim Klang ihrer Stimme wie aus 
tiefen Träumen empor und ſah 
mit einem erſchreckten Ausdruck ins 
Geſicht. Dann aber, als käme es 
ihm plötzlich zum Bewußtſein, daß 
ſeine Frau es war, die ihn gerufen, 
ſank er mit einem erleichterten Auf⸗ 
feufgen in jeinen Stuhl zuriüd, 

Doria erhob fih und trat zu ihrem | 
Manne, Einen Augenblif lang war 
nichts zu vernehmen als das tiefe| ! 
Atembolen der beiden Menichen. Dann 
hob Rodolfo Burti den Blick end: 
lih zu feiner Frau empor, und es 
wollte ihm ſcheinen, als hätte er 
fie noch nie fo ſchön geliehen mie heute 
abends. 

„Rodolfo,“ bat die junge Frau mit 
fanfter Stimme, „lage mir doch al- 
les, Liebling.“ 





Bentiche. Öfterreichifche und _ ungatiläe 


Rriegsanleihe 
Geldfendungen 


Befördbern mir ſchnell und fiher nah Dentich 
land, Deiterreih, Ungarn und Rußland, unter | 
voliſter Garantie, billiger als irgendwo! 
Argends Tünnt Sbr beiler bedient 
Kommt and hberzeugt End! 


Schiffsfarten 


| 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten ur 


Dokumente jeder Art 
werben billig und ſachverſtändig außgeferitgt | 


J. V. ZINNER & CO. 


Srüßte dreutich-unnariihe Agentur im Chicago, 
619 W. North Avenue, 
1400 W. 51. Str., Ede Loomid. 


Offen 8 Morgens bis 8 Abds. Sonntags 9—1 
Notea 


nn 


Gel eudungen 


nach allen Orten Deutſchlands und 
Oſterrreich⸗ Ungarns, 


iowie nah allen Gefangeneniagern in Heine 
oder großen Beträgen an Ungel börige oder B 
fen für einfahe Depofiten oder Zeichnungen für 


Kriegsanleihen 


Schicen Sie Ihr Geld jebt, fo lange der Geld⸗ 
lurs niedrig iſt. 


Wegen — Austunft rechen 
m Tage oder Abends bei 


ASCHKAR & Co., 


— im Geihäft feit 1900 — 


755 W. North Avenue, 
Ede Halfte Etr,, eine Treppe hoch. 
OHen bon 8 Uhr Moraens bis 8 Uhr — 

an3* 


' — 
fr E 


1e 


—— — — 


5 Miſe 


Deutſche, öſterreichiſche 
und ungariſche 
5% 51%, 6%, 
zum Tageskurs. 


— Geldiendungen — 


unter meiner Gnrantie, 


Schifisfarten, 
Erbichaftsiachen 


K. W. Kempf 


Seit 1892: 120 N. LaSalle Sir. 
Conntags offen bon 9 Uhr, 





— 
= 
Be 


Ca 1 


Deutſche Sparbank 


Hopp ma waguy } 


bis 12 
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OSCAR F. MAYER & BROS, 


Wurſt Aberall bevorsunt? ER 
Weil 


dieſelbe mit der peinlidiien Reinlichteit 

aus bem beiten — ——— 
Lieferanten hierũber 

wich. Nnefraat Euren e nee 


wieder. 


werden. | 
| ger 
j ſie 


ihres Gatten. 
was mütterliches Gefühl in ihr hieß, 


ſucht überkam ſie, 


zu nehmen, 


|freigemadit und Ihritt im 


bor | 








Die morgen itattfindenden Rarteivor- 
wahlen iind für die Bürgerſchaft von 
Der arößten Bedeutung, Da die Kontrole 

> Her Barteileitungen in Staat und County 
mb die Auswahl von Bräfidenticaits- 
andidaten auf dem Spiel ſteht. Die 
" Ctimmpläte iind von ſechs Uhr Morgens 
His fünf Uhr Nachmittags geöffnet. 
Frauen dürfen nur für Delegaten zum 
Nationaltonvent itimmen, 


2; 


Burtis Augen öffneten fich weit, 


aber fein Wort Fam über feine Yippen, 


„Bitte, fage mir alles," bat Doria 
„Ich jebe es ja, dak du Kum— 
ic) ſehe es jeit Monaten, 


mer haſt, 


Es wäre doch viel leichter 


für uns beide.“ 
Yerle ſtreichelnd fuhren 
über die Stirn ihres Gatten, 
fühlte ſich heiß und troden an. 
Burti war unter der liebfojenden 
Berührung ſeiner Gattin zuſammen— 
nat. aber dann nahm er Dorias 
Hände zwiſchen die ſeinen. 

Doria ſchmiegte ſich an 
Er litt, 


ter 
Dorias Fin- 


die Bruit 
und all das, 
| erwachte Zehn: 
großen Mann 
in ihre Arme 
zu wiegen, ihn 
laſſen und ihn 
zu beruhigen. 
ſanft von Doria 
Zimmer 
Doria verfolgte mit 


und eine tiefe 
den 
Kind 
ſanft 
zu 
un 
ſich 


nun, 


kleines 
ihn 
ſein Leid klagen 
dann zu tröſten 

Burti hatte 


wie ein 


auf und ab. 


an ihren Blicken jede. feiner Bewegungen. | nieder 


„Bitte, erzähle mir alles, Lieb— 


| ling,“ wiederholte fie mit janfter Stimme Bruſt. 


Da trat Burti ganz dicht an sie) 


ı heran. 


„2a du es ohnehin 
wirft erfahren müſſen,“ ſagte er, „io 
it es beifer, dur hörſt es jett und 
von mir jelber.“ 

Seine Stimme 
Ijein Blid irrte 
umber. 

Ich werde mid töten,“ 
„und nebenan, in meinem Arbeits: 
zimmer, liegt ein Brief an 
der dir die Gründe mitteilen 
Es mird did) fehr jchmerzen, 
| erfahren, aber ich kann es dir 
| eriparenn, ih kann es nicht!“ 
| Wieder begann er haftig im Zim- 
|mer auf und ab zu wandern, 
als er dann endlich vor feiner Frau 
itehen blieb, war er rubiger gewor— 
oem. und mit Sanfter Stimme, aus 
‚der feine ganze Yiebe für D 
| begann er zu sprechen. 


flang raub, und 
unitet im Zimmer 


jagte er, 





Sollte. 
jte zu 
nicht 


wie immer du auch ſpäter von mir 
denken magſt, daß du mir mehr 
bedeuteſt als alle Menſchen auf Er— 
den. Und nun höre! Erinnerſt du 
dich noch an den 10. März 19077 

Dora zudte ein wenig zuſammen. 
Sie hatte von dieſem Datum eine 
| fpredlihe Erinnerung. 

„Biglio und ich hatten bei der 
Offertausichreibung für den Bau der 
Golabrüde den Preis gewonnen und 
haben dann dort fünf Monate lang 
gearbeitet. Der Bau ging verblüf- 
fend raſch vor ſich, bis dann eines 
Tages die große Erplofion fam. Sech— 
zehn Arbeiter wurden damals gleich 
getötet und noch mehr verwundet. 
Vigli befand ſich unter den let- 
teren. Erinnerjt du Did) ‚nod) daran, 
Doria, wie wir damals jenes Blod: 


haus 








erwartet wurden, 
| trafen? 


derartiger, 


teſt umd dir die Augen faft im Stehen 


ihr X 


eines Tages 


dich, | 


und! 


Doria bebte, 


— wie Aerzte er Plegerinnen ums 
aus der Hauptitadt zu Hilfe eil- 
ten? Und auch du kamſt mit ihnen! 
Doria, in demfelben Nugenblid, in 
dem du den Waggon verlieheft, liebte 
ih dich auch ſchon. Du warit fo 
friſch, ſo ſchön, und die fanfte, liebe— 
volle Art, in der du dich Viglios, 
der dir ja ſchon ſeit längerer Zeit 
nahe ſtand, annahmſt, ſetzte mein Herz 
in Flammen. Wie werktätig du 
uns doch zur Seite ftandeit! Du 
warit jo jehr von den anderen Pfle— 
gerinnen verfchieden, die die Sadıe 
ja nur vom Berufsitandpunft auf: 
fakten. Keine von ihnen beſaß deine 
holde Weiblichkeit! 

Wir alle waren während der eriten 
ſechsunddreißig Stunden nad dem Un- 
fall ſehr beichäftigt. Aber endlich 
fam doch eine Zeit, in der wir jchla- 
fen mußten. Erinnerſt du dich noch 
daran, daß damals ein großer Schnee- 
ſturm berrichte und der Doftor und 
die anderen BPilegerinnen, die noch 
daher nicht ein- 


Viglios Zuitand war damals ein 
dag man für diefe Nacht 
‚fein Ableben erwartete, deshalb jollte 
die ganze Nacht bei ihm gewacht 
werden. Du trugſt dich an, es tun 
zu wollen, trotzdem du dich kaum 
mehr auf den Füßen halten konn— 


zufielen. Ich liebte dich ſehr, Doria, 
und konnte dich daher nicht leiden 
ſehen. Da ſagte ich, daß ich mich 
| och friſch genug fühle, wenigſtens 
die halbe Nacht zu wachen. Der 
Doktor, der arme Burſche, war vor 
Ueberanſtrengung auch ſchon halb tot, 
gab mir nur raſch einige Inſtruk— 
tionen und ließ mich dann allein. 

Ich weiß nicht, Doria, wie ich 
dir das folgende werde erzählen kön— 
nen, aber ich muß es tun. Der Dok— 


wäre, 


* ver Welt wäre es mit toei- 
ter als ein trauriger Zufall, daß 
ein zum Tode ermüdeter Mann ein- 
geichlafen war und dadurch Viglios 
Tod verichuldet hatte. 

Und jo machte ich e8 mir auf mei- 
nem Stuhl bequem und jchlief ein. 
Eine halbe Stunde ſpäter erwachte 
ih wieder und flöhte Viglio ein 
wenig Medizin ein. Bielleiht war 
e8 nur Cinbildung, aber es wollte 
mir ſcheinen, als atme er ſchwe— 





rer. Dann froch ich wieder auf mei: 
nen Stuhl zurüd, und da ich feine 
weiteren Anftrengungen machte, wach 
zu bleiben, verfiel ich ‚bald wieder 
in Schlaf. 


im Zimmer verfammelt. Viglio war 
tot. Ich Hatte ihm getötet, ich hatte 
ihn getötet! 

Nun hätte ich alles, was ich be- 
faß, ia, felbit mein Leben, bingeben 
wollen, um ihm wieder lebendig zu 
machen. Ich begann, mir 
daß es nicht meine 
geweſen jet, 
laſſen 
Herzen wußte 
das alles nicht 

Ich hatte 
mordet, 
ich ihm 


in 
gut, 
war. 


Aber tief 
ich ganz 
wahr 
ihn ganz einfach ge— 
genau fo ſehr, als wenn 
eine Kugel mitten durch 
das Herz geſchoſſen hätte, 
Und ich habe gelitten, die 
len eines Menſchen gelitten, 
ewiger Hölle verdammt it. 
ſiſt meine Gefchichte, Dorta! 
babe ihn ermordet und ich 


Qua 
der zu 


Ich 


länger ertragen. Ich habe in der 
Arbeit Troſt zu finden verſucht, ich 
habe mich wie ein Taglöhner ge— 
plagt, in der Hoffnung, vergeſſen zu 
können, aber die Tatſache blieb doch 





‚tor hatte mir einige Medizinen zu— 
rückgelaſſen, die ich dem Kranken ab— 
wechſelnd nach je 15 Minuten ver 
abreichen ſollte. Eine von ihnen | 
war ein ftarfes Belebungsmittel, und 
man hoffte, daß es Viglios Kräfte 
vielleicht doc) bis zum Morgen auf 
rechterhalten würde, wo ihn dann 
der erwartete Arzt operieren ſollte. 


Ih ſaß an dem Yager des Kran— 
fen und dachte an vielerlei. Viglio 
lag in einem halb bewußtloſen Zu— 
itand da, mehr tot ald lebendig. 
Die Chancen ftanden zehn zu eins, 
dak die Medizin, die ich ihm ein: 
flöhen follte, nicht ſtark genug fein 
würde, ihn bis zum Mlorgen am 
Yeben zu erhalten. 
| Ab kann dir nicht 
warum es mir einfiel, 
danke fam mir plößlich, 
es ſei, Viglio allein, der zwiſchen 
mir und allem ſtünde, wonach ich 
in meinem Leben ſtrebte. 

Er hatte mich einſt, als ich noch 
ein junger Burſche geweſen war, in 
ſein Bureau genommen, aber während 
der letzten zwei Jahre war ich das 
Hirn des Unternehmens geweſen, 
während er das Geld und den Ruhm 
einſteckte. Auch die Brüde war mein 
Werk, jeder Zoll des Planee, Ich 
fühlte die Kraft in mir, das ganze 
Werf allein zu Ende zu führen. 

Während ich jo finnend und griü 
beind daſaß, ſchoß e8 mir plötzlich 
wie ein Blitzſtrahl durch den Kopf, 





jagen, Doria, 
aber der Ge: 
dat Viglio 





Warum fäht du mich nicht daran daß ih mit dem Cingeben ber Me 
| teilhaben? 
für dich, Rodolfo, es zu tragen, Teich. | geblieben 


Minuten Rückſtand 
war, 


begann 


| dizin fünf im 
ih wieder nachzu— 
denfen, Mein Kopf jchmerzte mich, 
ih mußte unaufhörlich gähnen und 
alle möglichen Anjtrengungen machen, 
um nicht einzufchlafen, Ich erhob 
mih und ſtarrte auf den Kranken 
nieder, z 

Aa, und mehr als alle® andere: 
Viglia ſtand zwiſchen mir und mei- 
ner Liebe. Ach wußte, 
liebte und dak auch in deinem Her 
zen eine Neigung für ihn lebte, Ach 
veriuchte, den Gedanfen zu verichen 
dien, aber ich konnte nichts anderes 
denfen als das: was fein Tod al- 
le8 für mich zu bedeuten hätte. Wo 
zu jollte er alio leben? Welches Recht 
beſaß er, zwiichen mir und meinem 
Glücke zu ſtehen? 

Wieder ließ ich mich auf den Stuhl! 
und ftarrte auf das ſchwache 
| Sichheben- und Senfen von Piglios 
Wenn ich mu 
wäre ih ein Mörder, 
könnte mich anflagen? 


Dann 





| 


Aber wer 
An den Au 


daß er dich! 


einjchliefe, | 


jtet8 vor meinem Herzen 
„daß ich ihn 
Und nun. s; 

| Er bBielt inne und ſah seine 
an. In zuiammengelauerter Hal: | 
tung ſaß fie da. Während der gan 
zen Grzählung ihres Gatten 
fie ihn ſtarr angeblidt, und kalte 
und heiße Schauer waren über ihren 
Rücken bingejagt. Wie ein Schleier 
lag e8 ihr vor den Augen, wie ein 
Nebel, der nun nie und nimmer: 
mehr verfchiwinden würde. Unruhig 
suchten ihre Hände, umd fie verfuchte, 


fie doch ſehr aut wußte, daß 
Wort, daß ihr Gatte fprach, 
fein müſſe. 

„Und das tit es alſo,“ ſchloß nun 
Burti, „warum ich ietst. jterben will.“ 

Yanglam erbob ji Dorta und trat | 
zu ihrem Gatten. 
blid lang überfam ſie eine wilde 
Sehnfuht, aus dem Zimmer zu lau 


wahr 


zu müfjen. Aber fie fonnte e8 nicht 
mehr über fi) gewinnen, denn fie 
liebte ihn ja. Und wieder, wie vor- 
bin, überfam fie der Wunſch, ihn, 
als ſei er ein feines Kind, in ihre 
Arme zu nehmen, und ihn zu ſtrei— 
deln und zu tröften. Und endlich 
begann fie zu  fprechen. 
„Rodolfo,“ jagte fie mit aanz ſanf 
ter Stimme. Und der Mann an 
ihrer Seite mendete ſich ihr zu, als 
fei er bereit, 
Empfang zu nehmen, 
„Rodolfo, du arıner 
du mir all das nur 
erzählt hätteſt, 
Kummer erfparen fünnen. 
ja, daß du in jener Nacht 
ſchlafen warſt. Es wäre für 
über menſchliche Kraft gegangen, 
ger zu wachen, als du es tateſt. 
war, während du ſchliefſt, ins Zim 


Junge! 
ſchon 


einge 


län— 





hatte dann deinen Platz am Kran 
| fenbett eingenommen. Stets zu red)- 
ter Zeit hatte ich Biglio die Mies 
dizin eingegeben, Er jtarb aber troß 
| dem.” 
Burtis Blicke 

B orias Lippen. 

„sit dies auch wahr, Doria?" jtöhnte | 
er. 
Viglios Bett? DO, TDoria, 
dur haft mir mun das Mecht, 
zu dürfen, wiedergegeben.“ 

Seine Stimme flang fait irr 
Freude im dent Gedanfen, daß 
\begnadigt Sei. Er 
ji die Arme und preßte jie mit al- 


O Doria, 


vor 


Als ich wieder erwachte, waren alle | 


jelber | 


kann die, 
Qualen meines Gewiſſens nicht mehr 


fen, aus dem Haufe, um diefen Mann | 
da neben fich nie mehr wiederfehen ſch 


einzureden, daß er aud ſo geitorben J 
Schuld | 
jet, daß es der Selbiterhaltungstrieb | 
der mid) einichlafen hatte 
meinent | 
daß 


F 
Las 


beſtehen, Yeben erwacht zu fein. 
iterben ließ. wie 
nige Schritte 
Frau das Begnadigungsurteil erhalten hatte. 


| 


batte I Wie, ſchön 





ſich einzureden, ſie träume nur, EN Naben und 
jede 


ſprudelte 
vor: 


Is 


Einen Augen ich dieſen verzweifelten Brief verbrennen, 





ſein Urteil von ihr in Flammen. 


Wenn gen ihr noch im 
vorher will alles tun, 

hätte ich die ſoviel ſehen, denn ich liebe dich.“ 
Ich wußte | war es! Sie liebte ihn, und fie würde | Fat, fie jo zaffreid; wie möglich zu 


dich Sie hatte auch diejes getan, fie hatte | 
Ich logen. 


mer gekommen, um nachzuſehen, und befreit. 


hafteten gierig auf | Mer, 


| 


„Du ſaßeſt in jener Nacht an ſich anfchickte, den Brief im die ver- 


leben | ſah 


er 
nahm ſeine Frau blick angeſehen, 
ken 


Bekanntmachung! 


Wir bringen hiermit unſeren werten dentſchen und deutſch-ungariſchen Landsleuten zu gefälligen Kennt- 


nißt, daf wir, um den an uns von allen Seiten geſetzten Anforderungen zu entipredhen, mit dem allerfeits 
wohlbefaunten Herrn 


STEFAN HATTALA 


als Partner, ein 


Bankeeschaft 
in Nr. 852 Center Straße, 


(swiichen 2000 N. Halited Str. und Freemont Str.) unter dem Sirmanamen 


FEKETE&HATTALA 


eröffnet haben. Wir erlauben uns, Sie hiermit bejonders darauf anfmerkjam zu machen, daß unſere Firma 
nicht ein während der Kriegsdauer entſtandenes temporäres Geſchäft iſt, ſondern als ein Zweig⸗ -Geidhäft 
(Brandy) des jeit 12 Jahren wohlbefannten, beitrenummierten alten Banfhaujes Joſef Fefetek Son, 
19: 57 Grand Nve., zu betrachten ift, und wir geben Ihnen die Verjiherung, daß dieſe Banffirma auch nad 
Kriegesſchluß ebenjv ihren Kunden zu Dieniten jtchen wird, wie bevor. 
Unſere geehrten dentichen und dentſch-ungariſchen Yandslente werden hiermit auch höflichit 
tigung unſerer, nad) allen Regeln der Neuzeit eingerichteten Räumlichkeiten eingeladen. 


Wir kündigen feine unmöglich niedrigen Preiſe an 


weil uns hauptſächlich darum zu tun iſt, für unſere ſichere, erſtklaſſige nnd naturgemäß 
ſehr koſtſpielige Bedienung nur einen beſcheidenen Nutzen zu beanſpruchen; doch deijen find 
wir gewiß, daß niemand eine Klage gegen uns haben, noch unbefriedigt unſer Bankhaus verlaſſen wird. 
Unſere prominenten, direkten, europäiſchen, prompteren und ſchnelleren Bankverbindungen ermöglichen 
uns promptere und ſchnellere Aufträge in Oeſterreich und Ungarn, ſowie im Tentichen Reiche zu erledigen, 


Alsirsend eine Bank. 


Wir bitten Sie daher, uns mit Ihren werten Auftragen jobalds als mönlich zu beehren. Hochachtungsvoll: 
FEKETE & SON. FEKETE & HATTALA. 


Phone: Lincoln 2362. 


zur Beſich— 








— 


RR 
John C. Cremer, Nicholas J. Schmitz, 5 


Bräaiident. Sefretär, 


; Seutibe Gegenſeitige Feuerverſicherungs— 
Geſellſchaft von Rord-Ghicago. 


Inkorporirt 19. Februar 1867. 


Die ſehr billigen und günſtigen Bedingungen dieſer Geſellſchaft find fol- 
gende: Für den erjten Termin von fünf (5) Jahren Zoiten $100 Verficherung 
an Mobilien und Holagebäuden (Frame Building) $1.20, und an Siein— 
oder Bridgebänden $1.00. Für alle folgenden Termine gleichmäßig nur 70 
Gent3 per 5100. Diefer Anjaß (Rate) iſt aleih hoch für Geſchäfts⸗ oder 
Wohnhäufer, und übertrifft alle anderen Fenerveri’ "crungs = Gejellfchaften. 
Unfer Verſicherungs-Bezirk erſtreckt fich von Chicago Ave. tveirlich bi Cicero 
Ave., und dann über den ganzen nördlichen der Stadt Chicago, Nur 
Solche, welche die deutſche Sprache ſprechen verſtehen, können Miiglied 
dieſer Geſellſchaft werden. 


„Höre, mein Liebling, wir wollen eine; 
Alle nabere Auskunft wird in 
Nortb Avenue, awiſchen Mobatvt 


* 
iſe miteinander machen. Aber erſt will % 
} Telephon Lincoln 3241, 


ee ne 


«d1Djamomi?te 


Jeder leidende Rann 


iſt eingeladen, Dr, Sodand, 
um feinen perfänlihen Rat! 
abfolnt frei zw Ionfultiven, ; 
Innere Benen and innere 
Muskel Methoden — keine 
Schmerzen, Gefahr oder 
Zeitverluft vom Gelhäft. 
Deutfhe Behandlung 606-— 
914 Neo-Saldarfan, ebenfalis 
Bacierien Therapie und an 
| bere wirfiome Mittel werden angewandt. 
Geht dire in den Blutittom, reinigt das 
be fhmell, ftärft die Nerven. Blutgefäße, 
Sein ımd Organe des Körvers. 


Das war 
wieder zum 
Er kam ſich 
vor, der, we— 
Galgen entfernt, 


ler Kraft an jeine Bruit. 
ja einfach wundervoll, 


ein Gefangener 


vom 


* 


| 
i 


'% 


den Armen md 

umberzutanzen. 
die Welt nun auf ein- 
mal geworden war, noch viel be- 
gehrenswerter als vor einer Stunde, 
da es geheißen hatte, ewigen Alb- | 
ihied von ihr zu nehmen. 

„Doria, ich Tiebe dich jetzt mer 
als je bevor. Wir wollen meine | 
|Errettung feiern, meine Rückkehr ins 

zu dir.“ 
führte er feine rau 
im Glüdüberjchwang 


Doria aus 
im Zimmer 


Er ließ 
begann 


Wieder 


und 
yer 


— 
3 Perl 


oder n, 


der der Geiellihaft, No. 


Cleveland 


3 ffice 


und 


512— 


Yibenue, 


514 
erteilt. 


Mei der 
zirage 
den ich an dich fchrieb. Mit ihm zugleich 
werden alle alten Brücken verbrennen, die 
nich mit der Vergangenheit, mit diejer 
reclichen Vergangenheit, noch verbin- 
den. Nicht wahr, wir beide wollen nun 
gemeinfan ein ganz neues Yeben be- 
ginnen?“ 

Doria lächelte ihrem Gatten zu. 
„Sa, Liebling,“ ſagte fie, „ich will 
alles tum, um dich glücklich zu jeben 
weil ich di liebe. Nun eile umd 
bringe den ominöfen Brief ber.“ 
Burti ftürzte aus dem ‚Zimmer. 
Da wendete ſich Doria um, trat: 
den Namin umd ftarrte indie | 

Die lebten Worte? die | 
Gatten geſagt batte, klan 
Dhre wieder. Ich 
um dich glücklich zu 


I U 7 FR er 








ih um ihre Mundwinfel eingegra- 
ben hatten, umd er hätte vielleicht 
auch einen neuen Blid im Auge 
feiner Frau entdedt, den Blid des 
MWeibes, das leiden muß, das aber 
feine Bürde in Liebe auf fih ge} 
nommen bat, ) 





— 
—iif 


Bereinigte Mannerchöre. 








Die 


ns 


an Stadtteilproben zu Dem benoritehen 


den Frühiehrsfonzert, 
Mi Ei a a — 
Die Sänger der Vereinigten Män "as Vodgen3 vollftändige bakteriotugiie Labs- 
die. ratorinm und %-Strablenunterfarhunn zeige den 


nerchöre werden nochmals auf —— Ray I 
ichen Zuſtand Eurer ınneren Orgaͤne. Hein 
Stabtteilproben zu dem kommenden | Nnten. sure Gefundheit, Ara und Zuftiedin 
Ja io! | beit werden wieder bereg.sftei It. Kommt unb Des 
’ | Konzert aufmerffam gemacht UND er⸗ fyrecht Eien Fall mit vollem PVerfragen, Dr. 
Hodoens berechnet nichts für ein freundfäafte 
lies Ge iprüch über irgend ein Leiden ober, 
| Kranfheit, 


beſuchen. Die Proben werden abae 
venn Ihr entmutigt feid und den Sufammen- 
bru ch Eures Körpers lommen fühlt, dann ſoll⸗ 


halten: Heute, Walhalla Halle, Nr. 
2700 We ) s $ tet Ihr ſchn el bandeln’und End die wirkſamfe 
3X Wentworth Abe. Die Chöre: | und“ figerite Behandlung fidern. Koniuitird 
Galumet, Frohſinn, Mozart, Arion Sr. Sodgens, Wegen der Heilung bon Blutver- 
atliung, Geſchwüren,. under im und us 
| Männerchor der Südſeite. ſchlag am er der Aleten, © late, hronifcer) 
9 ’ 9 nerböfer Anſteckung, allen rantheiten um»! 
Diens stag, ben 11. . April, Wider | Schwächen und pridaten Leiden. ’ 
Bart Halle, Nr. 2040 Weit North Abe. Br Sodgens wurde bom State Deass ofdealıh 
. ec . —— n JIllinois am 80 90 
Die Chöre: Freier Sängerbund, Al- won sinxabte | sctabenun | in ber Behandlung ver: 
mira, Vorwärts, Schiller und Teu — (Dad. u. Iihenben, Männern IE si 
} . tonia=V e 
ins Zim En 
und er und Doria machten) .- + 2 * de R 
ı m & r 
ſich nun daran, die Brücken der Ver- Maris Turnhalle, Xr. 


dak er Gud cı folarei Gebanbei: 
. cz „N hr . 
nangenheit zu verbrennen. Als Yurti | Str. Die Chöre: 


ueſte ſenſchaftliche Methoden. Seine Ge— 
büs ren find fehe mäßig, Kominltation frei, 
tholifches Kafıno, Concordia, 
da kranz Eintradt. 


Dr. J. W Hodgens, 
un-| Freitag, den 14. 


* Süd Dearborn Strasse, Crilly Bullding, 
Lä⸗ | Turnhalle, Nr. 1023 


Ecke Dearborn und Monroe Str., 
way. Die Chöre: Harmonie, Junger | 


CHICAGO, ILL. 
Man nehme Fabritubl oder gehe die Treppe 

- rauf aum zweiten Sloor, Zimmer 208, 

| yredhitunden: gbis 8. Dienstags und — 
Männerchor, Heine Männerchor, Or— 
pheus, Schleswig-Holſteiner, Schwei⸗ = — 
zer Männerchor, Arion Männerchor | 
und Senefelder Liederkranz. 


ſie ihrem 


ſalles tun, um ihn glücklich zu ſehen. 
‚um feinetwillen gelogen, gelogen, ge— 
Und ihre Yüge batte den 
Mann von allen Sorgen | 
Sie, Doria, hatte ibn ge-! 

Aber un welden Preis! 
Preis ihrer eigenen Seelen: | 
ſie fein Glück erfaufen 


ı geliebten 


| vettet 
Um den 
ruhe batte 
müſſen. 
Burti kam nun wieder Pr 
Bi April, 


2431 Welt 12 
Ambroſius, Ka- 
Lieder: 


Vo 


Flammen 
ſeine Frau, 
mit einem 


zehrenden 
ihn 
bemerkt, 
cheln an. 


Hätte Burti D 


zu werfen, 
von ihm 
ſonderbaren 


April, Lincoln 
Diverſey Park— 


oria in dieſem Augen 
ſo hätte er bemer 
zwei harte ‚alten 





müfſen, daß Elaſtiſche Leibhinden 





F 





„Doria, vor allem ſollſt du wiſſen, 





in ein Spital verwandelten. 





Aus dem ſerbiſchen Kriege. 


ind für fette Lente oder 
ſolche, die lürzlich operirt 
wurden. Von fetten Leu 
ten getragen, halten ste 
den Unterleib; beſeitigen 
Kreuzſchmerzen, lindern 
die Anſtrengung bei dei 
Arbeit, Nah Unter- 
letb3 Operationen 
ſchuͤßen fie die ge 
'hwacdten Wusfteln. 
Frauen, Die Mutter 
werden, follten untere 
hutterfchaits = Kor 
fets oder Binden tra 
gen, actundheitlich 
it beründerter Andaffung. 


"Rers slags 9 bis &, Evımtag3 10 bis 
>--——- 


1ap,fai onmomif: 5 
Die engliihe Bühne, 


| 
| Brincef. Gerhart Haupt= | 
jmanns Drama „Die Weber” in englt- 
ſcher Ueberjegung und in der Inſzeni— 
‚tung bon Emanuel Reicher fommt 
auch in diefer Woche noch zur Auffüh— 
|rung. 
| Eort — William Anthony Me 
HM Guires Schaufpiel „Evderyman’s Jegutem ‚Teint 
3 — A ” — precht nd ıumiere Bedienungs-Dame_ er 
J Caſtle“ bleibt hier auf dem Spielplen. | färt cs Cuo, Serr Ghas. 7. Maper (jrüber 
P — Hier tritt Etht! | part \ iltert ) bat jegt die Leitung diefes 
|Barrymore in „Dur Mrs, MeChes 
nen“ meiter auf. 
| lfinois 
| Montgomery 
noch zugfräftig; 
werden fortgeſetzt. 
| GSarrid. — „Experience“ 
Inur noch zwei Wochen gegeben. 
| Bictoria. — „Nearly Married“, 
| Pofie von Edgar Selwyn, fommt dir 44 pe 


ur Aufführuna, 
‚ | ! Sranfheiten 


| National. — Die Poſſe „Seven 
der Münner,srauenleiden, Magen», Nie 


Days” von Mary R. Rinehart und 
Avery Hopwood iſt hier auf dem ven, Darm⸗, Leher⸗, Blafen-, Blut« und 
Nervenleiden. NRbeumatismus, Bergil- 
Imperial. — Dan Sullivans | % den gründlid umd ebrendaft behandelt. 
Barifh Prieſt“ wird i 
Drama „Ihe Barifh Prieſt“ wird in 3 Dr.O.E. MEYER, 
Kolumbia. — Hier a 
I Ar; ’ — 89 W. Adams Sitr., Zimmer 51 und 52, 
Wancheſters Burlesketruppe mitMollie Derter Vldg., gegenüber der „Fair“. 
* tünlid; Mittwohs u. Samstags don 10 
| — — — % bis 8 Abends, Sonntags 10—A2, 
Bette gehe, muß ih immer denfen: 
morgen iſt Sonntag, dan Tann ich | 
das regt mid) jo auf, dab ich garmicht 
einſchlafen fan“ 


—FX 


Bänder von 32.00 aufwärts. 
Ebenfalls vollſtändige Mutteridait- 
Ausſtattung und Zubehör. 
Bruchbänder, elaftiihe Strümpfe und Borric- 

tungen für Mihgeitaltete, 
tüglih von ? Borm. bis 7 Uhr Abends 
Zonntags, von 9 Borm, bis 12 Uhr Mittagf 


HOTTINGER TRU3S & AP. LIANCE CO. 
801-803 Milwaukee Ave. 


[ Sbhicago Ave. 
Dan nehme Fahritnf. 


— „Ehin Chin“ mit 
und Stone ijt immer: 
die Aufführungen 


ven 


wird 


6. Aleor. 6 Slovr 





4% —— tet 


Tonz,momifrimt 














Spi 
Sp elplan tungen, Gefchwüre u. Anitedungen mer- 
diefer Woche gegeben. 
C Fee 
tritt Bob R Deutſcher Arzt, 
| Williams an der Spibe auf. ! Sprechſtunden: 10 Borm. his 6 Abends, 
| „Wenn id) am Sonnabend zu aa in ii 
mic) doch ordentlich ausjchlafen. Und 


* Die beiten Arbeitskräfte er- 
ı hi man durch Feine Anzeigen im 
der Abendpvit, 











Wir verkaufen die 


[Siriegä= Anleihen 


ſchriftlich erteilt, 


zu jehr günftigen Preiſen. 


Um Spar-Einlegern fowohl die Baukzinſen bis 1. Juli als auch den 
jest noch günftigen Kaufpreis zu fihern, erflären wir uns Bereit, die 
Sparbücher jegt in- Empfang zu nehmen, und den für die gefaufte 
Kriegsanleihe entiallenden Betrag erft nach dem 1. Juli zu beheben. 


Jede gewünschte Auskunft wird bereitwilliaft mündlich oder 


ZIMMERMANN & FORSHAY 


der Zentrnlmädte 








* Mitglieder der New 
9 & 11 Wall Strasse 





Gegründet im Jahre 1872, 


NEW YORK 





Yorker Aktienbörse 
9 & 11 Wall Strasse 














Erite direfte europäiſche deutiche 





Bankitelle für Stante- und 
Kriegs: Anleihen, 

3%ige 135.00 

4% 








„192.0 
12,50 
15.00 
123.00 


sr 
per H 
1000 Kronen 


—402.50 
IR. 


125.00 


1000 Kronen } 


— zu 
Wir find immer biliger ats New Hork. | daran zweifelt in Anbetracht der Er- 


BE 


Geldiendungen: 


— 
180 92.90 
für 100 Mark f. 100 Kronen 


an jede Adreſſe in der alten Heimat 
unter Garantie portofrei insHaus geſchickt 


1 
‘ 


Geldſendungen überallhin an Kriegsge— 
fangene. Speziell organiſirter 
Geſchäftszweig. 


Europäiſche Ausſtände kollektirt, Erb⸗ 
ſchaftsſachen, Bollmachten, Sitiis: 


Karten, Dokumente. 


Telephon Franltlin 5722 


9422. 


L. Kaufmann & Co., 


Deutſches Bankgeſchäft, Staatszeitungs-Gebäude, 
. Etod, 28 S. 5th Avenue. 


Nepräientanten der Wiener Bant Hojmann & Gv. 
Offen täglid his 8 Uhr Abends. Sonntags Bere 
mittag bou 9 bi3 1 Upr, 


simz,*% 








Macht feine Kortichritte. 


Ter Lorimerprozek fommt Durch lang= | 

wierige Argumente zum Stillftand. | 

Im Lorimerprozei wird immer noch | 
in Abweſenheit der Gefchworenen von | 
dem Verteidiger des angeklagten Präs | 
lidenten der vertraten LaSalle Sir.= | 
Truſt & Savings Bank weiter arauz | 
mentirt. Verteidiger Fink greift die) 
Anktlagefchrift geaen KLorimer an, in! 


der es fich zumeiſt um eine angebliche | 


170.00 
13,0 


‚laut, 
'jende Vorbereitungen 


| Tampf zu überwachen 
ſuche, Wahlichwindeleien in Szene zu | 


Dor der Entfheidung. 


Grbitterung läßt ftürmifche Szenen ausſchüſſen beridfichtigt zu werden, der Parteileitungen in Staat und 


in der Vorwahl morgen befürdten. 


N 
1) 
\ — 


Alle Faktionen zuverſichtlich. 


Citizens Aſſociation ſetzt Belohnung für 
Ergreifung von Wahlſchwindlern aus. 
— Bolitifer rechnen auf Beteiligung 
von ungefähr 320,000 Wählern, 


Chicago oder richtiger der Teil Chi— 
cagos, ber ein reges Intereſſe am Bar: 
teileben nimmt, trifft heute die legten 
Vorbereitungen für die morgigen Par: 
teioorwahlen, welche die Frage, mer 
die PBarteiorganilationen leiten und 
die Parteigeſchicke für die nächiten zwei 
Sabre beftimmen wird, entjcheiden 
werden. Daß der 
fampf ein höchſt erbitterter ſein wird, 


bitterung, welche die Kampagne gezei— 
tigt hat, fein Gingemeihter. Die Wo- 
gen ter Erregung geben jehr hoch in 
PVarteitreifen ſowohl auf der republi- 
fanifchen als auch auf der demokrati— 
Ihen Seite. Befürchtungen, daß es 
zu Ruheſtörungen, Schlägereien, 
pielleicht zum Blutvergiegen kommen 
wird, und daß 
Wablicehwindeleien werden 
werden, wurden heute verfihiedentlich 
Die Wahlbehörde hat umfaj- 
getroffen, 
alle Unregelmäßigkeiten 
ftörungen im Keim zu erftiden, 
die „Eitizens Aſſociation“ 
nur eine Belohnung ausgefegt für Die 
Enthülung von Wahlſchwindeleien, 


fondern auch die William %. Burns | 


Deteftivagentur beauftragt, den Wahl- 


legen, im Keim zu erftiden, 


Sieg Suüllivaus als ſicher angeſehen. 


Die Befürchtung, daß die Rathaus 


maſchine, deren Leiter ehemalige An 
hänger William Lorimers und erfaäh— 
rene politiſche Drahtzieher ſind, 
ge 
men heranziehen werden, um einen 
Sieg über ihre republikaniſchen Geg— 


Entſcheidungs⸗ 


ja 


in gewiſſen Teilen 
verſucht 


um 
und Ruhe— 
und, 
hat nicht | 


und alle Ver: | 


in | 
wiſſen Wards demofratiiche Stim- | 


"Die morgigen —— 


a 








Wähler haben Mitglieder der Bar: 


teileitungen 


zu erwählen. 





Beteiliaung dringend geboten, 








Unſere Regierung Toll eine Regie- 
rung bed Volks für das Volt und 
"durch das Volt fein. Die Vorbebin- 
gung dafür ift, daß das Volt ſich da- 


‚ran beteiligt. Unfere Regierung ift eine, 


‚Regierung der Parteien. Die Politit 


der Parteien wird von den Parteiaus- | 


ſchüſſen beſtimmt. Die Parteiaus- 


ſchüſſe aber werden bireft von den! 
|Barteiangehörigen in den Parteivor⸗ 


wahlen erwählt. Wer ſich daher nicht 
‚an den Parteivorwahlen beteiligt, 
ann nicht erwarten, in ben Partei: 


(feinen Wünſchen Gehör zu ſchaffen. 
Elemente, die fih in den Parteiaus- 
ihüffen teine Wertretung verichafft 
haben, fünnen nicht erwarten, daß fie 
bei der Aufſtellung von Parteikandi— 
daten Berückſichtigung finden. 
werden ſich immer und immer wieder 
in der Lage befinden, am Wahltag be— 
ſtenfalls zwifchen dem geringeren bon 
zwei Uebeln entfcheiden zu müſſen. Sie 
werden fich jelten in der Lage befin- 
den, für Kandidaten ftimmen zu kön— 


Inen, die ihnen wirklich wiünfchenäwert | 


find, weil fie bei ihrer Auswahl nicht 
beteiliat gemwelen find. Daher ift Be 


Demokraten. 


ard —William J. Graham. 
—James J. Brady. 
— James M. Dailey. 
—#. J. Carr. 
—Boiliv L. Sullivan. 
— James M. Whalen. 
—John Mal. 
— John J. Leonard. 
—Frank Sima. 
—Leo B. Roeder. 
— Anton J. Cermak. 
— Martin J. O'Brien. 
—P. A. Naſh. 
— Thomas P. Keane. 
— Stanley Kunz. 
— Joſeph Ruihtewicz. 
—B. J. Grogan. 
— John Powers. 
— Dennis J. Egan. 
—Ellis Geiger. 
Rudolph L. Schapp. 
—Joſeph L. Gil. 
—Frank F. Roeder. 
— Harry R. Gibbons. 
—Veter Bartzen. 
— Yuanit C. Klaproth. 
—John G. Jacobſon. 
— Arthur Studenroth. 
—James Heffernan. 
— Michael 8. Sheridan. 
— Frank 3. Walih. 
— Timothn 3. Crowe. 
— Joſeph Kacena, Ir. 
— William B. Feenen. 


2. W 


Demofraten. 

. Kongreßbez. —John J. Conghlin. 
>. — Chilton P. Wilion. 
: 8. Moran. 
—M. J. Donkin. 
—B. P. Gollins, 

— Stephen D. Griffin, 


„ 


" 


Sie 


| 
ıteiligung an den Parteivorwahlen für | 
alle Wähler dringend geboten, | 


Die Vorwahl am Dienstag. | 

De morgigen Parteivorwahlen 
verdienen größere Beachtung von | 
‚Seiten der Bürgerſchaft, als 
Parteivorwahlen font gefunden ha= | 
ben. Zu erwählen find die Mitglieder 
der jtaatlihen und Gountyparteis | 
leitungen und Delegaten zu den Na= | 
tionalkonventen, welche bie Präfident- | 
Ichaftstandidaten der Parteien auszus | 
"wählen haben. Auf dem Spiel ftehen | 
‚daher in den Vorwahlen die Kontrole | 


‚County, die Vertretung des Staates! 


Illinois in den nationalen Partei: | 
‚leitungen und die Auswahl von Mänz= | 
nern, welche die Präfidentichaftstandis | 
daten nominiren, 

Die Vorwahlen werden in den ge— 
wöhnlichen Wahllofalen der verfchies | 
denen Wahlbezirfe ftattfinden, die von | 
6 UbrMorgens bis 5 Uhr Nachmittags | 
ı geöffnet fein werden. Frauen birfen | 
nur für die Delegaten zu den Natio: | 
nalkonventen ſtimmen. | 

Ihrem langjährigen Brauch fol | 
gend, umterbreitet die „Abendpoſt“ 
ihren Lejern im Folgenden eine Liſte 
der Kandidaten, bie ihrer Anficht nach 
der Unterjtügung der deutfchen Wäh: 
lerſchaft würdig find: 


Kandidaten für die Countyparteileitungen. 


Republikaner. 
3. Ward— Robert R. Levy. 

. — Rilliam mM. Ojtrom, 
— Edward NR. Litzinger. 
—Roy O. Weit. 
—Iſaac R. Powell. 
—Walter E. Schmidt. 
—John C. Trainor. 

— Benjamin E. Cohen. 
Charles N. Barrett. 
— Janatius A. Schimet. 

—Vinian 9. Welch. 
—William 9. Dellenback. 
— Niels Junl. 

—Joſeph PR. Kinſella. 
—Lewis D. Sitts. 

— Homer K. Galpin. 


" 


— U M. Liebling. 

— Osfar Hebel. 

— Charles ©. Kempi. 

— Edward J. Brundage oder | 
Jakob A. Hey. 

—Leonard N. Brundage. 

—Jſaac J. Bryan. 

—Thomas Cannon. 

— Herman S. Breidt. 

—Joſeph F. Haas, 

—Erneſt Withall. 

— Thomas J. Healn. 

— Charles ©. Deneen. 

— Charles W. Vail. 

— John E. Northup. 

—Sol P. Roderick. 

—Frant J. Olſon. 


[73 
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Kandidaten für jtaatliche PBarteileitungen. 


Republikaner. 


2. Kongreßbez. — Abel Davis. 

— Harry U. Lewis. 
— Charles A. Ziemer. 
—Joſeph Zientef. 
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Liköre 


Whiskey, Jas. 
E. Pepper, 7 
Jahre alt, volle 
Quart⸗ 
flaſche .. 71% 
Wein, Kalifor: 
nia Superior, 
Port od. Sherry, 


re, 
\n \ 
Gallone 98. — 





3 3 





STATE MADISON Aw DEARBORN STS. 


Sandiäuhe F 
39 fur e feidene 
Damenbant 
fhube, doppelte 
Fingeripigen, ne 
weiß, Diens« f 
ag 


Ellbogen langet 
weißjeidene 
Handſchuhe Für 
Damen, doppelte‘ 
Finger fpiken, 


ipe;. mor⸗ 57e 


gen, zu... 








Diter : Conts und Kleider 


Dfter- Mäntel und -Kleider für Damen und 
Fräulein, umfalfend Mäntel, die aus Wolle: 
Serges, Crepe-Tuchen, Shepherd-Karrirun- 
gen, Corduroys und Novelty-Miſchungen ge 
macht find, in lared-, Gürtel- und Bor 
Moden, Größen für Fräulein 14 bis 18, 
für Damen 36 bis 44, und leider, aus 
Seide-Poplins, Seide-Taffeta, baummollenen 
Grepe de Chines und Meſſalines gemacht, mit 
weißſeidenen oder Spitenfragen, in jchwarz, 
Navy, Cadet, grau, lobfarbig, Nofe und 
jo Weiter; vorhanden in Größen von 14 


bis 44; requlärer Preis 2 
3.91 


für Dam 





$7.50, speziell, morgen, 
che Oſter-⸗Putzwanren 


Zur Djterzeit gibt es immer hübſche Bus- 
ſachen, und wir haben eine ungewöhnlich jchöne 
Bartie in all den großen Moden, die jekt 
io vopulär ſind. Diejelben jind im einer 
arogen Anzahl von neuen Moden mit Mealine, 
fancn Bratds, Bändern, Blumen und fanch 
Federn garnirt; ſchwarz und viele andere Far 
ben. Die Werte rangiren bis 63 23 
su 86.00, Auswahl, zu . 

Fine Bartie von netten | Dreß-Facons für 
enganichließenden Turbans ! Damg kleine 
und mittelgroßen Moden, | Matrolenbüte und 
mit bellfarbigen Blumen | mannigfaltige 
und Bändern garnirt, in ; andere populäre 
in manntafaltiaen an- | Moden; ihwarz 
stehenden Arten; der volle | und Farben; $1.50 

Werte, 


Wert beträgt 82 43 


83. 50, zu 
Dreß-Facons fir Damen, aus Rough Stroh— 
ſorten, Milan- und fancy Strohſorten; alle 
Moden und Farben; wert bis zu 75c, 37 
c 


au. 
garnirt. 


| 


Hüte frei 


$ (2 wo 7 * 
Waſchſtoffe 
Fabritreſter von 363011, gebleicht. Mus— 
lin, 363öll. weißem Shrunk und 36- 43 
zöll. weiß. Suiting; bis 10c wert; . T40 
Fabrikreſter von feinen Kleider-Ging— 
hams, Plaids, Karrirungen u, Strei— 


werden 








Für Knaben. 
250 Knabeubiuien, 
obne Kragen, aus ae 


ftreiften Ginghams ır. 
Percales gem.; Grö 
hen 5 bis 16 Jahre, zu 


128e 


Unterwaiits. 
unter waifts für 
Knaben und Mäd— 


ben, aus Kambric u, 
Jean gemacht; Gro—⸗ 
hen 2bi3 12 Jahre zu 


10e 


Die Seidenftoffe 


Satin Charmenfe, eine populäre Seide 
für Frübiahrgebraud, fchwarz und Farben, 
belle und dunfle Schattirungen; ichöne, glän—⸗ 
zende, ſchwere Qiual.; 36 Zoll breit; 
vorzüglicher $1.25 Wert, zu, VDard, 98. 


363öll, Novelty geitreifte Seide-Bop- 
lins, extra fchwere Qual; brillanter 
Glanz, neuefte Frühlahr-Schattirun- 
gen; hübſche Farben Kombinationen; 
für Suits und Mäntel: Andere ver: 
langen $1.00 big 81.25, zu, 


363811. Jomokom Seide, ein weicher, 
alatter, jeidegemifchter Kletderitoff, in-allen J 
Farben, helle und dunfle Schattirungen, 
mit nettem Self-Colored Dot; wäſcht fi 
vorzüglich; für warme Wetter Waiſts und 
Kleider; 39c Werte, zu, 


.. N 
zur K 
Mus lin Beintlleider | 
für Kinder, fchlicht 


Tuded und mit Stide- 
rei beiette, in allen 


Größen. 1 0c 





inder 
Weihe Unterröde für 
Kinder, Elufter Tuded 


Ruffle, vorhanden in 
Größen von 6 Bis 12 


Jahren, 9e 
Gingham Rompers und Creepers 2 4 
für Kinder, wert 37e, zu c 
Farbige Kinderkleider, aus Ginghams 


und Percales gemacht, Größen 2 bis 47 
c 
Weihe Damen-Unterröde, Flounce 


6 Jahre, ipeztell zu 
aus Openworf-Stiderei, ZU. ...... 476 





fen, reguläre 12;c Werte, zu, 6; 
4C 


5000 Yards Weiter von Waſchſtoffen, 
Ginghams, Percales, Weißwaaren 41 
ufw,, Werte bis 106, zu, Dard, BIC 


. .. 
% . + 
Die Strümpfe 

Schwarze baummwoll. Damenftrümpfe, 
mit weißen Split Füßen oder ſchlichte 
ſchwarze, nabtlos, waſchecht; 15e Sorten; 
Ausſchuß; vier Paar für 256. 6: 
Paar 20 

2c Jolly Clown Marke weiße baum- 


moll. Mädchenſtrümpfe, mittelſchwer, 
nahtlos, Größen 5 bis 9: vier 71 





ein anziehendes 


gen Preis arrangirt. 2500 Paar 
neue Muiter; 23 und 3 Varde lang; 
Gardinen, die für jedes Zimmer im 
Werte bis zu $1.75; Auswahl, anı 
Dienstag, das Paar zu 


* * 2 [24 
0) 
Spiten Gardinen fü 
Zu Oſtern wünſchen alle Damen die Feuſter 
zur ſchmücken, und wir haben zur diefem Zwecke 
Sortiment von Cable Netz- und 
ichottiichen Netz-Spißengardinen zu einen n’edri 


r Oſftern 


im Ganzen, 
volle Breite; 


Heim paſſen: 





. 

Verſchwörung zur Unterſchlagung von ner davonzutragen, ift von verſchiede⸗ 6. 
Geldern der La Salle Str.-Bant han- | nen Seiten geäußert worden. Dagegen { 
delt. Aus dem Verhör der Staatszeu- Ipricht, daß die demokratifche Partei | 
gen, jo machtFink geltend, jet far her=| einen heftigen Faltionstampf vor ſich 
zwifchen der Faltion Sullivan 


— Homer K. Balpin. 
—Emil J. Wenklaif, 
8. — Fred B. Reſag. 

9. —Medill MeCormick. 
10, — George W, Banllin 


Baar für 28c, Baar 

Schwarze baummwoll. Männeritrümpfe, 
mit weißen Füßen, Schlichte Schwarze und 
farbige, mittelichwer, Ausſchuß der 1 
15c Sorten; 3 Woar für 250: Baar 20 


—James Furlong. 
— . B. Lynch. 

—E. L. Mulcahy. 

— Thonnd L. Dawſon. 


7 


NL 


N 


vorgegangen, daß von einer Verfchiwo: | bat 


rung, an der Senator Lorimer betei 
ligt geweſen fei, nicht die Rede fein] 
fonne. Bei einer Verſchwörung müßte | 
eine Abmachung mit Anderen vorhuans | 
den fein, und die fünne man feinem | 
Klienten nit nachweiſen. Ob 2ori-!| 
mer an einer Verſchwörung tatjächlic | 
teilnahm oder nicht, hat Dageaen, nad) 
ber Anfiht der Staatsanwaltichaft, 
mit der Sache felbit nichts zu tun, Lo— 
zimer fei das Haupt der Bank geweſen 
und habe als folches auch die Verant— 
wortlichteit für die Handlungen der 
Bank zu tragen. Die Enticheidung | 
Richter Devers in der Sache ift mor— 
gen zu erwarten, indeſſen ift nicht! 
wahricheinlich, daß er dem Antrag der 
Verteidigung jtattaeben und die Ge— 
ſchworenen anweiſen wird, den Ange: 
klagten freizuſprechen. 

Die morgen ſtattfindenden Karteivor 
wahlen sind für die Bürgerfchaft von 
der größten Bedeutung, da die Kontrole 
der Barteileitungen in Staat und Gomitty 
und die Auswahl von Bräfidentichafts: 
fandidaten anf dem Spiel ſteht. Die 
Stimmplätse find von ſechs Uhr Morgens | 
bis fünf Uhr Nachmittags gedffnet. 
Frauen dürfen nur für DTelegaten zum 
Nativnalfonvent ſtimmen. 


Bod als Gärtner, 


Waren während des Streifes Sonderpo— 
liziſten in Arno. 

Unter dem Verdacht, im Vororte 
Summit den Kolsnialwaarenhändler 
Tony Petratis um $50 beraubt zu) 
haben und entflohen zu fein, nachdem | 
jie von Polizeichef des Ortes verhaftet 
waren, wurden bier im Straßenbahn: 
ihuppen an Archer Une. zwei Burfchen | 
feftgenommen, die nah Summit zu | 
rüdgebracht werden follen. Bei einem | 

















ı Warbs, 


und der Fattion Harrifon, mit meld 
(eßterer die Faktion Dunne verbindet 
ift, Meine der beiden demofratiichen 
Faktionen kann daran denten, Stim= | 
men abzuaeben, da gerade im ben 
in denen derartige politiſche 
Manipulationen zu erwarten find, bie 
Demofraten um Kontrole der Partei- | 
oraanifation einen erbitterten Kampf 
ausfechten. Das Eraebnik des Kam: | 
pfes auf demofratifcher Seite ift nach | 
der Anficht erfahrener Politiker nicht | 
im Zweifel. Sie wie alle Eingemeib: | 
ten find ficher, dak die Faltion Sulli- | 
van mit der alten Mafchine des lang— 
jährigen Bürgermeiſters gründlich, 
aufräumen wird, und daß ber Anhang 
Carter H. Harrifon im der neuen | 
Countyparieileitung nur wenige | 
Stimmen zählen wird. 


Alle Faktionen zuperfichtlich. 

Auf der republitanifchen Seite legen | 
beide Elemente, die Rathausmaſchine 
und ihre Gegner, große Zuverſicht an 
den Taa. Der Generaliffimus der! 
Rathausklique Fred Qundin hofft, mit | 
Hilfe feiner Patrioten an der ftäbti: | 
ſchen Krippe eine Mehrheit in der re=, 
publitaniichen Parteileitung zu ergat= | 
tern, in der die Klique jegt 1620 von | 
4534 Stimmen fontrollitt. Mayor 
Ihompfon machte heute Mittag in An— 
ſprachen am Cort- und Prinzeß The- 
ater legte verzmeifelte Anftrengungen, 
Stimmen zu fangen. Er fang das alte 


„Weltkrieg“ 


Zeitgeſchichtliches Sammelwerk in 
wöchentlichen Lieferungen zu | 


— 5 Cents — | 











| 


| 


Beigcordnete Delegaten ; 


(Acht iind 
Demokraten. 
Roger ©. Sullivan. 
. Nobert DM. Sweitzer. 
Edward F. Dune. 
Robert E. Burke. 
Reed Green, 
Jacob R. Creighton. 
Jackſon R. Vearce. 
Henry T. Rainen, 


Bezirfsdelenaten zu den Nationalfonventen. 
(Zwei in jedem Bezirk zu erwählen.) 


Demofraten. 


ongreiibez.-— Charles %. Guenther. 
Sohn %. Bolton. 
-Rames N. Sullivan, 
Names J. Kelly. 
Sohn E. Traeger. 
—Joſeph P. Ryan. 

— Robert R. Lee. 
—James R. Marlomw, 
— Thomas Krank. 
—James Roientbal. 

— Thomad M. Suilivan. 
— Billiam %. Ryan, 
—Felir Wiltowoki. 

— Tom Muxray. 

— Better Noitenfomsti. 
—James B. Bomler, 
—John MebGillen. 
—Golin C. H. Fyffe. 

— Bernard F. Weber. 
—George E. Breungan. 


10. 


u den Nationalkonventen. 


zu nominiren.) 
Republikaner. 
William J. Calhoun. 
William A. Rodenberg. 
Roy O. Weſt. 
William Hale Thompion. 
William B. MecKinley. 
Medill MeCormickt. 
Iſaac N. Evans. 
Garrett De F. innen. 


Reyublifaner, 
1. Stongreile..- Martin B. Madden. 
— George %. Harding, 
— Morten D, Hull. 
— John Cheibire. 
—Charles S. Deneen. 
—William H. Weber. 
—Tavid E. Shanahan, 
— Themas N. Boyer. 
— Anguſt W. Miller. 
— Ermuel Streletäty; 
—Fred W. Pringle, 
—G. 9. Murphy. 
—William Buſſe. 
—A. H. Severinnhaus, 


> 
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I Die Leinentonnren 





—E. J. Williams, 
—. J. Sullivan. 
— Fred, W. Upham. 
— Bin, Wriglen, Ir, 
—E. %. Brundage, 


— Rames Benie, — 








Lied von der Feindichaft 
Zeitungen, der böfen Korporationen 
und ber böjen Politiker, die die vor— 
züglichen Leiftungen feiner Verwal— 
tung nicht anerfennen wollen, und 
ging fehr behende über Standale mie 
den Unterrod-Standal und den Sachs 
Tall hinweg. 

Die Gegner der Rathausmafchine 
find weniger laut in ihren Gieges- 
propbezeihungen. Sie rechnen darauf 


außer den Wards, die fie jegt kontro— 


liren, die 8,, 9., 12., 13., 14., 15., 25., 


von ihnen wurde ein Revolver gefun- halbjährlich. ..4 $1.80 32. 33., 34, und 35. Ward zu erobern. 


den. Die Kerle, die den Raubüberfall 
ausführten, waren während des Arbei- 
terfireifes der Corn Product Re— 
fining Co., in Argo, al3 Spezialpoli- 
ziften angeſtellt. 

— — — 





Der ehemalige Geiſtliche Wm. Ar— 
raſmith iſt in ſeiner Wohnung Nr. 
2015 Osgood Straße an Leuchtgas 
erftidi. Die Koronersjury, die den! 
übliden Inqueſt abhielt, gab den 
Wahrſpruch ab, daß der 75 Jahre alte | 
Herr das Dpfer eines unglücklichen 
Zufalls geworben fei, 


) 


jährlich .». 021 2. 9» 82.60 
Der Reinertrag ungeſchmälert zum 
Beſten der Kinder im Felde 
ftehender Männer. 


Yuflage in Deutichland 
über 1,000,000 wöchentlich! 


u beziehen durch: 


Hilfsverein Deutscher Frauen 
45 Broadway, New York, N. Y. 


Frau Carl L. Schurz, 





ſich nicht zu verſtel 
Schakmeiſterin für bie Ber, Staaten Drache iſt ausaeaan 


Die Beteiligung an der morgigen 
Wahl wird auf ungefähr 275,000 
Stinimen von den Beamten der Wahl: 
behörde veranschlagt. Andere Politiker 
rechnen auf eine ſtärkere Beteiligung. 
Die republikaniſchen Parteiführer er— 
warten ungefähr 160,000 Stimmen. 
Die gleiche Zahl wird nach der Anficht 
demofratifcher Parteiführer von den 
Demofraten abgegeben werden. 


vr. 


— Lüge und Wahrheit. — „Anna, 
ift mein liebes Weibchen daheim ?”— 
„Geh'n S' nur hinein, Sie brauchen 





len! Unſer alter 
aen!“. 


der böſen | 


Sautübertragung. 


Achtiähriger Knabe fol auf dieſe Weiie 
neheilt werden. 


Im Deutſchamerikaniſchen Hofpital 





bat Dr. H, J. Haiſelden heute dem 
‚achtjährigen Franz Jahns, 2118 Weit 
| Superior ©tr., ſechs je einen Qua— 
bratzoll große Stüde Haut, die er 
eben jech8 anderen Sinaben und Mäd— 
chen abgelöft hatte, auf ein wundes 
Bein übertragen und hofft, daß der! 
Patient, der bereits jeit gehn Monaten | 
barnieberliegt, nun bald genefen wird. 
Es mar im Juni vorigen Jahres, ala 
Franz, einem Indianer gleich, in ber 
Nähe der elterlihen Wohnung um ein 
Freudenfeuer herumtanzte. Dabei fiel 
er in biefes hinein und erlitt ſchwe— 
te Brandwunden, die troß aller ärztli- 


ul 
nn 





- 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUCH SEITMEHRALS 30 JAHREN 


Immermitder _ 
Unterschrift 
‚von 








Ss 


N 
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— 
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er 


15e die Yard gebleichter mercerized Tiich- 
damait, 58 Zoll breit, bübfche Ent» 29 

witrfe, ipeztell zu, Dard c 
82.00 farbige Bettdeden, für doppelte 
Betten, in roten und weißen Blumen-Ent— 


— 





A 





wiürfen, init langen gefnoteten $1 47 
- 


Franſen, fpeztell, zu . ........ 
12 }c gebleichtes Glaſer-Handtuchzeug, 
rot geſtreift, waſchecht, ſpeziell zu, 6: 
Nard 20 
35c gebleichte türkiſche Handtücher, mit 
roſa und blauen Plaide, 

Dienstag 


Dit 


Unterzeug. 
Extra große baum» 
wollene Leibchen für 
Damen, niedrig er 
yals, ärmeilos 


verieil, Dienstag, zu 


10c 


Unterzeug. 
Baummoll, Union 
Suitd für Knaben 


und Mädchen, kurze 
Aermel, Knielänge; 
Gr. 2 bie 12 Jahre, 


25c 
er:Schuhe für Damen 


(Fine Gelegenheit ür Damen, niedrige Schuhe, die bis 
zu $2.00 wert jind, zu einem niedrigen Preis zu faufen, 


weit wir mehrere hundert Paar zu weniger als der Hälfte 
fauften. inbegriffen find: 





Zwei-Strap Pumps für Damen, Satin 


und Batent Goltifin gemacht, alle 


aus Sammt, 
Größen, 





y 


Juliet Hausſchuhe für 
Damen, mit befeſtigten 
Gummiabſätzen; alle 
| Größen, 


Satin Pumps für Damen, tt | 
allen Scattitungen, einſchließlich | 
ichwarze und weiße; Chiffon 
Schleifen an Vamps; alle 
Größen, zu 





3000 Baar niedriae Schuhe für Damen, eine verichieden- 
artige Partie, umfaſſend Baby Doll, Colonial, 


Straplei und Strap Pumps; alle Größen, 77e 








Oſter⸗Kleider 


Anzüge für Männer 
und junge Männer, 
aus guten dauerhaf⸗ 
ten Stoffen 
gemacht; 
e ch t farbige 
Frühjahr: 
ſcha ttirums 
gen; Größen 
32 bis 44; % N 
regul. Preis 8B 
$7.50; am 74 
134.97 —3 
tag zu 15 

Doppelt ge A 

webte Regen— 

röde für Män— 

ner, bonvert- 

ibie- oder Wiilitärfranen: alle 
Nähte Gemented und Cirapped; 


Grösen 57—44: 2.50 $1 50 


Röcke, Dienstag zu.... 
Tommy Tuder: u. Matrojen-Anzüge 
für Knaben, in Novelty Plaids, Strei- 
fen und jehlichten Farben; gerade und 


Bloomer-:Hofen; Größen 3 $1 87 






































in allen Moden; Auswahl, 
Shäbiger Breis für uralte Baume, 
Schließlich ſah ih Dr. Haifelden zur | (Ermenderiht der „"benovoft“. 
Sentüherieagung veranlaßt. Diefna- | _ Wafhington, 9. April. De 
ben und Mädchen, welche ein Stüd ih: Walnußbaum, der jchönfte Hartholz- 
ter Haut dazu hergaben, find Margue- baum im diefer ganzen Gegend, den 
rite Huttgera, 1834 Belmont Ave., 
Agnes Technow, 637 Diverſey Part- 
may, Dorothea Riggs, 819 Diverſey 
Parkway, Frank Hol), 4— > ad 
i uder Robert, und! er 
— nn a 7428 Lowe Abe. | Juß aus. Aus jeinem Holz tollen nun 
Jeder von ihnen erhielt eine Belohnung | Gewehrſchafte für bie britifche Armee 
x gemacht merden, denn eim britijcher 
bon $5. Agent hat ihn für den lumpigen Preis 
von$160 gekauft, und außerdem 8 an- 
dere, nicht ganz jo große Hartholz- 
bäume, für die er $920 bezahlte. Aus 
dem Holze werden indgefammt 50,000 
Schafte für Militärgewehre hergeftellt 
werben fünnen. Auf dem Gelände, auf 
bem Sich ber Tunlaw befand. und das 


hen Bemühungen nicht heilen wollten. 


hatte, jteht nicht mehr. 
Fuß hoch, fein Stamm hatte einen 
Umfang von 21 Fuß, und feine Zmeige 





— +» 


— Selbittrojt. — Zofe (die eine 
fojtbare Vaſe zerbroden): „So! 
Wenn ich diesmal geſchimpft werd’, 
dann geſchieht's doch mit wegen fo 
nem Dred — wie neulich, wo id 
den alten Safenbedel serbroden!“ 





Der riefige 


breiteten fich mach jeder Richtung 50) 


bis 8 Jahre; ſonſt 82.75, zu 

im Jahre 1868 von Adolphus H. Pid- 
vell gefauft wurde, befand fich auch 
‚ein prächtiges im Kolonialftyl gebau— 
tes Gebäude, und während der Präfi- 
dentſchaft von General Grant waren 


man den Namen „Zunlan“ gegebener, General Sherman und andere Be- 
Er mar 125 rü 


hmtheiten jener Zeit dort häufig auf 
Beſuch. Das Land ift dann fpäter in 
andere Hände übergegangen, und ber 
britifche Agent, der die ſchönen Bäume 
‚kaufte, hat auch viele andere ähnliche, 
‚die entlang der beiden Ufer des Poto— 
mac jtanden, käuflich erworben; er 
verjuchte das auch auf dem Lanbfik 
von Charles C. Glover, dem Präfi- 
denten der Riggs Bank, wurde jedoch 
ı gründlich von ihm abgewieſen. 


Lejet die „Sunntonyoft“ 











——— 


| Die neue Handichrift, 


Humoredfe von Friedrich Ripp, 


m mn — — — — — —— — — — —— — — 


der Sache iſt, wieder ſofort auf freien 
Fuß. Er kann doch nicht dafür, 
daß Erzellenz die neuen Manieren 


nn mn gm nn a en nn nee rn. 


nme mann nern — — nn — —— 
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MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 
Doppelte ‚Star‘ Stamps, Dienstag 


und Doppelte Werte für Ener Geld. 


Damen⸗Lislehandſchuhe, 2-Claſp. — 
Schwarz, marineblau und lohfar— 
bige Schattirungen, ſpeg. 33c 
für Dienstag, das Paar... 

Brapen und Manichetten- Sets — aus 

heer Organdies, prächtig beftidt, 
und mit orientaliihen Spitzen. — 
Alle neueiten Effekte — M 
fpeziel zu \ 

Seidene Lisle-Damenitrümpje — in 
chwarz u. weiß, dopp. Ferſen und 
Beben, Glaitic Garter Tops, 1 w t 
zeg. 25c tot., Dienstag, Pr. 1 9 

Damen Union Suits — mittelſchwer, 
extra fein gerippt, Dutch Hals, Ell— 
bogen⸗Aermel od. ohne —54 c 
mel, alle Größen, 75c wert. +) 

Braiiieres — Halenfront oder Knöpf— 
Rüdfeite, erira feine Stoffe, hübich 
mit Spiken und Stidereien 3 1) 
beiebt, Gr. 36-49; Dienst. IVE 

$1.50 und $2.00 Korſets Cd3 und 
Ends in Coutil und Batiſte. Hohe 
oder mittlere Büſte, lange u. mitt- 
Iere Hüften-Modelle. 

Größen, Dienstag zu 








Ungarnirte Hüte — Gerollte Krempe 
Matroſen- und franz. gerade Ma- 
trofenhüte, Hanf und Milan Hanf. 
Wirkliche 51.25 Werte, 69 
Dienstag für c 

Männer-Unterzen;, — Creamfarbiges 
Balbriggan, lange und furze Aer— 
mel Hemden umd Doppeljigige Ho— 
jen, wert 35 — Ic 
Dienstag, Stück 

Knaben-Knickerbockers — Ertra ſtark, 
weiter Schnitt. Grau, braun und 
blau, in Miſchungen und einfachen 


Farben, Größ. 8-16 Nahre, 30€ 
reg. 696 Weite, Dienstag. K)] 


Drogen Spezialitäten 
20e Horlid’3 Malted Mil, © 

Dienstag 34c 
50c Galdweils Syrup Bepiin, zu. .29e 
25c Omega Dil, ſpez. Dienstag. .1dc 
$1 Sal Hepatica, jpez. marlirt. .67c 
25c Zain Expeller, ſpez. zu 
51.00 Mitchell's Sarſaparilla 

und Dandelßon, zu 











Strift friſche Gier, groß 
und ausges 6 1% 
ſucht, Duß.. >c 

Seife — Weihe Leinen 
Seife od. Old Countrt 
Seife, 10-51.» 
(Srenze, 10 3560 

New Century Mehl — 
ſpez. mit 2 Pfd. Kaf— 
fee zu 25c das Pfund 


cd, mehr, 1 45 
+49) 


1 F.Sack. .. 


Liköre 
Pennſylvania Rye Whisfen — reg. 


31.00 Quart⸗Flaſche für 49€ 


w 
te 

Old Gudenheimer Rye Whis- LP 
fey, volles Quart 68c 
California Cognac Brandy— 3: Star 
tpeziell die Flaſche für 4c 


Wiener Export oder Gulmbadher — 


Kiſte mır 2 Dutzend Fla— 90€ 


fchen für mtr 


Butterine Swift's 
Premium — 21 
Pfund-Brick... c 

Peaberry Kaffee, 16c 
ichmadhaft, Bf. v 

Kara Syrup, 
fvea., Büchte.... 6 € 

Soda Graders, friſch u. 
fnufperig, nur 2 Bd. 
an einen Munden 
brinate dieſe &A 


Anzeige, Pfd. 526 


eye 
„anta viara Pflaumen 


Stet3 10c da3 Pid. 
Nur 4 Pfund an je— 


den Kunden, 1 
dc 


mit diejem 
Koupon, Bid 

F ei niter ze 

; fd.4® 

Base: 10 3676 


ive3... 
Fleiſch 
Round Steak, von Native 
Beef, das Pfund 
Sirloin Steaf, vom Native 
Beef, das Pfund 
Brime Chud Ro-it — 
Dienstag, da3 Pfund 
Friſcher Hamburger Steak, 
ſpeziell das Pfund 
Bral für Stew — 
ipegiell, Dienstag, Pfd... 
Süß gepökelte Portk 
Schultern, das Pfund.... 
Swift’8 Brisket Speck 
ſpegiell das Pfund ..... 




















Feine Rock and Rye oder 
Jamaica Rum, Slalche. 


15€ 
133c 


22 
— — 
uch.‘ 


— — — 














Anklage gegen die engliſche Regierung 
darſtellt, doch iſt das Buch niemals 
von den Bewohnern irgend eines an— 
Liebſter Vater! deren Landes, das es beſchreibt, kriti— 
Endlich kamen ſiert worden. Gerade kamen Deine 
Deine Briefe, will⸗ | Briefe vom 3. und 4. Februar an. 
fommen wie das Diefen Brief werde ich über Skandi— 
Manna den zwölf navien ſenden. 
Stämmen Israels, Deine Dich liebende Tochter 
hier an, zwei Marjorie Murphen. 
Stüd, lang und 
jehnfütig erwars 
tet, datiert vom 15. | 
und 27. Januar. | 
' Aber mo bie beiden 
bingefommen find, die Du in der Zeit 
vom 12. Dezember und 15. Januat 
geſchrieben haft (und mein Bud) tit 
eins der verjchleierten Geheimniſſe Des 
noch jungen Jahres 1916. Als bie 
Iribune, Suburban News und Abend— 
poft vor ungefähr zwei Wochen allein 
anlangten, und ich erfuhr, daß alle) 
Poſt von oder nach Europa unterivegs 
aufgehalten wird, da habe ich, bildlich 
gejprochen, meine Hände gen Himmel 
gejtrect und mich zu einer Periode lit: 
terarifcher Untätigkeit verdammt. 
Denn ift es der Mühe wert, zu leben, | England hat fcheinbar 
wenn ich Briefe jchreiben muß, auf Recht. 
denen das Auge des engliihen Zen) Die Zuftände im der Welt 
ford mit Wohlgefallen ruhen kann? ſicherlich Schon ſchlimm genug, auch 
Und doch ſagte ich mir, es mag viel- ohne daß folde „Enten“ verbreitet 
leicht eine gute Uebung in der Diplo | erben, wie neulich eine in einer illu- 
matie fein; denn Talleyrand, wie ich ſtrierten franzöfiichen Zeitung erfchien. 
glaube, jagte einmal: „In der Diplos Sie brachte das Bild eines unjerer 
matie ijt es der Zweck der Rebe, die 
Gedanken zu verhüllen.” 


Briefe einer Amerikanerin. 


Berlin, den 19. Februar 1916. 


Berlin, den 27. Februar 1916. 

Liebiter Vater! 

Mie ich Dir in meinem legten Briefe 
' mitteilte, famen gerade zwei Briefe an, 
als ich mit dem Schreiben fertig war. 
Zuerſt fam ver, welcher mit dem „Hel— 
lig Olaf“ befördert wurde, und dann 
der mit der holländilchen Linie. Alſo 
‚die erjtere, die ſtandinaviſche, ſcheint 
gegenwärtig die befjere Linie zu fein, 
bis unjere Regierung „unjere Freunde, 
die Feinde” veranlafien kann, unferm 
Befehl „Hände weg“ zu gehorchen. Wie 
Ichon aejagt, feiner der hieſigen Ame— 
rifaner kann die Politik unſerer Re: 
gierung verjtehen, denn nach dem Völ— 
ferrecht iſt die Poſt unverleglich. Uber 


ſind 


n zu ulle u „ ıhauptete, dasjelbe jei vom Berliner 

Amerikaniſche Zeitungen find in Mob geplündert und zerftört worden. 
folder Menge angelommen, daß mir Tatſächlich hat fich nichts derartiges 
nächſtens ftehen müſſen, Damit die Zei- zugeiragen und das Reftaurant fteht 
tungen es jih auf unſern Stühlen noch da wie immer. 


{ 5) Bezahlt es ſich zu 
breit machen können. lügen? Ich habe es niemals geglaubt 
Montag, den 21, Februar, 


und glaube es auch jeht noch nicht, ob— 
’ —— —— wohl ich einſehe, daß ſo eine Geſchichte 
Geſtern ging ich ins Opernhaus, um ine aeiwiit 68 J 
‚ven Ar Das gewiſſe politifche Wirkung auf bie 
Eintrittöfarten zu faufen, aber wie es | —— 
in dem alten Liede heißt: „Ich ging 


Bevölkerung in England, Frankreich 
—— —— s oder einem andern der allierten Staa— 
hinein und ſah mich um und ging ten haben kann, ba fie ihnenTroſt und, 
gleich wieder ’raus;* denn die Vorhalle 2 Hi, an ur . 
— Menichen vollgepfeopft und mas ſie am meijten brauchen, etivas 
Be beiden Berkaufzfenitern land Hoffnung gibt. Macaulays „Neu— 
R N NE Seeländer“ mag bald „jeinen Stand 
eur u rang ge San ja ben zerbrochenen Bogen ber Ton 
aus, als ob bie Belagerung ben annıen | don Bridge“ einnehmen, um die Rui- 
—* — — rn = ich das nen ‚pon St. Paul zu zeichnen“, wenn 
mi w it ’ * die Zeppeline ſo fortfahren. Die Al— 
itiſch-Konzert nicht verfehlen wollte, yierten follten Frieden ſchl — 
zog ich mich ohne Verluſt zurück, d. — Ion fi vr re, lieben, ſo⸗ 
ohne Verluſt von Geld. Aber heute |; ge Tie € oc) unter halbwegs gün 
Nachmittag hatte id mehr Süd und ſtigen Bedingungen tun können. 
brachte e3 fertig mei Site für Sar-| ——— ſqhreibt. baß Briefe aus 
men für er — zu er=| Chicago länger als einen Monat brau- 
1 J ö u 
langen, doh mußte ih eine 


32— um ſie zu erreichen (früher kamen 
— ne 7, sr fie oft in 19 Tagen an, und amerita- 
Mark und fünfzig Pfennige mehr zah— fie of g nd amerita 
fen, al3 ich mir vorgenommen hatte; 


niſche Zeitungen treffen in 
— Bündeln ein und mit rieſiger Verſpät— 
denn Parkettpläte ſowohl mie Galle- ung, Die ganze — — 
tiefige waren bereits ausverkauft, und | ar fehr erichredt über die Nachricht 
zwar nicht nur für dieſe Vorſtellung. daß man den amerifanifchen Konful, 
ſondern auch für jeden andern Abend | Herrn Kelly, tot in feinem Hotelzim- 
diefer Woche. ch verftehe nicht, wo mer gefunden hat. Er aß Frühftück 
all bie Menfchen berfommen, die alle | md als der Kellner in dag Zimmer 
die Theater, Konzerthäufer und Opern | zurüdging, um fein Teebren zu holen 
De 5 ee gr Mar fand er Herrn Kelly tot in feinem 
‚jeder Si5 drei Wochen, bevor das Stuhl. Die Leichenfeier fand in ber 
Konzert ftattfand, vergriffen, und dat: | Rabelle des Friedhofs 
7 Arge u ug sn |Rirehe ftatt, imo die Leiche bleibt, bis 
e ‚, denn bon alien Set ſie nach Neapel gefandt wird, von wo 
ih, daß es das ſchönſte Konzert war, | aus er mit einem amerifanifchen 


das jemals gegeben wurde. Geſtern Kriegsſchiff ichj hefi 
. . > ] d das 
habe ich eine Entdedung gemacht, nam | —— Ver. An —— 
lich Wera Shapira kann mit eben— den ſoll. Es muß ein gewaltiger 
ſolchem Feuer, Temperament und aus— Schrecken für feine Frau geweſen fein 
gezeichneter Technit frei aus dem die ihm im Kurzer Zeit in Rom treffen 
Kopfe fpielen mie b’Albert ſelbſt. wollte, ante Wice fagt, er fei ein 
Außerdem ift jie noch jung und hübſch. fehr netter Herr geweſen und bat ver- 
Herrn Bryans Buch habe ich noch ſchiedene Male bei ihnen gegeſſen. Zur 
nicht erhalten. Iſt es möglich, daß die | Ypmechfelung hat e3 in Rom etmag 
Engländer es für mid) reinigen? Ich | geregnet, aber im allgemeinen war ber 
“Habe erfahren, daß das Kapitel „Eng= | Minter jehr ihön. 
Aſche Herrſchaft in Indien“ eine ernite | Viele Grüße Marjorie 
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CASTORIA Hipeine. Mina 
Min Sarte, Die Ihr Immer Gekauft Haht an (Do En 





fein eigenes 
I 


größten Berliner Reſtaurants und be: | 


großen | 


der englifchen | 


Hauptmann von Habighorit befand 
ih in Aufregung. Das mollte et- 
was heißen, denn er regte fih nur 
höchſt ſelten auf. 
| Setzt hatte er auch allerdings Grund 
dazu, feine ſchöne Ruhe zu verlieren, 
denn e8 handelte fih um eine be- 
'deutende Summe Geldes, Der 
ſtärkſte Kanonendonner auf den pol— 
niſchen Schlachtfeldern, von denen er 
‚ala Halbinvalide zurückgekehrt war, 
hatte ihn nicht ſo erſchüttert, als 
der Umſtand, der heute vormittag 
das ganze Bureau in Alarm ver— 
ſetzte. — 

Feldmann blieb nämlich über Ge— 
'bühr lange aus, der Erſatzreſerviſt 

Auguſt Feldmann. 

Hauptmann von SHabiahorjt hatte 
ihn ‚nämlich heute früh um neun 
Uhr mit einer von ihm unterſchrie— 
benen Anmeifung, auf dreitaufend 
Neihsmarf lautend, zur Bank ge- 

ſchict — und nun war es bereits 
‚über elf Uhr, und Feldmann War 
mit dem Gelde nod nicht da. 

In einer halben Stunde hätte er 

‚alles erledigen können. 
Wenn der Kerl nur nicht mit dem 
Gelde ausgerüdt war! 
| Der Hauptmann geriet bei die- 
‚jem Gedanfen fait ganz aus dem 
ı Häuschen. 
| Dabei jchlug er ſich vor Verzweif— 
‚lung an die Stirn und fchimpfte: 
„Wie konnte ich auch diejen Men— 
|jchen, denn wir erſt drei Tage bier 
| baben, losſchicken, um ibn eine folche 
Summe holen zu laſſen? 0°, id 
alter Eſel! — Sagen Sie mal, Herr 
Feldwebel, was halten Sie von dem 
Feldmann? Was it er in feinem 
| Zivilberuf? — Halten Sie ihn einer 
Unterſchlagung fähig?“ 
| „Ih glaub nicht, Herr Haupt— 
mann, daß der Grjatzreierviit Feld— 
mann einer jolden Tat fähig iſt. 
Wenn ich ihm auch noch nicht wei— 
‚ter fenne, jo muß ich doch fagen, 
daß er einen beicheidenen, ehrlichen 
Eindruck auf mid) gemacht bat. Gr 
iſt in feinem Beruf Lehrer und erit 
dieſer Tage eingezogen worden.“ 
| „Sollte man auch meinen,“ er: 
widerte der Hauptmann ungeduldig, 
| dabei erregt auf und abjchreitend, „dal 
sein Sculmeifter ſolche Kinferlitschen 
Iniht macht; aber wer traue heut— 
zutage einem Menichen, wenn er in 
Verſuchung geführt wird! Ges it 
doch rein unmöglid, daß er an der 
Banul ſo lange warten muß. Da 
muß irgend etwas Ungewöhnliches vor— 
gefallen ſein. Schicken Sie doch 
gleich jemand hin, damit wir Auf— 
ſchluß bekommen.“ — 
| Da flopfte es, 
|  „Serein!" jchnarrte der Hauptmann 
| erwartungsvoll, 
Es mar der Polizeifommijjar. | 
u „Bert Hauptmann,“ begann er, „dA | 
‘haben wir eine ganz fatale Ange— 
legenheit.“ 

„Herrgott, ih ahne ſchon —!“ un— 
terbrach ihn der Hauptmann erblaſſend. 
| „Sie ahnen es, Herr Hauptmann? 
— Unmöglid! — 
| Dann nahmen die Züge des Nom- 
miſſars eine ſtrenge Miene an, | 
| „Herr Hauptmann, mit Shrer Une! 





\ 
| 
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terſchrift iſt ein Unfug verübt wor- | 
den. Urkundenfälſchung — Be— 
trug! — Aber wir haben den Kerl; 
‚er fitt Schon hinter Schloß und Kies | 
gel, ſicher und mohlverwahrt.“ 
„Was — mer — mie —?" ſpru— 
‚delte der Hauptmann hervor. „Ic 
weiß ja von gar nichts! Meine Un: 
terſchrift gefäliht? — Bitte, erflä- 
Iren Sie fich!“ 

„Sanz einfadh, Herr Hauptmann. 
An der’Banf waren fie nicht jo dumm. 
Die erfannten doch Ihre Handſchrift. 

Denken Sie ſich mal: Kommt da 
heute morgen ein ganz harmlos drein— 
ſchauendes Kerlchen zur Zahlſtelle und 
legt eine Anweiſung, auf dreitauſend 
Mark lautend, vor! Darunter Ihr 
werter Name, Herr Hauptmann! Die 
Falſchung war aber ſo bodenlos plump 
ausgeführt, daß der Kaſſirer ſofort 
mit der Naſe daraufſtieß. Den⸗ 
ken Sie ſich, ſtand da in richtiger, 
deutlicher Schönjchrift Ihr Namenszug 
hinfalligraphirt! Nun wiſſen aber alle | 
| Yeute,— verzeihen Sie mir, bitte, meine | 
ı freiheit, die ich mir herausnehme, Herr 
Hauptmann—, daß Ihr wirflicher Na— 
menszug ganz unleſerlich iſt. Das hatte 
der Gauner natürlich nicht gewußt, und 
daher ging er leichten Kaufes in die Falle. 
'— Hatte natürlid) Uniform an, der Kerl; 
Iglaube aber gar nicht, da er über- 
haupt Soldat iſt; dazu macht er 
einen viel zu linkiſchen und unbehol— 
fenen Eindrud 

Ha, ba, glaubt, die Sadıe fet 
nun doch gar zu leicht! Die Bank— 
leute hielten ihn dann durch irgend— 
einen Vorwand auf und ſchickten mir 
ſchleunigſt einen Boten. Das an— 
dere fand ſich dann von ſelbſt. — 
Er iſt ohne jegliche Mühe verhaf— 
tet worden. — Nun ſpielt er die be— 
leidigte Unſchuld und flennt, wie ein 
altes Weib." — 
| Der Hauptmann war bei den Wor- 
ten des Kommiſſars ganz jtarr ge- 
| worden. 

‚Nur mit Anjtrengung brachte er 
j einige Worte der Entgegnung bervor. 
| „Herr Kommillar, da jpielt lei— 
der ein bedauerlicher Umitand mit, 
Ider zu böjen Srrtümern geführt bat. 
Ich muß leider geſtehen, daß es 
Imit der Unterfchrift fo itimmt. — 

Ich habe fie jelbit unterjchrieben 
und der arme Arreitant ift ganz 
unſchuldig. Laſſen Sie ihn, bitte, 
wieder jchlennigft los, denn der Kerl 
dauert mid. 

Wiſſen Sie, feit heute morgen habe 
ih nämlich eine neue Handſchrift.“ — 

„Cine nere Handicrift”” entgeg— 
nete der Polizeifommifjar, ganz be— 
ftürzt und von dem Gehörten über— 
raſcht. — „Wie geht das denn zu?" — 

„Nun, Sie fünnen es meinethal- 
ben ruhig wiffen, Herr Kommiſſar, 
aber ſprechen Sie nicht weiter darüber 
und fegen Sie den armen Feldmann, 








eingeführt bat.” 

„Was, Erzellenz“, fragte der Kom- 
mifjar neugierig. 
das zu?“ — 

„Nun, ganz einfach! 
bir! — 

Dabei ging er an jein Pult, Flappte 


Sehen Sie 


Aktenſtück hervor. 


Diefer überflog raid) das Schrei— 


ben, auf dem folgendes zu lejen war: = 
„Zu meinem Bedauern habe ich — 


wiederholt in Erfahrung bringen 


fih durchweg einer unlejerlichen 


Handichrift befleifigen, namentlich | = 


bei Ausfertigung ihrer Unterichrif- 
ten. 
Zufunft nur in deutlicher, aut les— 
barer Schrift ein jeder Namens: 
zug unterjchrieben wird. Ganz 
beionders made ich die Herren Ab- 


die durchaus dem rnit der jetzigen 
Kriegslage entipricht, in welcher Halb- 
beit und Originalitätsſucherei nicht 
am Plate find, aufmerlſam.“ — 
Der Kommiffar blidte auf 
lächelte, 
„Nun verjtehe ich die ganze Ge- 
Ihichte, Herr Hauptmann.” — | 
Jawohl“, erwiderte diejer, „Jo kann's 
fommen, wenn der Menſch fih auf 
feine alten Tage noch eine neue Hand- 
ſchrift angewöhnen muß.“ 


An 
- 
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„Wie gebt denn|: 





Die morgen ftattiindenden Barteivor- 


der größten Kedeutung, da die Kontrole | 
der Barteileitungen in Staat und County | 


und die Auswahl von Präfidentichafts- | _ = 
Lie] = 


fandidaten auf dem Spiel ſteht. 
Stimmpläse find von ſechs Uhr Morgens | 
bis fünf Uhr Nachmittags geöffnet. | 
Frauen dürfen nur für Telegaten zum | 
Nativnaltonvent ftimmen. | 





Wie es in der Belgrader Univerſität 
ansficht. | 

Auf dem „Sroßen Pla” in Bels | 
arad jteht die ſerbiſche Univerfität, die | 
unter dem Bombardement 
fehr gelitten hat. Cine interefjante 
Schilderung bes Gebäudes in jeinem | 
jegigen Zujiand veröffentlichen 


wablen find für die Bürnerihaft von]: 


der Stadt |’ 


die, 


Belgrader Nachrichten. Baugerüfte bis 


zum Dache verhüllen fait das ganze 
Gebäude. Mitten in Renopirungss | 
arbeiten find die Granaten der öſter- 
reichifcheungarifhen Mörfer und Haus 
biten dreingefahren. Mancher Raum, | 
der frieblicher Arbeit dienen follte, | 
liegt heute in Trümmern. Bor dem | 
Tor fteht ein gewiffenhafter Wachtpo= | 
ften, und | 
bede umgibt das aanze Gebäude. Die | 
öiterreichiich-ungarifihe Militärvers | 











der. jo unichuldig wie ein Kind an 


waltung ſchützt die kulturellen Schäße | 
des Gebäudes. Es hat ihrer genug. | 


eine Stacheldraht-Dornen:= | = 


Schon ein kurzer Aufenthalt zeigt, daß |: 


die Anjtalt mit guten modernen Lehr: | 


mitteln, reichhaltigen Sammlungen 


und einer Schönen Bücherei, der Natios |: 


— | 
nalbücheret, außsgejtattet war. “Heute! 


liegen die Räume verlafjen da. Büs 
her, Notizblätter auf den Tifchen und | 
Bänten, chemifche, phyſikaliſche Ap— 
parat, loben, NRöntgenapparate, | 
Karten, Berfteinerungen, 


den Dedel auf und holte ein großes | == 


„Leien Sie, bitte, Herr Kommijjar!" | = 


müfjen, daß die Herren Offiziere = 


Ich erfuche daher, daß in 
teilungschef8 auf diefe Qerordnung, | = 


und| = 


ein Chaos, | = 


das der ordnenden Schöpferhand war⸗ = 


tet. Bei ber überftürgten Flucht der | 
Behörden aus Belgrad wollte man 


troßdem auch nicht3 dem Feind über»: = 
laſſen, was noch brauchbar wäre, und, 


plündernder Mob, der aerabe folche 


Augenblide der Verwirrung gern bes = 


nützt, hat der Anftalt den Reft gegeben 
und das verwüſtet, mas die Regierung 
nicht mitfchleppen konnte. 
Bücherei iſt etwas verſchont geblieben. 


Nur die = 


Friedlich Steht die „Deiterreichifch-un: | — 


garifche Monarchie in Wort und Bild“ | 


des jeligen Kronprinzen Rudolf neben |: 


politifjchen Größenmwahnliedern „OLD | 
Balkana do Adrije“ „Vom Balkan zur 


Adria”, Belgrad 1913 erjchienen) von | — 


Stephan Wladislaw Katfchansti, 
Grimms „Deutfches Wörterbuch“ ne= 
ben dem „Britifh Annual ofSciences“, 
Voltaire neben Kant und Fichtes „Res 


ben an die deutfche Nation”; Berichte = 





der faiferlihen Atademie der Wiffen- 


ihaften in Wien bis Mitte 1914 in 


intimer Nachbarſchaft einiger pifanter |: 


Witzblätter aus Bukareſt. 
ganzen keine Ordnung, und das ſind 
Sünden jener, die hier vor dem Kriege 
Herren waren, denn die Bücherräume 
find von plünderndem Pöbel ver=| 
Ihont geblieben. Alle Lehrmittel ber, 


Uniberfität werben jebt in bejfere Ge: | = 


bäude gefhafft und das Material wird | 


nad) gründlicher Sichtung und Orb: | 
entgegenge= | = 


nung feiner Beſtimmung 
führt werben. 


— 
> 


— 





— Wahres Geſchichtchen. — der = 


Es iſt im 


kleine neunjährige Männe in Leip- = 
zig hat eine bedenkliche Vorliebe für = 
‘Terfch. Eines Tages warnt ihn der| = 
Vater: „Wenn Du fo fortmadjit, haft | = 
In, wenn Dur fonfirmirt wirfcht, die | = 


zicht.“ — 


nverzagt, „da laß ich mich ähm nid) = 


fonfirmiren.” 





— 


| 
Dentjcher Frühling 1916. |: 
) 


Bon Eduard Diete, Eanitäts-Unteroffizier | 
Ulanen-Negt. Nr, 4, im Felde, | 


Der Schnee zerichmilgt, die Sonne lacht, | - 


Vorbei iſt's mit der Winterpracht, | 


„DH,“ erwidert Männe | = 


IT 


Ueber bredhendes Eis hinjchäumt derBach, = 


Neu atmet der Ader, der jchlafend Tag, 
Und darüber mölbt ſich des Himmels 


Belt 
Vom weiten Sommerlichte erhellt. 
Der Schnee zerjchmilzt! — Mit neuer 
—9 


acht 
Dit bald der Völkerfrühling erwacht! 
lieber teure Tote und Blut und Sieg 
Wird von neuem toben Kampf und Krieg! 
— — Weit über allem tront Gottes 
Macht 
Und Ienfet da3 Ringen, das wild erwacht! 


Na, ſtrebe zum Lichte, Frühlingspracht, 

Und jtrebe zum Siege, deutjche Macht! 

Hinfinft der Vergangenheit ſchlotternd 
Gebein 


Und jchläft, wie der jcheidende Winter, | = 


ein. 
Doch in eine Zukunft, ſchön und Mar 
Schwing jtolg deine Dihgel, du deutjcher | 


* 
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Dienstag in unserem 
Bargain- Basement 








Großer Einkauf nnd Verkauf moderner Waiſts 





Bargain Baſement 








3 PR 5 
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Ein befaunter Yabrifant im Oſten überſchätzte 
die Vorfrühjahr-Nachfrage nach weisen Wafchblufen. 
Und weil er mım viel zu viel Vorrat an Sand hatte, 
bot er uns die Partie zu einer ganz bedeutenden 
PBreisherabjegung au, damit er fie fofort loswerden 
und nicht bis zum Eintritt warmen Wetters behalten 
würde, Diefer Berfauf, gerade rechtzeitig für Oſtern, 
it das Ergebniß davon. 


4,000 reine, neue, weiße Waills 
in 25 verfdiedenen Muflern 


Nicht eine dieſer Waifts wurde gemacht, um zu weniger 
als 31.00 verfauft zu werden. Es find friiche, jchöne umd 
nene Bluien—gemacht aus Voiles, Lawns und Organdies, 
bejegt mit Stickerei- und Spitzen-Einſatz. 








Wählt Bedentt, 

Eure Oſter— feine der 

Bluſe in un= Blufen iſt 

jerem Ber: weniger 

fauf zu nur 
69. . 


wert ale $1; 


69. 






































Farb. Seide Crepe 
de Chines abſol. rein— 
ſeiden, voll yardbreit, 
elegante 95 
Farben, Yd... ® IE 
Indigo blaue ‚Weihe 


cos im 
Muſtern — nu 
12 ds. an jeden 
Stunden; die 41 
Yard 2 


Fey. „Toile du Nord‘ 
und andere ſchöne 
Dreß =» Gingabams in 
Längen bis zu 10 Yds.; 
ipeztell dte Yard ni 

zu 9. 


Seiten 
Nds. 








Großer Bargain in ſchwarzer Taffeta-Seide 





Bargain-Bajemenf 

Fair Relion echtfarbige Chiffon Taffeta Seide — 

(Name im Selvage eingeivebt), yardbreit, ſchöne glän— 

zende Seide. Wir halten dies für die beite 1 15 
5 


Kleider-Satins 
ſchw'ze reinjeid. 
Det = 
breite Seide, 
N». zu 








fey. Kleider Cali— | Slannelle — ges 
ſchönen fließt auf beiden 
an 


Kunden); 1 
Cldie Yard 20 


Novelty Dreß Voiles in prächtigen geblümten Muſtern und 
netten Streifen —zuverläſſige Farben; die Yard 


Novelty Pliſſe Crepes, nette geblümte Muſter auf weißem 
Grund, fein Bügeln, in echten Farben; die Yard 


Seide-gemiſchte Tiſſue Ginghams in Novelty Muſtern; 
Fabrik-Reſter bis 10 Yds., 25c Qualität; die Ward 


Taffeta in Amerika zu $1.50 die Nard — 
Shafer- | Großer Nleideritoff-Bargain | 


morgen, nur 50 Stüde, Yard 
Farbige nanzwollene feine Epingle Bop- | 


(nur 15 


sganzwollene Satin-Gabardines in mo= | modernen 
jeden 


Far⸗ 44 Zoll bre 
rirte Worjteds, große Auswahl; 


N Schwarz; 
beite ganzwoll. Qualitäten; Yard 


zu 


Verkauf die 
Yard zu... 


45. 


12: 30c 9-4 geble 
2C | ‚Round Thread“ 
9: 

20 


14.4 


89: 


jeden Kunden); 
die Ward 





Schwarze reinjeid. 


und 
Klei⸗ 


Taffetas, nard- 
9% 
Farbige ganz Brächtige Blaid 


wollene Koſtum⸗ |u. Shepherd far 
ling in modernen Schattirungen; farbige Serges in all den | rirte Worſteds — 


it — 


dernen Farben: Novelty ganzwoll. far= |ben wie auch im ſpezieil im dieſem 


9% 


ichtes 
Betts 


tuchzeng — dauerhafte 
Qualität (12 Nds. an 











Clark's DM. | 
T. _ mercertzed 
Crochet Garn— 
nur in Weiß zu 


Sorte — | Sc 


ein Ball... Tec 


Fancy Dreh- 
u. Belatzfnöpfe, 
Mufterfarten, 2 
bis 12 auf der 
Karte — ſpeziell 
die Karte 

für 

Satin „Bad“ 
Strumpfbalter 
f. Männer, guter 
Glaftic, gummi—⸗ 
bezogene Knopf⸗ 
löcher; das 


Yorrat 


Werte 





Großer Notionverkauf 


Bargain-Bajement, 


J. 3. Clark's u. ! naben- Blufen — 
Arlinaton 3 Cord in hellen und in 
SpulensSarn für 
' Hand» und Mas 
haben — die 10c | ichinennäben, die 


orte; 2] 
Dutzend .. c 
1, id or y“ | Balmolive Seife 
Strumpfbalter — | (nur 1 
„Seconds“, 
tirt in Größen für 
Kinder — io lange 


reicht; Paar 
Jet um zum 
Färben der Stroh⸗ 
büte ete., ſchwarz | gefüttert. Es find 
und farbia — 25c 
— Aus 
wahl für 








Männer » Interzeng 





Bargain Baiement 


50€ Männer-Unterzeug, Hemden und Hoſen, Fabrik» 
Muiter aus Balbriggan, Sea Island Baumwolle und 


| dunflen Farben ⸗ 
| mit milit. Kragen 
—5 bis 15 Jahre; 
Stüd für 

nur 


furzen oder langen Aermeln, Hofen m. dop= 
peltem Sit; in Knöchel-, }= oder Sentelängen. 
Abfolut beite Qualität. Reg. 50c Werte; am 
Dienitag 4 für 81 oder das Garment für... 


Hemden mit feid. Front, 
Bruſt u. Manichetten aus 
auten, ſatin = gejtreiften 
Seiden, der übrige Teil aus 
feinen merceriz. Stoffen, in 
paffenden Mtuftern, fehr 


kleidſam; in allen 1 19 


Größen zu 


Did. an 
jor= | jeden); Did. 5 
69%; Stück.. VCc 
Ganz lederne 
1 0 | Handtaichen in den 
€ | neuen ſhirred Ef- 
feften mit Börſe 
u. Spiegel, ſchön 


in Mittelichwere, m. 
gen Nermeln u. leicht 
furzen Aermeln 
zielle Werte in 
Berfauf; 

zu 


dies wirkliche 50c 
Werte — Eure . ’ 
Auswahl —in eleganten und Fleidfamen Muitern— Farben 


garantirt; ſpeziell zu 











Combed Egyptian Garn; in Ecru, Braun, Blau etc. 


; mit 


27 
Union-Suits f. Männer, 
Eeru Baumwolle gerippt, 


lan= 
‚ mis 


Männerhemden — mit weichen, doppelten Manichetten 











prädtig beſetzt —moderne 


irgendeinen dieſer 


Hier ſind zwei große Bargain— 
Offerten in Kinben = Anzügen 
Norjolf Anabenanzüge 


Kniehoien— wie auch Beſtee⸗, Tommy Tucker⸗ und Junior 
Ruſſian Anzüge, in all den prächtigen neuen Farben und | 
Muſtern, wie auch in Größen für jeden Knaben. 
ind all die neuen Novelty-Anzüge in allen 


züge, für die Ihr gewöhnlich 34 
bis 85 bezahlt— und Ahr könnt 
Anzüge 
diejem Verfauf wählen und zwar 
am Dienftag zum Preis von... 


Verkauf von Knaben- und Sünglings-Anzügen 





Barzain Dalement 


— Manche mit 2? 
Paar 


Anzüge und Ueberröcke 


gefütterten | 


21* AN: . . f N ist H 
Vorhanden $12. Dies tit eine Muſterpartie von Kleidern, die alle 


Stoffarten, | N k > — 
Hart finden jind. Faſt jeder junge 


A 8 | Mann wird von diefen Kleidern 


Ans 


| zufrtedengeitellt jein. Diefelben 
umfafien alle Größen für junge 
Männer u. SYünglinge umd es 
find durchweg bedeutende Werte 


\ * 
in 


7 


Und hier zwei außerordentliche Spe: 
zialitäten für Männer u. Jünglinge 


— Anzüge für die 
A ar - Yünglinge u. 
Männer, wie auch ſchneidige neue Frühiahrs-Üeberzieher, 


junge 


einige in Tweeds, andere in Coverts. Die Werte rangiren bis 


Modes 


neubeiten aufweiien, wie jie nur im den teueren Kleidern zu 


‚98 





17; fpeztell zu mur 





Blaue Serge Knabenanzüge 


für Konfirmation und Oftern—dieie blauen, ganzwollenen 
Serge Norfolk Anzüge für Knaben, wie auch neue Tweeds und 
Miihungen. Hoſen find durchweg gefüttert u. die Röcke in 
den neuen, fchnetdigen Modellen. 
Miichungen in Grau, Braun und 
Lohfarben, ſehr moderne Norfolf- 
Anzüge. Biele haben 2 Paar ge- 
fütterte Kniehoſen. Eine Partie 
85 Werte in allen Größen bis 


Gerade zur 
rechten Zeit 


Ebenio neue fchottiiche 
det Ihr viele Anzüge, die 

8 = in unferer Haupt= Kleider» 

* Abteilung zu 12.95 und 

zu 15.00 verfauft wurden. 
Speziell in unferem Ver⸗ 
fauf am Dienftag zu... 





Blane Männern. Jüngling- Anzüge 
Sowohl Männer wie Yünglinge finden bier Vaſſendes in 
diejen ganzwollenen echtjarbigen blauen Serge-Anzügen (und 
Miſchungen). Die allerbeiten Muiter find in dieſer Vartie zu 
haben und jeder Anzug tft garantirt. In diefem Verfauf fin» 
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